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Dr. Friedrich Müller- 
Ausstellung eröffnet

Erfolgreiche Kampagne 
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Auf zum 
26. Bruchsaler Hoffnungslauf
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Ausstellung über Dr. Friedrich Müller im Rathaus eröffnet
Mit einer Kabinettausstellung erinnert das 
Kreisarchiv des Landkreises Karlsruhe an Dr. 
Friedrich Müller (1922 bis 2014), den letzten 
Landrat des Kreises Bruchsal. Die Ausstel-
lung ist jetzt im Rathaus am Marktplatz zu 
sehen.1961 wurde Müller zum ersten Mal 
zum Bruchsaler Landrat gewählt. Am 1. Ja-
nuar 1973, vor nunmehr 50 Jahren, ging der 
bisherige Kreis Bruchsal im heutigen Land-
kreis Karlsruhe auf.
„Friedrich Müller war auf ganz besondere 
Weise bürgernah“, sagte Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick bei der Ausstel-
lungseröffnung. In Gesprächen mit älteren 
Bruchsaler/-innen stelle sie das immer wie-
der fest. „Seine persönlichen Besuche und 
seine Grußworte bei Vereinsfesten sind vie-
len in Erinnerung geblieben.“
„Unser Vater war permanent an den 
Bürgern/-innen dran“, bestätigte sein Sohn 
Dr. Wolfgang Müller, langjähriger Oberbür-
germeister von Lahr. „Bittsteller/-innen 
kamen sogar zu uns nach Hause. Es ging 
dabei um Renten, Baugesuche, Petitionen 
oder Zurückstellung vom Wehrdienst.“ Der 
Einsatz des Vaters sei häufig erfolgreich 
gewesen, so dass man ihm den Spitzna-
men „Renten-Müller“ gegeben habe. „Jedes 
Anliegen eines Bürgers notierte sich mein 
Vater auf einem Zettel“, erinnert sich Müller. 
Auch Zitate und Aphorismen habe er auf 
Zettel geschrieben und auf diese Weise im 
Gedächtnis behalten. „Unser Vater war ein 

begabter Redner, er konnte Festzelte be-
spielen, ohne dass die Leute unruhig wur-
den.“ Bei vielen Veranstaltungen habe er ihn 
begleitet, berichtete Wolfgang Müller. „Ich 
konnte beobachten, warum er so geschätzt 
war“, so Müller. 
Damit ließe sich dann auch erklären, war-
um sein Vater 1961 als SPD-Mitglied trotz 
ungünstigster Mehrheitsverhältnisse im 
Kreistag zum Bruchsaler Landrat gewählt 
wurde: „Ausschlaggebend waren Stimmen 
für die Person Friedrich Müller, unabhängig 
von Parteizugehörigkeiten.“ Mit der Auf-
lösung des Landkreises Bruchsal sei ein 
Stück Bürgernähe auf der Strecke geblie-

ben. Den Vater habe das tief geschmerzt. 
Kreisarchivar Bernd Breitkopf erinnerte an 
den „Mann, der seine ganze Kraft dem Fort-
bestand des Landkreises Bruchsal widme-
te“. Und der dann die Verringerung der An-
zahl der Landkreise in Baden-Württemberg 
von 63 auf 25 miterleben musste. Ziele der 
Reform waren vor allem die Modernisierung 
der Verwaltung und die Stärkung der Verwal-
tungseinheiten. „Mit seinen nun 50 Jahren 
kann der Landkreis Karlsruhe mit Stolz auf 
das Erreichte in den Bereichen Schulwesen, 
Mobilität, Krankenversorgung, Abfallbeseiti-
gung zurückblicken“, schloss Breitkopf.
M. Schäufele

Ausstellungseröffnung im Rathaus: Ragnar Watteroth vom Landratsamt Karlsruhe, Kreis-
archivar Bernd Breitkopf, Elisabeth Müller, Schwester von Friedrich Müller, Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick, Wolfgang Müller mit Ehefrau Elke Foto: M. Schäufele

EnergiePakt-Partner sagen DANKE – für 20 Prozent Energiesparen
Bei einer Pressekonfe-
renz zum #EnergiePakt 
im Karlsruher Rathaus 
bedankten sich die 
Oberbürgermeister/-in-
nen und Bürgermeister/-
innen der neun betei-
ligten Kommunen bei 
allen Beteiligten für ihre  
aktives Mitmachen. 
Im Sommer vergange-

nen Jahres hatten Baden-Baden, Bretten, 
Bruchsal, Ettlingen, Gaggenau, Karlsruhe, 
Rheinstetten, Rastatt und Stutensee ge-
meinsam mit den dazugehörigen Stadt-
werken die Kampagne #EnergiePakt ins 
Leben gerufen. Ziel war es gemeinsam 
mit den Bürger/-innen 20 Prozent Ener-
gie (respektive Gas) einzusparen. Diese 
Ziel konnte erreicht werden. Rund 20 Pro-
zent wurden eingespart, so die Bilanz der 
Rathauschefs/-innen.

V. l.n. r.: Karlsruhes OB Frank Mentrup, Brettens OB Martin Wolff, 
Bruchsals OB Cornelia Petzold-Schick, Ettlingens OB Johannes  
Arnold und Stutensees Erste Bürgermeisterin Tamara Schönhaar

Probealarm des Starkregen-Frühalarmsystems
Die Starkregenereignisse im vergangenen 
Jahr haben erneut verdeutlicht, wie wichtig 
eine frühzeitige Alarmierung zur Abwehr 
von Schäden und Schutz von Leib und Le-
ben ist. Die Stadt Bruchsal hat deswegen 
ein Starkregen-Frühalarmsystem (FAS) im 
Einsatz, welches Bürger/-innen vor rasch 
und kleinräumig auftretenden Starkregen-
gefahren alarmiert. Die Alarmierung erfolgt 
in drei Stufen (S1 bis S3) per App, E-Mail, 
SMS und in der höchsten Stufe mit persönli-

chem Anruf. Die gewonnene Zeit hilft Schä-
den abzuwehren und im Extremfall Schlim-
meres zu verhindern. Das FAS-System steht 
Bürgern kostenlos zur Verfügung. Zum Test 
des Starkregen-Frühalarmsystems – FAS – 
erfolgt am Samstag, 6. Mai, 11 Uhr, ein Pro-
bealarm. Alle im FAS angemeldeten Bürger 
werden auf die hinterlegte E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer benachrichtigt sowie 
mit einem persönlichen Anruf mit der An-
sage „Starkregenalarm“ informiert. Prüfen 

Sie bitte vorab, ob Ihre Daten aktuell sind 
und ob die Starkregen-App auf Ihrem Handy 
installiert ist. Noch nicht im FAS angemel-
dete Bürger können sich einfach über die 
Starkregen-App registrieren. Dazu ist ledig-
lich die Starkregen-App vom App Store für 
iOS oder Android zu installieren und die Re-
gistrierung durchzuführen.
Nähere Informationen über das FAS und 
zum Anmeldevorgang finden Sie unter 
www.starkregen.de.

Fo
to

: t
w

/S
W

B



|   3AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. Mai 2023 · Nr. 18

Am Samstag um 15 Uhr startet der 26. Hoffnungslauf
„Ich finde es großartig, beide Ideen zusam-
menzubringen. Der Hoffnungslauf hat in 
den vergangenen Jahren stetig an Bedeu-
tung zugenommen und die Erlöse werden 
mehr denn je dringend benötigt“, sagt Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
In der Coronazeit ist die Idee entstanden, 
den von der Bruchsaler Caritas organi-
sierte Hoffnungslauf nicht – wie bisher – 
ausschließlich als große Veranstaltung an 
einem Samstag stattfinden zu lassen. Da 
nach der Coronaverordnung nur in kleinen 
Gruppen gelaufen werden durfte, wurde die 
Hoffnungslaufwoche ins Leben gerufen. 
Eine ganze Woche lang bestand dabei die 
Möglichkeit, Kilometer für den guten Zweck 
zu erlaufen. Das habe sich bewährt, macht 
die Vorstandvorsitzende des Bruchsaler 
Caritasverbandes, Sabina Stemann-Fuchs, 
deutlich. So findet in diesem Jahr eine 
Kombination beider Formate statt.
Das Startsignal für die am Montag begon-
nene Hoffnungslaufwoche hat Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick als 
Schirmherrin mit der klassischen Klappe 
gegeben. Somit hatten alle Teilnehmenden 
wie auch die Mitarbeitenden der Caritas 

schon im Lauf der Woche die Möglichkeit 
ihre Kilometer zurückzulegen. Am Sams-
tag, 6. Mai, findet dann das große Finale 
mit einem bunten Rahmenprogramm statt. 
Dazu haben sich rund 2.000 Teilnehmende 
und rund 900 Schüler/-innen angemeldet. 
Wer noch keine Startnummer hat, aber 
gern mitlaufen möchte, kann sich noch bis 
Samstag, 6. Mai, 14 Uhr, anmelden. Start ist 
dann um 15 Uhr auf dem Schulhof der Sti-
rumschule. Das Startsignal gibt Schirmherr 
Jürgen Blickle, geschäftsführender Gesell-

schafter der SEW Eurodrive. Die 3,5 Kilome-
ter lange Laufstrecke führt auch in diesem 
Jahr wieder durch die Bruchsaler Innen-
stadt und den Schlossgarten. Der Erlös 
des Hoffnungslaufes kommt bedürftigen 
Menschen zugute. Unter anderem soll da-
mit die von der Caritas betriebene Cafétas 
unterstützt werden, um für mehr bedürftige 
Menschen einen günstigen Mittagstisch 
anbieten zu können. 
Weitere Infos zum Hoffnungslauf unter 
www.hoffnungslauf.de.

Am kommenden Samstag gibt Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick wieder den 
Startschuss zum 26. Hoffnungslauf Foto: PRIK

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
wenn dieses Amtsblatt erscheint, bin 
ich mit einer städtischen Delegation im 
toskanischen Volterra. Im vergangenen 
Juli haben wir den Schritt von einer seit 
vielen Jahren zwischen Heidelsheim 
und Volterra bestehenden Freundschaft 
zu einer verbindlichen Städtepartner-
schaft gemacht. Beim großen Festwo-
chenende anlässlich des 1250-jährigen 
Bestehens von Heidelsheim haben mein 

italienischer Kollege und ich die Partner-
schaftsurkunde unterschrieben. Jetzt 
werde ich in Volterra das italienische 
Pendant dieser Partnerschaftsurkunde 
unterzeichnen. 
Ich danke den Mitgliedern der Freundes-
kreise in Volterra und in Heidelsheim für 
ihr jahrelanges Engagement. Sie haben 
mit ihren Begegnungen den Grundstein 
für diese Städtepartnerschaft gelegt. 
Unsere Städtepartnerschaften sind eine 
echte Erfolgsgeschichte. 
Nicht ohne Grund gelten Städtepart-
nerschaften als „größte Friedensbewe-
gung der Welt“ und sind ein ganz kon-
kreter Beitrag der Völkerverständigung. 
Im Rahmen der Städtepartnerschaften 
begegnen sich Bürger/-innen verschie-
dener Nationalitäten, lernen einander 
kennen und erleben die Lebenswelt der 
Anderen. Das schafft Gemeinsamkeit 
und hilft Vorurteile sowie Ressentiments 
zwischen Völkern abzubauen. 
Insofern ist der Besuch in Volterra ein 
weiterer Schritt hin zu einem geeinten 
Europa. Vor allem aber ist er ein Symbol 
der Freundschaft zwischen zwei Völkern.
Von Italien aus werde ich natürlich auch 
das Geschehen in Bruchsal im Blick ha-
ben. Schließlich stehen an diesem Wo-
chenende wieder große Veranstaltungen 
auf dem Programm, die seit vielen Jah-
ren nicht mehr aus dem Stadtgesche-

hen wegzudenken sind. Am Samstag, 
um 15 Uhr, fällt das Startsignal für den 
26. Hoffnungslauf der Caritas. Auch die 
Stadtverwaltung wird wieder mit einem 
Team vertreten sein. Am Sonntag finden  
dann der Sommertagszug und die Ver-
brennung des Schneemannes vor dem 
Schloss statt. Dank an Schulamtsleiter 
Rainer Rapp, der seit vielen Jahren das 
Sommertagskomitee bei der Organisati-
on unterstützt. Wenn Sie also Zeit haben, 
dann kommen Sie nach Bruchsal und 
schauen sich die fantasievollen Kostü-
me der teilnehmenden Kindergruppen 
an. 
Aus der Ferne wünsche ich allen Teil-
nehmenden und allen Besucher/-innen 
der beiden Veranstaltung viel Spaß und 
schönes Wetter. 
Enden möchte ich mit einem Gruß an die 
Handballer der SG Heidelsheim/Helms-
heim. Sie sind am vergangenen Wochen-
ende in die Oberliga aufgestiegen. Ich 
habe jede Minute bei diesem spannen-
den Aufstiegsspiel mitgezittert. Herzli-
chen Glückwunsch zu diesem Erfolg. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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EnergiePakt-Partner sagen DANKE! für 20 % Energiesparen
Engagement von sieben Stadtwerken und neun Gemeinden in gemeinsamer Kampagne führt zum Etappenziel

Es war an der Zeit, DANKE! zu sagen. Zum 
Abschluss der ersten Etappe der Kampa-
gne #EnergiePaktKA hatten die Stadtwer-
ke Karlsruhe am 27. April ihre Partner ins 
Karlsruher Rathaus eingeladen. Dorthin, 
wo die Kampagne am 24. August 2022 
erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt 
worden war. Die Motivation: „Gemeinsam 
durch die Energiekrise.“ Hintergrund war 
die drohende Gasmangellage, ausgelöst 
durch den russischen Angriffskrieg auf die 
Ukraine, sowie die im Kontext des Notfall-
plans Gas vom BMWK sukzessive ausge-
rufenen „Frühwarnstufe“ und „Alarmstu-
fe“. Es galt, „schnell zu reagieren, ganz 
viel Energie einzusparen, um ausreichend 
Wärme-Energie über den Winter sicher-
zustellen“, wie es Karlsruhes OB Frank 
Mentrup beschreibt. Die „Notfallstufe“ 
blieb Deutschland erspart. Einer der vie-
len Gründe: die einzigartige Initiative von 
neun Städten und Gemeinden sowie sie-
ben Stadtwerken in der Region. Mentrups 
Fazit vorweg: „Es ist gelungen, für die 
ganze Region ein großes Thema in eine 
gemeinsame Kampagne zu packen!“ Für 
den Rathaus-Chef war es eine „neue und 
gute Erfahrung, Vertrauen zu haben, ein-
fach mal loszumachen.“ „Das Vertrauen“, 
da sind alle einig, „ist gewachsen im Laufe 
der Kampagne.“ Brettens Oberbürgermeis-
ter Martin Wolff zieht aus der Kampagne 
den Schluss: „Die Energiewende kann nur 
gemeinsam bewältigt werden. Wir müs-
sen als Verwaltungen und Stadtwerke ein 
Vorbild sein!“ 

Bruchsals Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick zieht eine positive Bilanz: 
„Die Kundinnen und Kunden der Stadtwer-
ke Bruchsal haben in Summe 20,44 % Gas 
eingespart. Der EnergiePakt ist insgesamt 
aufgegangen. Die Bürgerinnen und Bürger 
haben gesehen, dass wir nicht nur ihnen 
das Sparen auferlegt haben, sondern dass 
selbstverständlich ihre Stadt und ihre Stadt-
werke mit gutem Beispiel vorangegangen 
sind.“ Ettlingens Oberbürgermeister Johan-
nes Arnold resümiert: „Dank des Energie-
Pakts haben wir das Ziel zusammen besser 
hinbekommen als allein. Die Zusammenar-
beit mit den anderen Stadtwerken war so 
gut, dass wir diese künftig vertiefen soll-
ten!“ Eberhard Oehler, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Bruchsal, formulierte im Vor-
feld der Pressekonferenz: „Am Beispiel des 
EnergiePakts wird deutlich, dass die nord-
badischen Stadtwerke nur dann eine echte 
Zukunftsperspektive haben, wenn sie das 
Thema Kooperation kontinuierlich weiter-
entwickeln.“ Iman El Sonbaty, Bereichslei-
terin Vertrieb B2C, Marketing & Operations 
der Stadtwerke Karlsruhe, hat Grund, stolz 
zu sein: „Der EnergiePakt war weit mehr 
als eine Public-Relations-Kampagne! Er ist 
ein umfassendes Programm, um die Kun-
dinnen und Kunden zu erreichen.“ Dank 
Energiespar-Challenge, Social-Media-Kam-
pagnen, Info-Roadshow, Einsatz des Ener-
giemobils mit 200 Energieberatungen und 
vielem mehr, haben Kundinnen und Kunden 
der Stadtwerke Karlsruhe 27 % Erdgas ein-
gespart. Stadt und Stadtwerke Bruchsal 
bearbeiteten konzernübergreifend Energie-
sparthemen, generierten auf ihren Home-

pages jeweils eine Energiespar-Unterseite 
mit wöchentlichen Energiespartipps und 
weiteren Links auf relevante Institutio-
nen und eigene Projekte, brachten einen 
mehrsprachigen Energiespar-Flyer heraus, 
warben über Citylights für den auf Bruch-
sal heruntergebrochenen #EnergiePakt, 
Motto: „Bruchsal steht zusammen.“ und 
boten in Kooperation mit der Umwelt- und 
EnergieAgentur Kreis Karlsruhe Energie-
beratungen an. Im Unternehmensverbund 
Stadtwerke Bruchsal wurde zudem das 
Azubi-Projekt „EnergieScout“ ins Leben 
gerufen, im Rahmen dessen sich die Aus-
zubildenden weitestgehend selbststän-
dig im Stadtwerke-Verwaltungsgebäude, 
im SaSch! (Hallenbad und Sauna) und im 
Wasserwerk Bruchsal nach Möglichkeiten 
umsehen, wo und wie Energie eingespart 
werden kann. Bis Ende Juni werden sie der 
Geschäftsführung einen entsprechenden 
Vorschlagskatalog unterbreiten. – „Nach 
unserer Kampagne ist vor unserer Kampa-
gne!“, betont Oberbürgermeister Mentrup 
die Notwendigkeit, weiterhin mit Erdgas 
und Energie sorgsam umzugehen. Sein 
Stadtwerke-Geschäftsführer Michael Ho-
mann sieht die Versorgungslage stabil, 
mahnt aber, Sparen sei weiterhin angesagt, 
die Stadtwerke müssten sich insgesamt 
unabhängiger machen vom Erdgas, die 
Geothermie als Alternative einbeziehen 
und, die Versorgungssicherheit bleibe ein 
Kernthema. Am Ende steht ein großes Dan-
keschön an alle. Gedanklich sei man schon 
in der nächsten Kampagne, gestärkt und 
motiviert, das Thema im Herbst neu anzu-
gehen! Artikel: tw|SWB

Iman El Sonbaty, Frank Metrup, Martin Wolff, Cornelia Petzold-Schick, Johannes Arnold, 
Tamara Schönhaar und Michael Homann (v.l.) sagen gemeinsam DANKE! fürs Energie-
sparen Fotos: tw|SWB

Mit Citylight-Plakaten an den Stadtbus-
haltestellen rührten die Stadtwerke Bruch-
sal erfolgreich die Werbetrommel für 
den EnergiePakt mit Karlsruhe, Bretten,  
Ettlingen sowie einigen anderen und das 
gemeinsame Energieeinsparziel von 20 %

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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Das war das Bruchsaler Bergfried Spectaculum

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Ein sehr differenziertes Meinungsbild 
Oberbürgermeisterin präsentiert aktuellen Stand Windkraft in den Ortschaftsräten 

„Es ist noch nichts entschieden und es 
gibt noch keinen Beschluss. Wir kommen 
frühzeitig zu Ihnen, damit Sie sich Gedan-
ken machen, Vorschläge entwickeln und 
so mitgestalten können. Denn eines ist 
klar, wenn wir nicht handeln, dann wird für 
uns gehandelt“, sagt Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold–Schick. Zusammen mit 
Stadtplanerin Charlotte Klingmüller war die 
Oberbürgermeisterin in den vergangenen 
Tagen zu Gast bei den Ortschaftsratssit-
zungen in Heidelsheim, Helmsheim und 
Obergrombach, um die Ortschaftsräte über 
den aktuellen Sachstand zu den Planungen 
von Windkraftanlagen auf der Gemarkung 
Bruchsal zu informieren. Dabei betonte sie 
in ihrem Eingangsstatement, dass die Pla-
nungen nur beispielhaft seien und es noch 
keine Festlegung gebe. Zugleich machte sie 
klar, dass es nicht um das ob, sondern um 
das wo und wie gehe. 

Regionalverband weist Flächen aus
Hintergrund für die Konkretisierung der Pla-
nungen sind die Vorgaben des Landes für 
den Regionalverband, der 1,8 Prozent seiner 
Gesamtfläche für Windanlagen ausweisen 
muss. Dafür nimmt er die Eignung von Flä-
chen aller zum Regionalverband gehören-
den Kommunen in den Blick. Rund 12 Pro-
zent der Bruchsaler Gemarkung könnten für 
den Aufbau von Windkraftanlagen geeignet 
sein. Innerhalb dieser Flächen ist laut Wind-
atlas ausreichend Wind vorhanden. Gleich-
zeitig sind in diesen Gebieten vergleichs-
weise wenig Konflikte vorhanden. Sie liegen 
außerhalb von Schutzgebieten und halten 
Abstand zu den Siedlungsflächen. 

Stadt präsentiert mögliche Szenarien
„Wir wollen nicht warten, bis der Regional-
verband Flächen vorschlägt, sondern uns 
ein eigenes Bild machen“, machte Charlotte 
Klingmüller deutlich. In einer sehr umfang-
reichen und transparenten Präsentation 
stellte sie den Ortschaftsräten mögliche Re-
alisierungsszenarien für den Bau von Wind-
kraftanlagen vor. Bei der Ausarbeitung der 
in Frage kommenden Standorte haben sich 
die Stadtplaner auf die städtischen Flächen 

konzentriert. „Hier können wir gestalten und 
finanziell partizipieren. Damit haben wir Mit-
tel zur Verfügung, die wir für Investitionen in 
den jeweiligen Stadtteilen verwenden kön-
nen“, so die Oberbürgermeisterin. 
Nach den ersten beispielhaften Planungen 
kommen als Areale in Heidelsheim der 
Nordosten, nördlich der Bahntrasse, und der 
Südosten, Richtung Gemarkung Kraichtal, 
sowie das Gebiet zwischen Helmsheim und 
Obergrombach oder Richtung Gondelsheim 
in Frage. Alle Flächen sind Waldgebiete. 

Statements der Fraktionen 
Im Anschluss an die Präsentation hatten die 
Mitglieder der Ortschaftsräte die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und ein Statement ih-
rer Fraktion zu geben. Dabei zeichnete sich 
ein sehr vielschichtiges Meinungsbild ab. In 
Heidelsheim forderte die CDU die Verwal-
tung auf, die noch offenen Fragen schnell 
zu klären und ihre Planungen ohne Belas-
tung des Waldbestandes, also ohne Wald-
flächen, weiterzuführen. Die SPD machte 
deutlich, dass sie im Kontext der dringend 
notwendigen Energiewende die Pläne der 
Stadt voll unterstütze und in jedem Fall 
mitgestalten wolle. Die FDP verwies dar-
auf, dass die finanziellen Fragen zunächst 
zu klären seien, und dass ihr das Feedback 
der Bürger/-innen wichtig sei. In Helmsheim 
sprachen sich die Mitglieder der Freien 
Wähler für mehr interkommunale Abstim-
mung aus. Vertreter der SPD verwiesen in 
diesem Zusammenhang darauf, dass man 
die anderen erneuerbaren Energiepotentia-
le, allen voran die Photovoltaikanlagen auf 
Dächern mitberücksichtigen solle. In Ober-
grombach stellte die CDU ihre Sorgen um 
die Folgen solcher Windkraftanlagen vor al-
lem für das Ortsbild in den Fokus ihrer Aus-
führungen. Die SPD gab Einzelstatements 
ab. Zum einen wurde die Frage nach den 
Auswirkungen der Windkraft auf das Klima 
gestellt – jenseits der CO2 Reduzierung. 
Zum anderen wurde deutlich gemacht, dass 
man sich nicht verweigern dürfe, wenn man 
mitgestalten wolle. 
Die Freien Wähler erklärten, dass die Ener-
giepolitik kommunal nicht planbar sei. Ih-

nen fehle das große Gesamtkonzept der 
Bundespolitik. 

Forderungen an die Stadtverwaltung 
Bei den Ausführungen der Ortschaftsräte/-
innen kristallisierten sich in allen drei Ort-
schaftsräten folgende Forderungen an die 
Stadtverwaltung heraus: 
-  Die Bürger/-innen in einer Bürgerversamm-
lung umfassend zu informieren, zu Wort 
kommen zu lassen und sie so mehr zu 
beteiligen. 

-  Mit den Nachbarkommunen wie zum Bei-
spiel Kraichtal, Neibsheim (Bretten), Gon-
delsheim, Walzbachtal oder Weingarten 
in den interkommunalen Austausch zu ge-
hen, um Planungen gemarkungsübergrei-
fend abzustimmen und gegebenenfalls 
gemeinsame Realisierungsszenarien zu 
erarbeiten. 

-  Sich bei anderen Kommunen, die Wind-
kraftanlagen auf ihrer Gemarkung haben, 
über deren Erfahrungen zu informieren - 
bei einem Vorort-Termin. 

Eine gemeinsame Bürgerversammlung, 
die voraussichtlich nach den ersten, für 
Juli angekündigten Vorschlägen des Re-
gionalverbandes stattfinden soll, wurde 
von der Oberbürgermeisterin zugesagt. 
Zudem wird sie mit den Nachbarkommu-
nen in den Austausch über ein gemeinsa-
mes Vorgehen gehen. Die offenen Fragen 
der Ortschaftsräte/-innen werden von der 
Stadtverwaltung gesammelt, geclustert, 
beantwortet und in einer Serie in den städ-
tischen Medien, Amtsblatt und Homepage, 
veröffentlicht. Weitere Infos finden sich  
unter www.bruchsal.de/energiedialog. 

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim

Beispielhafte Darstellungen, die beim zweiten 
Energieforum ausgestellt wurden

Schon beim zweiten, gut besuchten Energieforum der Stadt wurden mögliche Realisierungsszenarien präsentiert
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“
Feststellung des Jahresabschlusses 2021
Die Verbandsversammlung hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 24. 
April 2023 den Jahresabschluss 2021 gemäß § 20 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit i. V. m. § 16 des Eigenbetriebsge-
setzes und § 12 der Eigenbetriebsverordnung wie folgt festgestellt:
1. Der Jahresabschluss 2021 wird wie folgt festgestellt: 
 1.1 Bilanzsumme 7.841.775,12 EUR
  a)  davon entfallen auf der Aktivseite auf  

das Anlagevermögen 6.464.216,49 EUR
   das Umlaufvermögen  1.377.558,63 EUR
  b)  davon entfallen auf der Passivseite auf 

das Eigenkapital 1.553.762,56 EUR
   die empfangenen Ertragszuschüsse  1.766.283,00 EUR
   die Rückstellungen 230.076,00 EUR
   die Verbindlichkeiten 4.291.653,56 EUR
 1.2 Jahresergebnis 2021
  a) Summe der Erträge  1.535.181,21 EUR
  b) Summe der Aufwendungen  1.493.283,56 EUR 
  c) Jahresgewinn  41.897,65 EUR
2. Behandlung des Jahresergebnisses
 Der Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen.
3.  Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Wirtschaftsjahr 

2021 werden – soweit nicht bereits geschehen – genehmigt.
4.  Der Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2021 wird zur Kenntnis 

genommen.
5.  Der Verbandsvorsitzenden und der Verbandsverwaltung des 

Zweckverbandes„Wasserversorgung Mittelhardt“ wird für das 
Wirtschaftsjahr 2021 die Entlastung erteilt.

Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2021 liegt von Montag, den 08.05.2023 bis ein-
schließlich Dienstag, den 16.05.2023 während der üblichen Dienst-
stunden beim Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“ im 
Rathaus der Stadt Stutensee, Rathausstr. 3, 76297 Stutensee, Zim-
mer 230, öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Stutensee, den 24. April 2023

Gez. Petra Becker
Verbandsvorsitzende

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Teamleitung (m/w/d)  
Post- und Botendienste

(Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0082 –

Bewerbungsschluss: 29. Mai 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Aufga-
benkoordination, Personaleinteilung, fachliche Anleitung des Teams 
sowie die Mitarbeit in den Bereichen Post- und Botendienste, Haus-
druckerei und Fuhrpark.

Sachgebietsleitung (m/w/d)  
für den Gemeindevollzugsdienst

– Stellenkennziffer 2023-0076 –
Bewerbungsschluss: 14. Mai 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
des Sachgebietes Gemeindevollzugsdienst inklusive Personalfüh-
rung, das Anfrage-, Beschwerde- und Einspruchsmanagement sowie 
die Unterstützung der Abteilungsleitung bei der Erarbeitung konzep-
tioneller Vorgaben und Aufarbeitung rechtlicher Änderungen.

Gärtner/-innen (m/w/d)

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0078 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen  
und nichtamtlichen Teil:  
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick, Kaiserstr. 66, 76646 Bruchsal  
oder Vertreter im Amt

Redaktion:  
Pressestelle Stadt Bruchsal, 
Telefon: 07251 79338,  
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de

Redaktionsschluss:  
Montag, 10 Uhr 
Die Redaktionsrichtlinien und das 
aktuelle Amtsblatt sind im Internet unter 
www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum,  
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,  
Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung:  
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten:  
Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr; 
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr 
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal  
erscheint wöchentlich mit einer Auflage 
von 21.700 Exemplaren.

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 

115 
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

20. März
Sofia Jerg Hoeck
Eltern: Fabiola Hoeck de la Torre und Rüdiger Paul Jerg
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

21. April
Kathrin Oettinger geb. Mettmann und Patrick Oettinger
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

14. April
Klaus Ludwig Herrmann
15. April
Hermann Josef Brecht
18. April
Doris Erika Ranger geb. Groszeck
22. April
Gundula Maria Dogan geb. Guddat
23. April
Heinz Kaufmann
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

5. Mai
Dr. Vogel, Rudolf  85 Jahre
6. Mai
Ihle, Wilhelm Dieter  80 Jahre
Ukalovic, Zorka  75 Jahre
Weiss, Irene  70 Jahre
Cavar, Lucija  70 Jahre
7. Mai
Steinhoff, Hedwig  101 Jahre
Füchsle, Gunthilde Erna  80 Jahre
Sauer, Ingrid Frieda Luise  70 Jahre
Seeburger, Elfriede  70 Jahre
9. Mai
Buchner, Emma  85 Jahre
Schmitt, Waltraud  80 Jahre
10. Mai
Pajcic, Johann  85 Jahre
11. Mai
Koch, Helmut  85 Jahre
Doll, Irene Anna  85 Jahre
Hintermayer, Peter  80 Jahre
Bechtler, Hans-Joachim  70 Jahre
Bechthold, Nikolai  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Der Sommertagszug startet am Sonntag
Am Sonntag, 7. Mai, findet der Bruchsaler Sommertagszug erst-
mals unter Leitung der neuen Präsidentin Kristin Werner und ihrer 
Stellvertreterin Melanie Wassenaar statt. Ab 14.15 Uhr werden die 
teilnehmenden Kinder von der Stirumschule in Richtung Schloss 
marschieren. Die Zugstrecke führt von der Stirumschule aus über 
die Orbinstraße am alten Feuerwehrhaus vorbei zum Friedrichsplatz. 
Von dort laufen die Kinder über den Marktplatz bis zum Rathaus und 
dann am Pavillon vorbei weiter zum Schloss.
Der traditionelle Schneemann wird wieder vom Skiclub Bruchsal 
gebaut. Ebenso sind auch die Butzenmänner, die den Winter und 
den Sommer repräsentieren, mit dabei. Wie im vergangenen Jahr 
nehmen wieder zahlreiche Schulen, Kindergärten sowie Vereine am 
Sommertagszug teil. Neben Marienkäfern, Bienen und Zwergen wer-
den auch Frühlingsmaler, Gärtner und vieles mehr zu sehen sein.
Musikalisch unterstützt wird der Umzug vom Sinfonieorchester 1837 
Bruchsal, der Stadtkapelle, den Schlabbedengla, der Musik- und 
Kunstschule sowie dem Fanfarenzug Heidelsheim.
Nicht vergessen werden darf die Unterstützung der Rettungsdienste, 
Feuerwehr und Polizei, ohne deren Mithilfe eine solche Großveran-
staltung nicht durchgeführt werden könnte.
Die traditionellen Sommertagsstecken werden von einem Freundes-
kreis um die Familie Pfendtner gebastelt. Die Stecken samt Sommer-
tagsbrezel können am Tag des Umzugs beim Finanzamt Bruchsal für 
vier Euro erworben werden.
Präsidentin Kristin Werner bittet um zahlreiche Beteiligung der Bevöl-
kerung, um diese traditionelle Veranstaltung zu erhalten.
Alle hoffen auf einen sonnigen und vor allem trockenen Sommertag.
Sollte das Wetter wider Erwarten einen Strich durch die Rechnung 
machen, werden Informationen über den Umzug auf der Homepage 
der Stadt Bruchsal (www.bruchsal.de) sowie auf den Homepages 
verschiedener Schulen veröffentlicht.

Bündnis für Familie „Sicherer Schulweg“ 
in Obergrombach
In der vergangenen Woche war 
das Bündnis für Familie mit der 
Arbeitsgruppe „Sicherer Schul-
weg“ in Obergrombach. Am 
Morgen zu Zeiten von Schul- und 
Kindergartenbeginn geleiteten 
sie Fußgänger über die Straßen 
und klärten über das richtige 
Verhalten auf. Besonders am Ze-
brastreifen gilt dabei: Erst gehen, 
wenn die Räder stehen. Darauf 
wurden auch die Autofahrer/in-
nen aufmerksam gemacht.
Dank der zahlreichen Helfer 
seitens des Bündnisses sowie 
Ortschaftsräten/-innen, ein Mit-
arbeiter der Stadt Bruchsal vom 
Amt für Bildung und Sport und 
Eltern konnten alle Gefahren-
stellen entlang der Hauptstraßen durch Personal abgedeckt werden. 
Zudem hatte das Polizeipräsidium Unterstützung bereitgestellt, die 
die Verkehrsteilnehmer auf Vergehen und die entsprechenden Buß-
gelder aufmerksam machten. Darüber hinaus konnten auch in Ge-
sprächen Ideen ausgetauscht werden, wie die Gefahrenstellen zu 
entschärfen sind.
Gerade die Ortschaftsräte/-innen nehmen die gesammelten Erfah-
rungen mit, um diese bei den nächsten Sitzungen einzubringen. Da-
bei ist der Blick nicht nur auf Schüler/-innen gerichtet, sondern auch 
auf die älteren Anwohner, die mit Hilfsmitteln unterwegs sind.
Ein toller Erfolg für das Bündnis. Nadja Siegrist vom Bündnis freu-
te sich über eine so zahlreiche Teilnahme: „Ein solcher Termin ist 
immer gut, um Aufmerksamkeit auf die jeweiligen Gefahrenstellen 
zu legen.“ Die Helfer/-innen waren sich einig: Auch wenn nur wenige 
Fußgänger das Angebot an dem Morgen wahrnahmen, so war es ein 
Hinweis für alle Verkehrsteilnehmer, rücksichtsvoll und umsichtig an 
den Gefahrenstellen zu agieren.

 
 Foto: Carmen Hardock
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100-jähriges Jubiläum Odenwaldklub Heidelsheim

 
Der Odenwaldklub feierte sein 100-jähriges Jubiläum (v.l.n.r.): Ehema-
lige Vorständin Iris Pagenkopf, 1. Vorstand Martin Wachter, Ortsvor-
steher Uwe Freidinger, ehemaliger Vorstand Walter Wachter, Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick, OWK-Bezirksvorsitzende Ingrid 
Welz, 2. Vorstand Thomas Wachter Foto: Fotofreunde Heidelsheim

20 Jahre Waldkindergarten -  
Jubiläumsfeier am 13. Mai

 
Der Waldkindergarten lädt zur Jubiläumsfeier ein Foto: E. Böker
Bereits seit 20 Jahren bietet der Eichelberg den Waldkindern eine 
Heimat für ihren Kindergartenalltag. Ohne „Dach und Tür“ verbringen 
die Kinder ihren Vormittag bei Wind und Wetter auf verschiedenen 
Waldplätzen. Dort können sie hüpfen, springen, klettern, balancieren 
und kriechen.
Zahlreiche Kinder und Familien konnten seit der Gründung die po-
sitiven Effekte des Waldes und der Natur erleben. Das will der Kin-
dergarten gemeinsam mit allen Familien, ehemaligen Waldkindern 
sowie allen an der Naturpädagogik Interessierten am 13. Mai von 13 
bis 16 Uhr feiern.
Neben der Einweihung des neuen Bauwagens wird es ein buntes Pro-
gramm für Kinder geben wie Seilkonstruktionen zum Klettern, Bas-
teln mit Naturmaterialien und Erkunden der Waldplätze. Als beson-
dere Highlights wird es noch eine Märchenstunde im Tipi und eine 
Kräuterwanderung geben. Neben Getränken gibt es ein Fingerfood-
Buffet. Veranstaltungsort ist die Tipiwiese in der Nähe der OWK-
Hütte. Parkmöglichkeiten gibt es bei der alten Feuerwehrschule oder 
dem Parkplatz beim GBZ.
Weitere Informationen unter www.waldkindergarten-bruchsal.de 
oder auf Instagram unter waldkindergarten_bruchsal_ev

Dienstleister für die Kontrolle und den Abbau  
von Plakaten und Wegweisern gesucht
Im Rahmen des geplanten Abschlusses eines neuen „Vertrages über 
die Kontrolle und den Abbau von Plakaten und Wegweisern“ im Rah-
men einer freihändigen Vergabe wird ein Vertragspartner gesucht, 
der diese Tätigkeiten für die Stadt Bruchsal als selbstständige/r 
Unternehmer/-in durchführt.
Interessenten wenden sich bitte schriftlich per Mail an 
ordnungsamt@bruchsal.de unter Angabe von Adresse und telefoni-
scher Erreichbarkeit. Es folgt dann die Vereinbarung eines persön-
lichen Informationsgespräches mit den Interessenten zur Bekannt-
gabe der Bedingungen und Vorgaben als Grundlage für die Abgabe 
eines belastbaren Angebotes.
Die Bewerbung sollte bis spätestens 22. Mai erfolgen.

Glückwunsch zum Aufstieg

 
Die SG Heidelsheim/Helmsheim hat am letzten Spieltag in heimischer 
Halle den Aufstieg von der Badenliga in die Oberliga Baden-Württem-
berg perfekt gemacht. Mit dem Sieg gegen den TSV Birkenau sicherte 
sich die SGH/H den ersten Tabellenplatz in der Badenliga. In einer dra-
matischen Partie, die lange Zeit ausgeglichen war, konnte die SGH/H 
in den letzten Minuten die entscheidenden Tore erzielen und sich mit 
32:28 durchsetzen. Der Jubel nach dem Meisterstück war grenzenlos. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick verfolgte das emotions-
geladene Spiel und gratulierte zum Sieg und Aufstieg  
 Foto: Christian Gromer

Informationen zum Parken auf Gehwegen  
und engen Fahrbahnen
Falsch abgestellte Kraftfahrzeu-
ge auf Geh- und Radwegen, Hal-
ten oder Parken in zweiter Reihe 
oder Kreuzungs- und Kurvenbe-
reichen gefährden Fußgänger- 
und Radverkehr gleichermaßen. 
Derart widerrechtlich abgestellte 
Fahrzeuge behindern zudem den 
ÖPNV und verhindern schlimms-
tenfalls gar ein Durchkommen 
von Rettungs- und Einsatzfahr-
zeugen.
Auch in Bruchsal verhindern 
oftmals auf dem Gehweg abge-
stellte Fahrzeuge einen unge-
hinderten (Begegnungs-)Verkehr von Fußgänger/-innen, Personen 
mit Kinderwagen oder mobilitätseingeschränkten Personen. Ein 
Fehlverhalten, welches immer wieder zu Beschwerden von hierdurch 
beeinträchtigtem Verkehrsteilnehmenden, aber auch Einsatz- und 
Rettungskräften beim Ordnungsamt führt.
Das Bruchsaler Ordnungsamt möchte daher nochmals darauf hin-
weisen, dass das Parken auf Gehwegen grundsätzlich nach den ein-
schlägigen Bestimmungen der Straßenverkehrs-Ordnung verboten 
ist, bei einer verbleibenden Restgehwegbreite von 1,50 Meter jedoch 
– nach Abstimmung mit der Fachaufsicht – toleriert wird.
Wird abseits des Gehwegs, also entlang der Fahrbahn, gehalten oder 
geparkt, ist zu beachten, dass auch in engen und unübersichtlichen 
Straßen ein gesetzliches Haltverbot greift. Dementsprechend muss 
ein Haltender grundsätzlich eine Fahrbahnbreite von 3,05 Meter zum 
gegenüberliegenden Fahrbahnrand freihalten. Das heißt, jeder Ver-
kehrsteilnehmende begeht einen Verstoß im Sinne der Straßenver-
kehrsordnung, wenn er an Straßenstellen hält oder parkt, in denen 
die Restbreite der Fahrbahn neben dem abgestellten Kraftfahrzeug 
weniger als vorgenanntes Maß beträgt. Das gesetzliche Haltverbot 
gilt auch ohne eine explizite Ausschilderung.
Das verbotswidrige Halten und Parken an engen Straßen und auf 
Gehwegen kann den Verkehrsteilnehmenden im Übrigen teuer zu 
stehen kommen, denn mit Inkrafttreten der Bußgeldkatalog-Verord-
nung im Spätjahr 2021 gingen zahlreiche Sanktionserhöhungen im 
ruhenden Verkehr einher.
Unzulässiges Gehwegparken kann demnach mit 55 Euro belangt 
werden; im Falle einer konkreten Behinderung erhöht sich die Geld-
buße sogar auf 70 Euro. Verbotswidrig auf dem Gehweg abgestellte 
Fahrzeuge, die andere Verkehrsteilnehmen behindern, können auch 
das Abschleppen des Fahrzeugs rechtfertigen.
Rechtmäßig abgestellte Fahrzeuge „schonen“ demnach nicht nur 
den Geldbeutel und können zu einer allgemeinen Verbesserung der 

 
Ein Gehweg für Rollstuhlfahrende 
statt Autos!   
 Foto: stadtbezirk-lindenthal- 
 koeln, spd.de
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innerörtlichen Verkehrssicherheit in Bruchsal beitragen, sondern im 
Einzelfall sogar Leben retten.
Bitte beachten Sie vorangegangene Hinweise um auch in Ihrem eige-
nen Interesse Müllfahrzeugen, Bussen und vor allem Einsatz- und 
Rettungskräften eine ungehinderte Durchfahrt zu ermöglichen.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 
Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 16.30 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Abteilung Umwelt und MobilitätAbteilung Umwelt und Mobilität

Der Juniriss – eine traditionelle Obstbaumpfl ege
Der Juniriss ist eine altbekannte 
Sommerpfl egemaßnahme, die 
auf einfache Weise den Obster-
trag und die Baumgesundheit 
fördert. Der Baumschulgärtner 
Martin Rausch zeigt, wie auf 
einfachste Art und Weise Holz-
triebe reduziert werden können. 
Das Entfernen der sogenannten 
Wasserschosser sorgt für opti-
malen Lichtgenuss der Früchte 
und fördert die Blütenbildung im 
nächsten Jahr. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
Der Kurs fi ndet am Samstag, 3. Juni, 10 bis 12 Uhr, im städtischen 
Streuobstmuseum, 300 Meter Feldweg in Verlängerung des Mozart-
weges, statt. Die Kosten betragen fünf Euro/Person; Kinder unter 
14 Jahren sind kostenfrei.
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter 
stadtplanungsamt@bruchsal.de unter Angabe der Personenzahl, 
Adresse und Telefonnummer oder unter Telefon (072 51) 79-386 er-
forderlich.
Hinweis: 
Bei Anreise mit dem PKW im Mozartweg/Haydnstraße parken.

Klimaschutz

Kostenfreie Energieberatungen
Die Stadt Bruchsal unterstützt im 
Rahmen verschiedener Energie-
quartiersprojekte alle Bewohner/-
innen der Stadt Bruchsal bei ihren 
Sanierungsmaßnahmen mit dem 
Angebot kostenfreier und unabhängiger Energieberatungen durch 
die Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe. Hierbei erfahren In-
teressierte in einem einstündigen Gespräch, durch welche sinnvollen 
Maßnahmen sie künftig eine Menge Energiekosten einsparen und 
das Klima schützen können. Außerdem werden Fragen zur Finanzie-

Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 

Neues aus dem Bürgerbüro

 Foto: Stadt Bruchsal

rung, den aktuell geänderten Förderprogrammen und zum effi  zien-
ten Umgang mit Strom und Wärme beantwortet.
Die Beratungen fi nden an folgenden Tagen im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, jeweils von 14 bis 18 Uhr, im Raum B020 statt.
• Dienstag, 9. Mai
• Dienstag, 13. Juni
• Dienstag, 11. Juli
Einen persönlichen Beratungstermin können Sie bei der Stadt Bruch-
sal, Telefonnummer (072 51) 7 94 38, E-Mail stadtbauamt@bruch-
sal.de, reservieren.

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing
„Spitzen“-Event für deutschen Spargel
Am 5. Mai treiben die Spargelan-
bauer den Genuss auf die Spit-
ze – mit der Weltpremiere des 
TAGS DES DEUTSCHEN SPAR-
GELS, initiiert vom in Bruchsal 
ansässigen Verband Süddeut-
scher Spargel- und Erdbeerbau-
ern e.V.
Das Blitzen weißer Spitzen, dar-
auf freut sich die deutsche Spar-
gelnation jedes Jahr aufs Neue. 
Über 110.000 Tonnen* wurden 
2022 in Deutschland produziert, 
und 1,17 kg* frischen heimi-
schen Spargel pro Kopf konsu-
mierten die Deutschen im vergangenen Jahr. Damit ist Spargel das 
mit Abstand beliebteste Frühlingsgemüse in Deutschland – wenn 
auch ein leider kurzweiliges Vergnügen. Denn von Saisonbeginn bis 
-ende, am spätestens 24. Juni, vergehen bekanntlich nur wenige Wo-
chen. Für die Weltmeister im Spargelessen natürlich ein viel zu kur-
zes Zeitfenster. Grund genug, einem Saisonstar, der nicht nur dem 
Klima schmeckt, sondern auch in der Verbrauchergunst ganz oben 
rangiert, ein besonderes Fest zu bereiten.
Zu Ehren des in Deutschland angebauten Spargels haben die deut-
schen Spargelerzeuger einen besonderen Feiertag ins Leben geru-
fen: den TAG DES DEUTSCHEN SPARGELS. Die Weltpremiere wird 
am 5. Mai gefeiert – mitten in der Saison – und mit Aktionen im 
Handel, auf Märkten und im Hofverkauf. Damit soll nicht nur auf die 
besonderen Frische- und Geschmacksvorteile hingewiesen werden, 
sondern auch auf die hierzulande fairen Produktionsbedingungen.
Weitere Infos fi nden Sie unter www.deutschlandspargel.de.

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Gefahren aus dem Internet – Trickbetrug mit Schocknachrichten?
„Ich habe doch nichts zu verber-
gen ...“ – aber das eigene Han-
dy oder Tablet speichert etliche 
Informationen, für die sich Kri-
minelle interessieren. Vielseitig 
sind die Tricks im Internet, um 
Nutzerinnen dazu zu bewegen, 
diese Daten preiszugeben. Ist 
jedoch zum Beispiel am Monats-
ende die Mobilfunkrechnung 
ungewöhnlich hoch, könnte es 
schon zu spät sein.
Schocknachrichten – ob per E-
Mail oder am Telefon – zählen 
ebenfalls zum Trickbetrug, um 
als vermeintlich in Not geratene Person unter falscher Identität von 
Gutgläubigen Geld zu erschwindeln.
Referentin Diana Eisele von der Präventionsstelle des Polizeipräsidi-
ums Karlsruhe stellt am Montag, 8. Mai, in ihrem Vortrag die aktuelle 
Gefahrenlage vor. Sie informiert über Umgang mit persönlichen Da-
ten, Recht am eigenen Bild und Gefahren beim Online-Dating.

Zu Ehren des in Deutschland an-
gebauten Spargels haben die 
deutschen Spargelerzeuger einen 
besonderen Feiertag ins Leben 
gerufen Foto: Pixabay

Nicht nur Cybermobbing, auch Be-
trügerei kann über verschiedene 
Kommunikationskanäle den Alltag 
erschweren 
 Foto: polizei-beratung.de
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Außerdem erläutert sie Hilfen für Geschädigte und klärt auf, wie mit 
betrügerischen Anrufen und Nachrichten umgegangen werden kann.
Alle Interessierten sind eingeladen; wir freuen uns über Ihre Fragen 
und Anregungen. Dazu bieten wir am Montag, 8. Mai‚ 19.30 Uhr im 
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, Bruchsal‚ Getränke und Bre-
zeln an.
Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65, 
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Über uns:
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Yes Jazz!
Die Band der Albert-Schweitzer Realschule hatte beim Yes Jazz Fes-
tival im Bürgerzentrum Bruchsal endlich ihren ersten Auftritt.

 
 Foto: C. Koop

Mitglieder der Band sind: Jan an den Drums, Isabell und Sophia an 
den Keys, Ricky und Sofia an den Gitarren, Ian am Bass und Janin und 
Virginia im Gesang. Bereits Wochen vorher bereiteten wir uns fleißig 
vor, und je näher der Auftritt kam, umso mehr stieg die Aufregung. 
Spätestens aber nach dem ersten Lied „Chasing Cars“ von Snow 
Patrol schlug diese Aufregung schnell in reine Spielfreude um, und 
wir konnten das Publikum begeistern, welches kräftig mitklatschte. 
Unser zweiter Song ist im Original von der Band „Sondaschule“. Mit 
einem eigenen Text wird er aber zu einem ganz besonderen Song, 
der mit dem Titel „Ach, du schöne ASR“ den Alltag an unserer Schule 
beschreibt.
Das Publikum belohnte uns wieder mit kräftigem Applaus. „Back-
stage“ war die Freude über den gelungenen Auftritt riesengroß, und 
wir gingen alle überglücklich und sehr stolz nach Hause. Auch unse-
re Bandleader Herr Herko und Herr Dörr waren mächtig stolz auf uns!
Vielen Dank an die MUKS und an die Stadt Bruchsal, die uns diesen 
unvergesslichen Abend ermöglichten!
Text: Janin, 10d

Heisenberg-Gymnasium

Liegestützen in Uniform
Endlich konnten die Klassen 8c und 8d des HBG Bruchsal nach der 
langen Pandemieauszeit die Bruchsaler Feuerwehr im Rahmen des 
Chemieunterrichts besuchen.
An einem Dienstagmorgen machten sich die Schülerinnen und Schü-
ler mit ihren Chemie-Lehrerinnen Maya Fuchs und Vera Honert zum 
neuen Feuerwehrgebäude am alten Güterbahnhof auf. Die Arbeit der 
Feuerwehrleute hautnah zu erleben – das war die Erwartungen der 
Jugendlichen. Zunächst musste man aber mit einer Enttäuschung 
fertig werden. Die geplanten praktischen Übungen mit den Feuerlö-
schern an echten Brandherden mussten wegen schlechten Wetters 
mit Sturmwarnung abgesagt werden.
Das machten aber die Betreuer Herr Schleicher und Herr Simon mit 
ihrem interessanten Vortrag über Brandentstehung und Brandbe-

kämpfung wieder wett. Bereichert wurde ihr Vortrag im Tagungs-
raum mit interessanten Laborversuchen zur Brandentstehung.
Abschließend gab es doch 
noch etwas Aufregendes zu er-
leben: Einige Schüler durften 
den Übungsparcours der Feuer-
wehr selbst ausprobieren. Noah 
Penhallegon hatte das Glück, 
in eine echte, äußerst schwere 
und unbequeme Feuerwehruni-
form schlüpfen zu dürfen, und 
versuchte sich damit an einigen 
Liegestützen. So ausgestattet 
einen Brand zu bekämpfen sei 
eine echte Herausforderung, 
befand er – außer Puste unter 
Beipflichtung der umherstehen-
den Klassenkameradinnen und 
Klassenkameraden.
Die Besichtigung der Einsatz-
fahrzeuge und Einsatzgeräte 
bildete den Besuchsabschluss, 
und natürlich durfte das Ab-
schlussfoto auf dem Feuerwehr-
wagen mit Leiter nicht fehlen.
Freundlicherweise bot Herr Schleicher ein Nachholen der prakti-
schen Feuerversuche im Freien zu einem späteren Termin an. 
Hon, Fu

Stirumschule

„Brusella“, die Bruchsaler Biene, falls ihr nicht wisst, was das ist!

 
Eine der 500 Stirumschul- und Pestalozzibienen Foto: D. Back

Am Dienstag, den 25. April gingen wir die Klasse 3b mit unserer Klas-
senlehrerin Frau Back und drei Studentinnen für ein Kunstprojekt zum 
Kübelmarkt. „Brusella“, die Bruchsaler Biene, falls ihr nicht wisst, was 
das ist! Es ist ein Kunstprojekt der Musik- und Kunstschule.
Als wir ankamen, mussten wir erstmal Malkittel anziehen und wur-
den fröhlich begrüßt. Die Leiterin erklärte uns alles. Dann ging es los. 
Wir haben die Bienen mit größter Mühe angemalt. Es gab: gefleckte, 
gestreifte und noch viel mehr. Als alle ihre Bienen angemalt hatten, 
waren wir ziemlich besprenkelt und bespritzt. Als wir uns die Hände 
wuschen, bemerkten wir, dass das Wasser eisigkalt war.
Wenn alle Bienen fertig sind, werden diese als Dekoration in Bruchsal 
an verschiedenen Orten verteilt.
Geschrieben von: Ariana, Noemi, Philomena, Marlene – Klasse 3b
Die Stirumschule und die Pestalozzischule werden 500 Bienen in 
Bruchsal verteilen können. Es haben sich alle 23 Klassen an dem 
Brusellaprojekt beteiligt.
Und am Sommerstagsumzug am Sonntag, den 7. Mai schwärmen 
dann unsere Schülerinnen und Schüler der Grundschulförderklasse 
und die Erst- und Zweitklässler als Bienen gemeinsam aus.
Ein Dankeschön geht an die Stadt Bruchsal für diese schöne Idee, 
welche die Stadt bunter macht und uns viel Spaß und Freude bei 
der Gestaltung gemacht hat. So vielfältig unsere Bienen aussehen 
werden, so sind auch wir gemäß unserem Schulmotto „Wir leben die 
Vielfalt“.

 
Noah Penhallegon Foto: HBG
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Spannend wird für die Kinder sein, ob sie ihre Brusella-Biene in der 
Stadt finden können.
L. Blank, Rektorin

Parteien/Wählervereinigungen

Ortsverband Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen

Treffen mit Bauherr Moloch am Samstag, 13. Mai:  
Nachhaltiges Wohnen im Stage76
Ökonomisch, ökologisch und sozial – eine Utopie? In Bruchsals neu-
em Wohnprojekt Stage76 laufen all diese Ansprüche zusammen. 
Nach der positiven Resonanz zu unserer ersten Veranstaltung mit 
dem Bauherrn Matthias Holoch freuen wir uns, dieses Jahr über die 
Fortschritte und Hindernisse, Erfolge und Erfahrungen aus erster 
Hand zu hören.
Wer mehr über intelligente und ressourcenschonende Wohnideen 
der Zukunft erfahren möchte, ist am Samstag, 13. Mai um 11 Uhr 
herzlichst in das Stage76, Am alten Güterbahnhof 11 in Bruchsal, 
eingeladen.

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

SPD Stammtisch im „Roten Eck“
Am Mittwoch, den 10. Mai, um 19.30 Uhr findet der monatliche 
Stammtisch im „Roten Eck“ in der Friedrichstraße 51 statt. Interes-
sierte Bürger/innen sind herzlich dazu eingeladen, zusammen mit 
den anwesenden Genossinnen und Genossen zu diskutieren und 
sich einzubringen.
Die Themen in Bruchsal, den Ortsteilen und im Landkreis stehen 
meistens im Vordergrund, aber natürlich werden auch die Bundes-
politik und die Parteiarbeit angerissen. Wenn die SPD im Mai ihren 
160. Geburtstag feiert, gibt es sicher auch viel zur Parteigeschichte 
zu sagen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Stadtgeschichten-Lesungen und Film „Seilersbahn“ werden 
nochmals gezeigt
Wegen des großen Interesses wird die Badische Landesbühne eini-
ge Vorstellungen der Stadtgeschichten-Festivals nochmals wieder-
holen:
„Seilersbahn“ – Dokumentarfilm von Rainer Kaufmann mit an-
schließender Diskussion am 10. Mai um 19.30 Uhr im Hexagon
Im Bürgerpark steht etwas versteckt ein Mahnmal, das man nur 
bei genauerem Hinsehen deuten kann: eine Guillotine. Ein dezenter 
Hinweis darauf, dass hier in den Jahren 1944/45 55 Menschen vom 
Terrorsystem der NS-Justiz hingerichtet wurden. Ein Vorgang, der in 
der Nachkriegszeit in Bruchsal gerne verschwiegen wurde. In seinem 
Film Seilersbahn hat der Bruchsaler Journalist Rainer Kaufmann die 
Geschichte dieser Richtstätte und des Areals an der Seilersbahn er-
forscht und dokumentiert.

 
Who wants to live forever?  Foto: BLB

„Who wants to live forever“ – Barbara Valentin: Mit Freddie Mercury 
in Utes Bierbrezel am 11. Mai um 19.30 Uhr im Hexagon
Wenn die Schauspielerin Barbara Valentin ihr Elternhaus in Bruch-
sal besuchte, war manchmal auch ihr Freund Freddie Mercury dabei. 
Und abends ging es dann in Utes Bierbrezel. Ist das ein Witz? Der 
Sänger von Queen in Bruchsal? Nein, es ist kein Witz! Wir erzählen 
die Geschichte einer Bruchsalerin, die Filmkarriere gemacht hat, und 
ihres Freundes, der ein Weltstar war. Begleitet von einem Akustik-
Duo, das Queen-Songs spielt, lässt diese Lesung die Facetten einer 
besonderen Freundschaft lebendig werden.
„Badens revolutionäre Geister“ – Eine Lesung zum 175. Jubiläum 
der Badischen Revolution am 12. Mai um 19.30 Uhr im Hexagon
Wahlrecht, Grundgesetz, Gewaltenteilung und viele weitere Grund-
pfeiler des modernen Rechtsstaates sind für uns heute selbstver-
ständlich, doch der Weg dahin war lang und steinig! Die Revolution 
von 1848/49, die in Baden begann und endete, markiert einen Mei-
lenstein in der Demokratiegeschichte. Politiker wie Hecker, Sigel, 
Struve und Brentano gehörten zur Avantgarde der demokratischen 
Bewegung. Wer waren Badens revolutionäre Geister und was für eine 
Rolle spielte Bruchsal in dieser bewegten Zeit? Eine „umwerfende“ 
Lesung!
Karten für alle diese Vorstellungen erhalten Sie bei der Badischen 
Landesbühne unter (072 51) 727-23 oder per Mail an 
ticket@dieblb.de.
www.dieblb.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Von Hunger und Überfluss
Mittwoch, 10. Mai, 9 bis circa 10.30 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, 
Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal, EG
France Barbot
Während über ein Zehntel der Weltbevölkerung hungert, weitere zwei 
Zehntel nicht ausreichend mit Vitaminen, Mineralien, wichtige Nähr-
stoffen versorgt sind, Millionen Kinder unterernährt sind, so leben wir 
im Überfluss, essen nicht immer ausgewogen und werfen Lebens-
mittel weg. 
Wie wirken sich manche unserer Verhaltensweisen aus – unter ande-
rem in puncto Ernährung – auf Hunger auf der Welt?

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Stadtführungen im Mai
Am Samstag, 6. Mai steht die Stadtführung „Bruchsal klassisch“ auf 
dem Programm, die zu den bedeutendsten Sehenswürdigkeiten und 
den schönsten Winkeln Bruchsals führt. Los geht es um 11 Uhr am 
„H7“, und die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro pro Person 
(Voranmeldung nicht erforderlich).
Wer sich auf eine kulinarische Reise begeben möchte, ist auf unserer 
„Kulinarischen Verführung“ am Samstag, 13. Mai genau richtig. Bei 
dieser rund dreistündigen Genusstour lässt sich Bruchsal mit allen 
Sinnen genießen. Los geht es um 10 Uhr am „H7“, und die Teilnahme-
gebühr beträgt 27 Euro pro Person 
(eine Voranmeldung bis 6. Mai ist erforderlich).
Am Sonntag, 14. Mai, dreht sich bei der Touristinformation alles ums 
Wandern. Um 10 Uhr findet das mittlerweile traditionelle Wandern 
mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick statt. Los geht die 
Wanderung um 10 Uhr beim Parkplatz des Tennisclubs Obergrom-
bach (um Voranmeldung wird gebeten, aber auch eine spontane 
Teilnahme ist möglich). Und um 14 Uhr geht es dann zusammen 
mit Stadt- und Wanderführer Bernhard de Bortoli auf eine Hohlwege-
Wanderung. Start ist der Parkplatz beim Belvedere, und die Teilnah-
me beträgt zehn Euro pro Person (Voranmeldung nicht erforderlich).
Auf den Spuren der Freiheitsbewegung in Bruchsal kann man am 
Samstag, 20. Mai bei der Führung „Bruchsal – Ort der Demokratiege-
schichte“ wandeln. Start der Führung ist um 11 Uhr am Damianstor, 
und die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro pro Person 
(Voranmeldung ist nicht erforderlich).
Am Sonntag, 28. Mai lädt Stadtführer Ralf Freitag zu einem „Mühlen-
spaziergang“ durch Bruchsal ein, der zu den alten Mühlplätzen der 
Stadt führt. Los geht es um 15 Uhr an der Stirumschule/Moltkestra-
ße, und die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro pro Person 
(Voranmeldung nicht erforderlich).
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Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal im „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 505 94-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, 
Homepage: www.bruchsal-erleben.de.
Aushilfen für Saaleinrichtungsarbeiten gesucht
Das Bürgerzentrum Bruchsal sucht ab sofort Aushilfen (geringfügige 
Beschäftigung) für Saaleinrichtungsarbeiten. Eine hohe Flexibilität 
sowie körperliche Fitness sind Voraussetzungen für diese Tätigkeit. 
Die Arbeitszeiten sind unregelmäßig, meist frühmorgens, abends 
oder am Wochenende.
Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: 
Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs GmbH, 
Herrn Häcker, Telefon (072 51) 505 94-34, 
per E-Mail an: Christoph.Haecker@btmv.de.

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Saisonabschluss mit historischer Musik aus Skandinavien

 
The Curious Bards Foto: The Curious Bards

Zum Ausklang der Saison der Bruchsaler Schlosskonzerte hat der 
Kulturring für Freitag, 12. Mai, 20 Uhr, das Ensemble The Curious 
Bards eingeladen. Seit 2015 vereint The Curious Bards fünf Musi-
kerinnen und Musiker in ihrer Liebe zur traditionellen gälischen und 
keltischen Musik. Alle Mitglieder stammen ursprünglich aus dem Be-
reich der historischen Aufführungspraxis und erhielten ihre Ausbil-
dung an renommierten Institutionen in Lyon, Paris und Basel. Parallel 
dazu haben sie langjährige Erfahrung in der Aufführung traditioneller 
irischer und schottischer Musik.
Im Bruchsaler Schloss spielt das Ensemble die Deutschlandpremie-
re seines neuen Programms mit traditioneller Musik aus Skandinavi-
en. Auf typischen Instrumenten wie der schwedischen Nyckelharpa 
oder der norwegischen Hardingfele enthüllen The Curious Bards das 
reiche Panorama einer Musik, die in melodischer wie harmonischer 
Sicht einzigartig ist und insbesondere von der gälischen Kultur be-
einflusst wurde. Die ausgewählten Tänze und Lieder aus dem 18. 
Jahrhundert stammen allesamt aus bislang wenig erforschten Ma-
nuskripten. Ein einzigartiges, ungewöhnliches Programm: intensiv 
und frisch.
Karten für das Konzert im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlos-
ses erhalten Sie online unter www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, 
bei der Bruchsaler Touristinformation im „H7“, Hoheneggerstraße 7, 
telefonisch unter (072 51) 880 55 sowie an der Abendkasse. 30 Mi-
nuten vor Konzertbeginn gibt es U25-Karten zu zehn Euro auf allen 
verfügbaren Plätzen.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Musik auf dem Jahrmarkt und auf der Straße
Sonntag, 7. Mai, 14 Uhr
Themenführung mit Kira Kokoska
Ende des 19. Jahrhunderts nahm das kommerzielle Freizeitangebot 
in den Industriestädten spürbar zu. Tanzlokale schossen wie die Pil-
ze aus dem Boden. Varieté, Music-Hall, Singspielhalle, Rummelplätze 
oder Vergnügungsparks wurden Anlaufstelle für das kleinbürgerliche 
und aus dem Arbeitermilieu stammende Volk.
Gefördert wurde das sich verändernde Freizeitverhalten durch die 
Einführung des Achtstundentages in fast allen europäischen Län-
dern nach dem Ersten Weltkrieg. In diese Zeit fiel auch das „Goldene 

Zeitalter“ der Musikautomaten. 
Ihre Musik war allgegenwärtig 
und in den Gaststätten und Kaf-
feehäusern, in Kellern und auf 
den Straßen zu hören. Die Jahr-
marktsorgeln trugen schon 
durch ihre häufig aufwendige 
Gestaltung und ihre Lautstärke 
zur Unterhaltung bei. Moderne 
Musik und Tanzmusik wie Jazz 
und Charleston und populäre 
Schlager waren bei den Besu-
chern von Gaststätten und 
Tanzsälen gefragt – ein wahrer 
Tanzboom entstand. Auf solche 
Entwicklungen reagierte die 
Musikautomaten-Industrie und 
produziertd Orchestrien, die die 
typische Instrumentierung Kla-
vier, Geige, Schlagzeug und Sa-
xophon aufwiesen. In der Füh-
rung begeben sich die 
Besucher/-innen in eine Welt 
des Freizeitvergnügens, die von 
der mechanischen Musik ge-
prägt war.
Ohne Anmeldung, Teilnahme begrenzt
Kosten: Eintritt acht Euro, ermäßigt vier Euro, zuzüglich zwei Euro 
Führungsgebühr (inklusive Schloss Bruchsal und Stadtmuseum)
Weitere Informationen unter: www.dmm-bruchsal.de oder telefo-
nisch (072 51) 74 26 52 (Dienstag – Freitag 9 bis 16 Uhr)

Wundervolle Musikautomaten – lüften ihre Geheimnisse
Sonntag (Muttertag), 14. Mai, 14 Uhr
Familienführung mit Christiane Rieger-Klein
Manche sind ganz klein und manche ziemlich groß! Einige klingen 
zart und andere wiederum sind so laut, dass man sich die Ohren 
zuhalten muss! Kein Musikautomat gleicht dem anderen. Aber wie 
funktionieren sie überhaupt? Spielt das Klavier etwa von Geister-
hand? Warum steht da ein Karussell mitten im Museum? Ist das ein 
Roboter oder ein Mensch? Und was hat das Ganze mit Igeln, Wind 
und einem Kamm zu tun?
Mysteriöse Musikautomaten – zusammen mit Christiane Rieger-
Klein begebt Ihr Euch auf Entdeckungsreise und lüftet ihr Geheimnis!
Ohne Anmeldung, Teilnahme begrenzt
Kosten: Eintritt acht Euro, ermäßigt vier Euro (inklusive Schloss 
Bruchsal und Stadtmuseum), keine Führungsgebühr
Weitere Infos: www.dmm-bruchsal.de oder
telefonisch (072 51) 74 26 52 (Dienstag – Freitag 9 bis 16 Uhr)

MustertextJazzclub Bruchsal

Local Heroes: Schmitt – Soul, Rock, Diskofunk
Eintritt frei – 5. Mai, 20 Uhr
In unserem Konzertformat „Local Heroes“ präsentieren wir Amateur-
bands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Eintritt 
„auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre Groß-
zügigkeit.
SCHMITT
Die Disko-Funkrock-Soul-Partyband aus dem Rhein-Neckar-Raum 
kennt nur ein Ziel: Grooven bis zum Abwinken. Die musikalischen In-
fusionen der energiegeladenen Kapelle gehen direkt ins Blut gehen. 
Und in die Beine.
SCHMITT covert Klassiker von legendären Acts wie Michael Jack-
son, Chaka Khan, Lionel Ritchie, Chic, Sister Sledge, Donna Summer, 
Rose Royce, Earth, Wind & Fire, Prince, Bruno Mars, Alice Merton 
oder DNCE.
SCHMITT sind: Gaby Balke-Schmitt (v), Corinna Senzel (v), Andy 
Schmitt (g), Tobias Schmitt (b), Bernd Köhler (keys, v) und Rolf 
Schmich (dr)
Standup Comedy – Open Mic -
Eintritt frei – 6. Mai, 20 Uhr
Bei diesem Comedy Open Mic im Jazzclub Bruchsal präsentieren 
Newcomer und erfahrene Comedians aus der Umgebung ihr Mate-
rial und testen neue Witze aus. Kommen Sie vorbei für ein Lachmus-
kel-Workout der Extraklasse.
Moderiert wird das Ganze wieder von Schauspieler und Comedian 
Lukas Bendig. Wer selbst auf der Bühne stehen möchte, meldet sich 
bitte an lukas-bendig@web.de.

 
Detail: Jahrmarktorgel, Firma A. 
Ruth & Sohn, Waldkirch 1903  
 Foto: Bruno Kelzer
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Erste Jam-Session beim Jazz-Club Bruchsal
Eintritt frei –12. Mai, 20 Uhr

 
Antoine-Spranger-Sessiontrio Foto: Christoph Behrmann

Der Bruchsaler Jazzclub erweitert sein Angebot und bietet am 12. 
Mai seine erste Jam-Session an. Dabei treffen sich Musiker und 
spielen spontan, worauf sie gerade Lust haben. Basis hierfür ist das 
American Jazz Book (bekannt auch als Real Book), dem eine Titel-
auswahl von circa 1.500 Stücken zugrunde liegt. Das Antoine-Spran-
ger-Sessiontrio bildet mit Piano/Bass/Drums die harmonische und 
rhythmische Grundlage für ein kreatives Zusammenspiel mit Gästen, 
die Lust am Jazzen und Jammen haben.
Nichts muss, alles kann!
Sowohl Instrumentalisten/innen als auch Sänger/-innen sind herz-
lich willkommen. Das Session-Trio wird den Abend musikalisch ein-
leiten, das weitere Programm wird von den Gästen bestimmt und 
gestaltet. Neben Solisten und Vokalisten kommen auch Musiker an 
den Rhythmus-Instrumenten zum Zuge und können für zwei bis drei 
Stücke die Mitglieder der Session-Band ersetzen.
Wie sich der Abend entwickeln wird, weiß man nie genau: Wer 
kommt? Welche Songs werden gespielt? Was haben die Gastmusi-
ker für Ideen? Das spontane Zusammenspiel hat einen besonderen 
Reiz, man darf bei einer Jam-Session auf jeden Fall gespannt sein.

MustertextDie Koralle

Vorverkauf für „Futur de Luxe“ von Igor Bauersima gestartet
Mit großer Freude hat die Koralle den Vorverkauf für ihr diesjähriges 
Frühjahrsstück eröffnet: Mit „Futur de Luxe“ wartet ein besonders pa-
ckendes Theatererlebnis auf die Besucherinnen und Besucher. Die 
Premiere am 20. Mai ist für den Theaterverein ein ganz besonde-
res Ereignis. Schließlich hat die Inszenierung schon eine lange Ge-
schichte hinter sich: Regisseur Philipp Stavenhagen wollte das Stück 
aus der Gegenwartsdramatik schon 2020 zur Aufführung bringen.
Nur wenige Tage vor der Premiere musste die Produktion dann auf 
unbestimmte Zeit verschoben werden: Eine frustrierende Erfahrung 
für den gesamten Verein, der viel Zeit, Geld und natürlich Herzblut in 
die Produktion gesteckt hatte.
„Umso dankbarer sind wir, dass wir dieses wichtige Stück nun endlich 
im Theater im Riff auf die Bühne bringen können“, so Stavenhagen. 
„Nach der langen Vorbereitungszeit sind die Spielerinnen und Spie-
ler mehr als bereit für die Bühne und brennen darauf, dem Publikum 
endlich die packende Geschichte um die Familie Klein zu erzählen.“
Zum Stück
Ein Sommerabend 2023. Die Familie Klein trifft sich endlich zu ei-
nem gemeinsamen Familienabend. Es wird gefeiert, gelacht und das 
Neueste aus der Stadt berichtet. Mutter Ulla Klein führt stolz die ak-
tuellste Mode aus Mailand vor, während der Sohn und angehende 
Wissenschaftler Rudolf von seinen akademischen Errungenschaften 
berichtet. Alles scheint wie immer – bis das Telefon klingelt. Eine 
ominöse Anruferin bringt Vater Theo in Erklärungsnöte, was seine 
ehelichen Pflichten anbelangt. Der Fuchs bricht im Gewand des 
Misstrauens in den familiären Hühnerstall ein. Um von sich abzu-
lenken, berichtet der Genetiker Theo der versammelten Familie eine 
ungeheuerliche Geschichte. Er habe, besessen von der Frage ob Gut 
und Böse genetische Wurzeln im Menschen habe, vor 24 Jahren ein 
illegales Experiment durchgeführt und zwei Menschen geklont, wo-
bei einer jeweils „gute“ und der andere „böse“ Gene bekommen habe. 
Im verzweifelten Versuch, diese Geschichte zu bewältigen und die 
Wahrheit ans Licht zu bringen, verstrickt sich die Familie Klein immer 

mehr in ein Netz aus Lügen und der Erkenntnis, dass „die Wahrheit“ 
scheinbar nicht immer frei macht.

 
 Foto: Samira Muhic

Futur de Luxe
Termine: 20., 21., 26., 27. und 28. Mai sowie 2. und 4. Juni
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf ab sofort unter www.diekoralle.de
und in der Buchhandlung Braunbarth
Abendkasse ab einer Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Bundesfreiwilligendienst (BFD) an der MuKs
Fertig mit der Schule, Abi – und jetzt?
Die Musik- und Kunstschule Bruchsal bietet zum 1. September wie-
der eine attraktive Stelle im BFD an. Der Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) bietet die Möglichkeit, sich beruflich zu orientieren und die ei-
genen Fähigkeiten zu entdecken und weiterzuentwickeln.
Der Freiwilligendienst an der MuKs ist der Kunstschule zugeordnet 
und ermöglicht einen Einblick in das Veranstaltungs- und Projektma-
nagement. Dazu gehören Aufgaben im Projekt- und Veranstaltungs-
management, Assistenzaufgaben im Leitungsteam der Kunstschule, 
die Plakat- und Textgestaltung sowie die Mitarbeit in der Öffentlich-
keitsarbeit. Darüber hinaus werden handwerkliche und künstlerische 
Fähigkeiten unterstützt, und ebenso können pädagogische Aufga-
ben übernommen werden.
Die Musik- und Kunstschule sucht einen engagierten jungen Men-
schen, der seine Talente und Fähigkeiten einbringen und ausbauen 
möchte. 
Wer sich für Informationen zum BFD an der MuKs interessiert, darf 
sich gerne direkt mit einer E-Mail an naumann@muks-bruchsal.de 
wenden.

Musikschule
Jetzt anmelden für den „Musi-Kuss“ in Untergrombach
Im Oktober beginnen an der Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruch-
sal neue Kurse „Musi-Kuss“ für Kinder ab vier Jahren. Der musika-
lisch-künstlerische Unterricht für Vorschulkinder erstreckt sich über 
die letzten beiden noch schulfreien Kindergartenjahre. Die Kinder 
erfahren in dieser Zeit einen intensiven Kontakt mit Musik, Tanz, The-
ater und Bildender Kunst, wobei der Schwerpunkt auf dem musikali-
schen Bereich liegt.
„Musi-Kuss“ strebt eine ganzheitliche Förderung der Kinder an. Ohne 
allzu frühe Spezialisierung. Kindliche Neugier und Begeisterungs-
fähigkeit sowie naturgemäße Spiel- und Bewegungsfreude sind 
Ausgangspunkte für vielfältige altersgerechte Aktivitäten. Im „Musi-
Kuss“ werden die künstlerischen Fähigkeiten des Kindes spielerisch 
geweckt und im schöpferischen Erleben die Wahrnehmungs- und 
Ausdrucksfähigkeit gefördert.
Für den Kurs dienstags, 14.30 Uhr bis 15.45 Uhr (Dozentin: Ulrike Re-
decker) in den Räumen der MuKs (Michaelsbergschule Untergrom-
bach) kann ab sofort angemeldet werden. Kinder aus dem Gebiet 
des MuKs-Zweckverbandes, die „Musi-Kuss“ besucht haben, erhal-
ten vorrangig einen Ausbildungsplatz für den anschließenden MuKs-
Instrumental-Unterricht. 
Anmeldung: www.muks-bruchsal.de. 
Weitere Infos: MuKs-Service-Telefon (072 51) 913 40 oder 
mail@muks-bruchsal.de.
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Ein Konzert von Leuten, die sich was trauen
An der Musik- und Kunstschule 
(MuKs) Bruchsal gehen regel-
mäßig erwachsene Schüler-in-
nen ein und aus, um ihren Traum, 
ein Musikinstrument zu erlernen, 
Wirklichkeit werden zu lassen. 
Oder, um schon in der Kindheit 
angelegte Fähigkeiten wieder 
aufzugreifen und zu vertiefen. 
Oder um einfach zu handeln – 
nach dem Motto: Lernen – ein 
Leben lang!
Am Sonntag, 14. Mai, 11 Uhr ist 
es so weit: Die mutigen Erwach-
senen treten im Rimolinisaal der 
MuKs Bruchsal auf die Bühne 
und präsentieren ihr Können. 
Es werden Beiträge auf Akkordeon, Blockflöte, Fagott, Klarinette, 
Oboe, Tenorhorn und Violine zu hören sein, auch Gesang ist vertre-
ten. 
Im Anschluss an die Veranstaltung stoßen wir im Kreise der Fans 
gerne mit einem Gläschen Sekt an und entlassen uns gegenseitig 
in einen hoffentlich beschwingten Muttertags-Sonntag. Herzliche 
Einladung!
Der Eintritt ist frei. Die MuKs ist bekannt dafür, dass irgendwo eine 
Spendenmöglichkeit besteht …

Stadtbibliothek

Saatgutbibliothek: Tauschen und Teilen bei der 
Pflanzentauschbörse in der Stadtbibliothek
Am Samstag, den 13. Mai, können Sie von 10 bis 13 Uhr Ihre über-
zähligen Jungpflanzen mitbringen, und was Ihnen im Garten oder auf 
dem Balkon noch fehlt, vielleicht vor den Türen der Stadtbibliothek 
Bruchsal finden. Ableger, Setzlinge, Samen und Pflänzchen für drin-
nen und draußen dürfen getauscht werden. Die Streuobstinitiative 
wird alle mit Saft aus der Region verkosten.

Saatgutbibliothek: Pflanzaktion für Bibliotheks-Sprösslinge
Am Mittwoch, den 17. Mai um 15.30 Uhr können Kinder ab sechs 
Jahren in der Stadtbibliothek Bruchsal spielerisch erfahren, was es 
braucht, um eine Pflanze zum Wachsen zu bringen.
Anschließend wenden sie das 
neu gewonnene Wissen selbst 
an. Sie pflanzen einen eigenen 
Bohnensamen ein, den sie zu-
hause weiter betreuen dürfen. 
Die Teilnahme für maximal 
zehn Kinder ist kostenlos. Bit-
te anmelden unter stadtbiblio-
thek@bruchsal.de oder telefo-
nisch unter (072 51) 793 11. 
Die Pflanzaktion ist ein gemein-
sames Projekt der beiden Auszu-
bildenden in der Stadtbibliothek 
Bruchsal und der Gemeindebü-
cherei Forst im Rahmen der je-
weiligen Saatgutbibliotheken.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10004 Mit dem Dorfbotschafter Helmsheim entdecken, Sonntag, 7. 
Mai, 15 Uhr, An der Bahnhaltestelle Helmsheim. Alles was diese klei-
ne Kraichgaugemeinde auszeichnet, werden Sie bei dieser Führung 
kennenlernen. Interessante Dorfkultur, Geschichte, überraschende 
Kultur und nicht zuletzt einige ortsansässige Mitbürger, die sich und 
ihre ungewöhnlichen Hobbies präsentieren. Zum Abschluss ist eine 
Einkehr in einem ortsansässigen Lokal möglich.
10916 Bruchsaler Straßennamen erzählen, Montag, 8. Mai 19.30 
Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 1, Unter dem Motto der „erzählen-
den Straßennamen“ laden Stadtarchiv und Volkshochschule zu einer 
neuen Zeitreise ein. Stadtarchivar Thomas Moos wird mit Hilfe von 
zahlreichen historischen und zeitgenössischen Fotos manches Rät-

 
Monika Stecher-Göbel (hier mit 
ihrem Dozenten Marcus Kappis) 
traut sich auf die Bühne des Rimo-
lini-Saales. Chapeau Foto: MuKs

 
 Foto: Stadtbibliothek Bruchsal

sel lösen und erzählen, was beispielsweise ein europäisches Königs-
haus mit einem Platz in der Bruchsaler Innenstadt verbindet.
20004 Mysterium Eyeliner Dienstag, 9. Mai, 17.30 bis 20.30 Uhr, Bür-
gerzentrum, Seminarraum 5, Gebühr: 22 Euro zuzüglich Materialkos-
ten circa 5 Euro
Kompetenzstufe B1+ 40408A Deutsch als Fremdsprache Kom-
paktkurs, Samstag, 20. Mai, 9 bis 12 Uhr (6x), Bürgerzentrum. Der 
Brückenkurs B1+ bietet Ihnen die Möglichkeit der Wiederholung und 
Festigung der Deutschkenntnisse auf der B1-Stufe und eignet sich 
auch sehr gut für Teilnehmer/-innen, die eine längere Pause nach 
dem Abschluss des B1 Niveaus eingelegt haben, B1-Deutschkennt-
nisse auffrischen und erweitern möchten.
30118 Yoga - Faszien Yoga – Entspannung Samstag, 20. Mai, 10 
bis 13 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Gebühr: 16 Euro. Inhal-
te des Workshops sind: Hatha Yoga: Körperübungen zur Dehnung, 
Kräftigung, mehr Beweglichkeit, Körperwahrnehmung, Beruhigung 
des Geistes, allgemeinem Wohlbefinden. Faszien Yoga: Wirkt beson-
ders auf die Faszien und das Bindegewebe. Es besteht aus sanften 
Dehnungen, fließenden Bewegungen und intensivem Spüren des 
Körpers. Faszien Yoga ist ein passives Yoga, bei dem die Stellungen 
länger gehalten werden. Entspannung: Vollständige körperliche und 
seelische Entspannung führt zu einer tiefgreifenden Regeneration 
des ganzen Körper-Geist-Systems, stärkt das Immunsystem und be-
wirkt so eine ganze Reihe positiver Veränderungen im allgemeinen 
Befinden. Bitte mitbringen: Yogamatte, Faszien Rolle, Wolldecke, be-
queme Kleidung, festes Kissen.
Anmeldungen telefonisch unter 07251/79304.
Aquafitness-Dozenten für Münzesheim und Heidelsheim gesucht! 
Bei Interesse dürfen Sie sich gerne an Herr Kabus (Leiter der VHS 
Bruchsal) wenden. Telefon: (072 51) 793 02.

MustertextDie Willi Bühne

Roberto Capitoni bei Willi die Bühne im Exiltheater
Spätzle al dente oder doch lie-
ber Spaghetti mit Rote Beete? 
Ein großer Deutscher, gefangen 
in einem kleinen italienischen 
Körper, aber mit schwäbischer 
Seele. Roberto Capitoni, auch 
bekannt aus seinen TV-Auftrit-
ten im Kölner Treff, Kabarett 
aus Franken, bei Mario, in der 
Mäulesmühle und im NDR. Ist 
er nun ein sparsamer und ord-
nungsliebender Schwabe oder 
der spendable, begeisterungs-
fähige und zu jeder Feier bereite 
Südländer? Ein Leben zwischen 
Amore und Kehrwoche?
Roberto Capitoni spitzt Skurriles 
gekonnt zu, ein wahres Energie- 
und Temperamentbündel vol-
ler Power, Witz und Komik. Ein 
Meister der Gestik und Mimik, 
und die Zuschauer werden auch 
in Bruchsal auf seiner Reise durch zwei Kulturen reichlich Gelegen-
heit haben, Tränen zu lachen. Und das auf Einladung von Willi die 
Bühne im Brusler Kulturtempelchen Exil-Theater am Samstag, 6. Mai 
um 20 Uhr. 
Über willidiebuehne@posteo.de sind Platzreservierungen möglich. 
jobei.

Mitteilungen anderer Institutionen

Einsprüche gegen Bescheide im Rahmen der 
Grundsteuerreform
Finanzämter versenden keine Eingangsbestätigung
Nachdem in Baden-Württemberg der Großteil der insgesamt rund 
5,6 Millionen zu erwartenden Grundsteuererklärungen eingetroffen 
ist und jeweils über zwei Millionen Grundsteuerwert- und Grundsteu-
ermessbescheide versandt wurden, gehen auch Einsprüche gegen 
die Bescheide in den Finanzämtern ein.

 
Capitoni: Spätzle, Sex und Dolce 
Vita Foto: Kai Müller
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Eine schriftliche oder telefonische Eingangsbestätigung bei in Pa-
pierform übermittelten Einsprüchen erfolgt nicht.
Die Finanzämter bitten daher von solchen Anforderungen abzuse-
hen.
Wer jedoch den Einspruch über das ELSTER-Portal – hier unter „Alle 
Formulare“/„Anträge, Einspruch und Mitteilungen“:
https://www.elster.de/eportal/formulare-leistungen/alleformulare/
einspruch abgibt, erhält, ebenso wie bei der Übermittlung einer Steu-
ererklärung, automatisch eine Versandbestätigung.
Hinweis zum Ruhen der Einspruchsverfahren
Wird mit dem Einspruch ausschließlich die Verfassungsmäßigkeit 
des neuen Rechts angezweifelt und das Ruhen des Verfahrens bean-
tragt, gewähren die Finanzämter dies grundsätzlich stillschweigend 
(sog. Zweckmäßigkeitsruhe).
Auch ohne ausdrücklichen Antrag gehen die Finanzämter aus ver-
waltungsökonomischen Gründen davon aus, dass Bürgerinnen und 
Bürger, die sich mit ihrem Einspruch ausschließlich auf die Verfas-
sungsmäßigkeit des neuen Rechts beziehen, einer Verfahrensruhe 
aus Zweckmäßigkeitsgründen zustimmen. Sofern Grundstücksei-
gentümer deutlich machen, dass sie ein eigenes Gerichtsverfahren 
führen möchten, sind die Finanzämter angehalten, diesem Begehren 
nachzukommen und über den Einspruch durch Einspruchsentschei-
dung zu entscheiden.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst:
Freitag, 5. Mai,
19 Uhr: Vorabendgottesdienst zur Konfirmation mit Feier des Hl. 
Abendmahls in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach für die Fa-
milien der Konfirmandinnen und Konfirmanden, Pfarrerin Andrea 
Knauber.
Sonntag, 7. Mai,
10 Uhr: Gottesdienst mit Feier der Konfirmation in der katholischen 
Kirche St. Martin in Obergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber.

Telefonpredigt:
Predigtgedanken und Impulse für die Woche per Telefon
Sie können unter der lokalen Vorwahl und Rufnummer (072 57) 917 
49 99 Predigtgedanken und Impulse für die neue Woche am Telefon 
anhören, die Pfarrerin Andrea Knauber sonntäglich (außer Ferienzei-
ten) aufspricht. Dieses Angebot entstand in Corona-Zeiten und wen-
det sich besonders an alle Gemeindemitglieder, die nicht mehr am 
Gottesdienst teilnehmen können, sowie an alle Interessierten.

Termine unter der Woche:
Mittwoch, 11. Mai,
10 Uhr: Frauenkreis – Orgelführung in St. Stephan in Karlsruhe mit 
Bezirkskantor Patrick Fritz-Benzing.

Bei Anliegen und Fragen
erreichen Sie das Pfarramt unter der Telefonnummer: (072 57) 92 42 
89 oder per E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Andrea Knau-
ber unter (072 57) 90 30 70.
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladungen zu den Gottesdiensten anlässlich der Konfir-
mationen
6. Mai, 14 Uhr: Konfirmation in der Stadtkirche Heidelsheim.
Konfirmiert werden: Leni Edinger, Elisa Feßenbecker, Marie Glaser, 
Maximilian Goll, Lea Greiner, Jonas Kaserer, Leonard Kaserer, Joel 
Kuhn, Dario Lappe, Nikita Lening, Maui Pester, Julian Sautter, Vivien 
Sickinger, Jason Specht, Samuel Trautwein, Johann Wieder, Karolin 
Zimmermann.
Der Gottesdienst wird gestreamt.
7. Mai, 10 Uhr: Konfirmation in der Melanchthonkirche Helmsheim. 
Konfirmiert werden: Timon Bode, Julika Diefenbacher, Tamara Dietz, 
Aaron Gaag, Marius Kehrer, Scarlett Reichl, Emilia Steinsdörfer.
Der Konfi-Dank – Spendenprojekt der Konfis – geht dieses Jahr an 
die DKMS.
Näheres zur Organisation erfahren Sie bei der Vorstellung des Pro-
jekts an den Konfirmationen und im Internet.
Herzlichen Dank, wenn Sie das Anliegen der Konfis mit einer Spende 
mit unterstützen.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladungen zu den Gottesdiensten anlässlich der Konfir-
mationen
6. Mai, 14 Uhr: Konfirmation in der Stadtkirche Heidelsheim.
Konfirmiert werden: Leni Edinger, Elisa Feßenbecker, Marie Glaser, 
Maximilian Goll, Lea Greiner, Jonas Kaserer, Leonard Kaserer, Joel 
Kuhn, Dario Lappe, Nikita Lening, Maui Pester, Julian Sautter, Vivien 
Sickinger, Jason Specht, Samuel Trautwein, Johann Wieder, Karolin 
Zimmermann.
Der Gottesdienst wird gestreamt.
7. Mai, 10 Uhr: Konfirmation in der Melanchthonkirche Helmsheim .
Konfirmiert werden: Timon Bode, Julika Diefenbacher, Tamara Dietz, 
Aaron Gaag, Marius Kehrer, Scarlett Reichl, Emilia Steinsdörfer.
Der Konfi-Dank – Spendenprojekt der Konfis – geht dieses Jahr an 
die DKMS.
Näheres zur Organisation erfahren Sie bei der Vorstellung des Pro-
jekts an den Konfirmationen und im Internet.
Herzlichen Dank, wenn Sie das Anliegen der Konfis mit einer Spende 
mit unterstützen.

Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt!
Am Muttertag starten die evangelischen Kirchengemeinden Heidels-
heim und Helmsheim mit einem neuen Programm für Familien. In 
der Kirche Kunterbunt geht es lustig, laut und wild zu.
Es wird gestaltet, gespielt, experimentiert, getobt, gesungen, gefei-
ert, gegessen und gelacht!
Kinder mit Mama, Papa, Oma, Opa, Tante oder Onkel oder mit allen 
zusammen sind eingeladen zu einem tollen Nachmittag, dieses Mal 
unter dem Motto: „We are family!“
Wir treffen uns am Sonntag, 14. Mai von 15.30 bis 18.30 Uhr in der 
Grundschule Heidelsheim.
Informationen finden Sie auf den Flyern oder der Homepage der Kir-
chengemeinden.

Pfarramt
Unser Pfarramt ist dienstags von 10-12 Uhr und donnerstags von 15-
17 Uhr für Sie geöffnet.
Im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
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Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienst in der kommenden Woche:
Sonntag, 7. Mai,
10 Uhr – Gottesdienst in der Lutherkirche mit dem Lutherchor und 
Ehrungen, mit Prof. Johannes Ehmann

Offene Kirche:
Herzliche Einladung in die offene Lutherkirche jeden Samstag von 10 
bis 12 Uhr, einfach reinschauen oder für ein kurzes Gebet verweilen.

Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, 
den 6. Mai 2023 um 12 Uhr in der 
Lutherkirche Bruchsal.
An der Steinmeyerorgel spielt 
Karin Rothenberger Werke von 
Johannes Brahms anlässlich 
seines 190. Geburtstages.
Karin Rothenberger erhielt ihren 
ersten Orgelunterricht an der 
Steinmeyerorgel in der Luther-
kirche. Sie studierte Musikerzie-
hung Orgel an der Staatlichen 
Hochschule für Musik in Karlsru-
he bei Professor Andreas Schröder.
Es folgte das Aufbaustudium „Künstlerische Ausbildung“ an der 
Staatlichen Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Frank-
furt/Main bei Professor Edgar Krapp.
Neben Konzerten im In- und Ausland, der Teilnahme an zahlreichen 
internationalen Meisterkursen und Rundfunkaufnahmen war Karin 
Rothenberger erfolgreich bei Internationalen Orgelwettbewerben in 
Danzig und Dublin.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 
12 – mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken – anzuhalten und 
bei Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräf-
tigt zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen 
zu lassen.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag 19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor in Raum 1
Mittwoch 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe im Saal
Mittwoch 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Dienstag, 9. Mai,
9 Uhr: JA/WiR-Kreis im Luthersaal zum Thema: Etty Hillesum - Das 
denkende Herz der Baracke, Tagebücher 1941 - 1943, Referentin  
Dr. Gertrud Rapp, Freiburg i.Br.
Freitag, 12. Mai,
18.30 Uhr bis 20 Uhr: Freitags im Gespräch im Luthersaal zum The-
ma: Wohlbefinden durch Steuerung der Aufmerksamkeit – Energy 
flows where attention goes, 
Referent: Hans-Jörg Betz, Dipl.-Päd., Systemischer Berater

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich bitte an das Pfarramt unter der Telefonnummer 
(072 51) 20 04 oder der 
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitags im Gespräch - 12. Mai - 18.30 Uhr
Wohlbefinden durch Steuerung der Aufmerksamkeit –  
Energy flows where attention goes
Hans-Jörg Betz, Dipl.-Päd., Systemischer Berater
Sowohl Missbefinden als auch Wohlbefinden sind Befindlichkeiten, 
die in der Regel unwillkürlich, also quasi automatisch auftreten. 
Wenn es uns gut geht, ist das kein Problem. Aber was ist, wenn es 
uns schlecht geht, wenn wir frustriert, ärgerlich, traurig oder ängst-

 
Orgelpunkt 12  
 Foto: Karin Rothenberger

lich sind? Leider sind diese Gemütslagen nicht direkt willentlich be-
einflussbar. Wenn wir uns selbst sagen, dass es uns gut gehen möge, 
wird das in den seltensten Fällen gelingen. Die gute Nachricht ist, 
dass wir über Umwege unsere Stimmungslage verbessern können, 
indem wir unsere Aufmerksamkeit willentlich auf Aspekte unseres 
Erlebens richten, die mit positiven Gefühlen verbunden sind. Gleich-
wohl bedeutet das nicht, dass wir Probleme verdrängen sollten.
In seinem interaktiven Vortrag zeigt der Referent anhand von Beispie-
len auf, wie wir durch die Fokussierung unserer Wahrnehmung, aber 
auch durch die Nutzung unseres Körpergeschehens in einen Modus 
des Wohlbefindens gelangen können. Herzliche Einladung dazu.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen erkenntnisreichen Abend.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Freitag, den 5. Mai
19 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl für die Konfirman-
den mit Pfarrer Achim Schowalter
Sonntag, den 7. Mai, Kantate
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Diakonin Rebekka Ko-
loska, Parrer Achim Schowalter und Band; bei gutem Wetter findet 
der Gottesdienst im Freien neben der Paul- Gerhardt-Kirche statt; bei 
schlechtem Wetter weichen wir in die katholische Kirche in Karlsdorf 
aus. Der Konfi-Gottesdienst wird live gestreamt und kann unter „pg-
bruchsal“ abgerufen werden.
10 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lindenhof

Gruppen und Kreise
Freitag, den 5. Mai
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.30 Uhr Männerrunde
Montag, den 8. Mai
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugenkreis „Kamarell“
Dienstag, den 9. Mai
14.30 Uhr Seniorentreff 60 plus: Statt des vorgesehenen Programm-
punktes „Wandern ohne den Saal zu verlassen“ wollen wir das aus-
gefallene Treffen mit den ukrainischen Frauen nachholen. Sofia 
Maslobojev wird an diesem Nachmittag zu uns über ihr Heimatland 
Lettland sprechen. Hierzu eine herzliche Einladung.
Mittwoch, den 10. Mai
19.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, den 11. Mai
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Die KIRCHE ist über das Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, täglich von circa 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag 
(Lebensgefahr!) bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

3. Mai – Mittwoch
18 Uhr MITTWOCHS-ANDACHT in der Kirche, mit Coventry-Gebet für 
den Frieden weltweit. Nächster Termin: 24. Mai.
5. Mai – Freitag
15 bis 17 Uhr FRAUENTREFF im GH für alle Frauen jeden Alters. Mit 
Inge Borel und Team
7. Mai – 4. Sonntag nach Ostern – Kantate
„Singt dem Herrn ein neues Lied, denn Er tut Wunder!“ (Ps 98,1)
10 Uhr ABENDMAHLS-Gottesdienst in Staffort mit Pfr. H. Müller

Vorankündigung:
14. Mai – 5. Sonntag nach Ostern – Rogate
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet. (Ps 66, 20)
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Konfirmation 14.05.2023 in Staffort Foto: H.Müller

10 Uhr KONFIRMATIONS-Gottesdienst mit Abendmahl in Staffort. 
Mit dem PosaunenChor (Leitung: Jochen Gamer) und Pfr. Müller
Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau,
IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden! 
Weiterhin auch für unseren Eigenanteil an der Sandsteinsanierung 
der Kirchenfassade. Den üblichen Aufruf zum „Freiwilligen Gemein-
de-Beitrag 2023“ zu diesem Spenden-Zweck erhalten Sie dieser 
Tage.

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Freitag 14.45 bis 15.45 Uhr, LGH, Seestraße 3: 
ab circa drei Jahren bis erste Klasse
Kleine Buben-JS: Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): Jungs zweite bis vierte Klasse
Kleine Mädchen-JS: Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr: 
Mädels zweite bis vierte Klasse: EGH
Große Jungschar: Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr, LGH: 
gemischt ab fünfte Klasse
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!
Der Kids-Tag am 22. April war ein gelungenes Erlebnis für alle circa 
30 teilnehmenden Kinder, ihre Eltern und alle Mitwirkenden!
Der ADVENTSTAG FÜR KIDS ist am Samstag, 9. Dezember geplant: 
Bitte vormerken!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Worship Jesus in Bruchsal
Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr:
Anbetungsgottesdienst der 
Evang.-method.-Kirche 
(Moltkestr. 3),
parallel Sonntagschule

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 4. Mai, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, 
Bolzplatz neben der Sporthalle
Montag, 8. Mai, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, 
EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 11. Mai, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, 
Bolzplatz neben der Sporthalle

Klimagespräch:
Donnerstag, 11. Mai, 19.30 Uhr:
Schaffen wir die Energiewende?
Öl ist out, aber wie bekomme ich weiterhin die Wohnung warm?
Windkraft und Sonne bringen Strom; aber was mache ich bei Dun-
kelflaute?
Was kann mein Beitrag zur Energiewende sein, und was kostet mich 
das?
Gibt es noch Hoffnung, oder ist eh schon alles verloren?
Dr. Marco Möller (Physiker, Unternehmer, aktiv bei Parents4Future 
Bruchsal und den Scientists4Future) versorgt uns im Vortrag und der 
anschließenden Diskussion mit Wissen über die Klimakrise und das 
Thema Energiewende. Es geht um deren Notwendigkeit, ebenso um 
die Fragen der Machbarkeit und Finanzierung. Alle Fragen sind will-
kommen, vom Anfänger bis zum Profi!

 
 Foto: Peter Christian

Eintritt kostenlos, Anmeldung NICHT notwendig.
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter 
https://emk-bruchsal-kraichtal.de.
Persönlicher Kontakt: Pastor Knut Neumann,
Telefon (072 51) 381 30 36

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 5. bis 11. Mai
Freitag, 5. Mai
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Samstag, 6. Mai
17.30 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 7. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit 

Taufe 
Anschl. Pfarrfest

10.30 Uhr Ne PH Chorraum Kinderkirche in Neuthard 
(Kinderkirchen-Team)

19 Uhr Ka Maiandacht

Dienstag, 9. Mai
19 Uhr Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. Mai Hl. Johannes von Avila
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. Mai
18.30 Uhr Ne Maiandacht (Caritasfrauen)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 6. Mai, 
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 7. Mai, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Schatzinselgot-
tesdienst (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz); 
16 Uhr: Taufe von Frieda Maria Wallburg (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas & Damian: 
10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung (WGF-Team); 
13.30 Uhr: Taufe von Luca Usai (Pfr. Fritz)
Montag, 8. Mai, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz
Untergrombach Michaelskapelle: 14.30 Uhr: Maiandacht des Fo-
rums älterwerden Obergrombach (Team Forum älterwerden)
Dienstag, 9. Mai, 
Untergrombach Michaelskapelle: 15 Uhr: Maiandacht des Forums 
älterwerden und Kirchenchor Helmsheim (PRef. Schnieders)
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Schatzinselgottesdienst am 7. Mai in St. Maria, Heidelsheim
Die Kleine Fledermaus sucht nicht nur ein Namen, sie ist jetzt auch 
noch auf Wohnungssuche! Ob sie mit der Hilfe ihrer Freunde Willy 
und Grufti für sich ein passendes Plätzchen findet? Finde es heraus 
und komme zum nächsten Schatzinselgottesdienst.
Wann? Sonntag, den 7. Mai um 10.30 Uhr
Wo? Kath. Pfarrkirche St. Maria, Heidelsheim  
 (Schwabenstraße 18)
Der Schatzinselgottesdienst wird zusammen mit der Kath. Kinder-
tagesstätte St. Martin gestaltet. Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle zum Einweihungs- und Jubiläumsfest der Kindertagesstät-
te eingeladen: Essen, Trinken, Spiele und Aktionen warten auf kleine 
und große Besucherinnen und Besucher!
Herzliche Einladung!

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim
Maiandacht in der Michaelsberg-Kapelle
FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim
Unser Mai-Ausflug zur Andacht in der Michaelsberg-Kapelle und da-
nach Einkehr im Restaurant, kann am Dienstag, den 9. Mai endlich 
nachgeholt werden.
Bei der Andacht wird auch unser Kirchenchor mitwirken. Anschlie-
ßend gibts Kaffee und Kuchen beim griechischen Wirt wie gewohnt.
Abfahrt ist um 14:30 Uhr bei der Verwaltungsstelle wie abgespro-
chen, Rückkehr ca. 18 Uhr. Rückfragen bei Frau Jahn Tel. 659 046 
oder Frau Kistner Tel. 55 439, falls noch etwas unklar ist.
Ihr Team FORUM älterwerden i.A. K. Stein

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden
Maiandacht auf dem Michaelsberg
Am 8. Mai findet unsere Mainandacht um 14.30 Uhr in der Kapelle 
auf dem Michaelsberg statt.
Für Mitfahrgelegenheit ist gesorgt worden. Abholung: 14 Uhr.
Anschließend gehen wir noch gemeinsam ins Lokal auf dem Berg 
zum Kaffeetrinken oder auch Vesper.
Wir freuen uns auf schöne Stunden mit Ihnen.
Das Team vom Forum älterwerden.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 5. Mai, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Stadtkirche: 6 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) für Frühaufsteher, an-
schl. Frühstück im Vinzentiushaus
Samstag, 6. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: Stille 
Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 7. Mai, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst (Pfr. 
Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 
19 Uhr: Worship – Meine Seele singe – mit Prisma
St. Peter: 19 Uhr: Taizégebet
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)
Montag, 8. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Maiandacht
Dienstag, 9. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Mittwoch, 10. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Kempf); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)
Donnerstag, 11. Mai, 
Kapelle Sancta Maria:7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler)
Freitag, 12. Mai, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz und Bibelteilen

Kirchliche Verbände
Hoffnungslauf am 6. Mai
Die Frauengemeinschaft KFD St. Paul nimmt am 6. Mai beim Hoff-
nungslauf in Bruchsal teil. Unter dem Motto „Laufend helfen“ will die 
kdf die sozialen Projekte der Caritas unterstützen. Treffpunkt ist am 
6. Mai um 14.30 Uhr bei der Stirum-Schule.
Zur Erinnerung an die Halbtagesfahrt nach Schwetzingen mit Mai-
andacht:
Die Frauengemeinschaft St. Paul lädt herzlich zur Halbtagesfahrt 
am 10. Mai nach Schwetzingen ein. Treffpunkt und Abfahrt ist um  
13 Uhr in der Durlacher Straße, St. Paul/Justus-Knecht-Gymnasium. 
Der Fahrpreis beträgt pro Person 15 Euro. (E.S.)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 7. Mai, 
10 Uhr: Präsenz-Abendmahl-Gottesdienst mit Musikteam. Predig-
timpuls von Daniel Becker. Nach gemeinsamem Start gibt es alters-
gerechte Angebote für Teens und Kinder. Gäste sind herzlich will-
kommen.
Donnerstag, 4. Mai; 
17 - 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Freitag, 5. Mai; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Dienstag, 9. Mai; 9.30 - 11 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Mittwoch, 10. Mai; 
17 Uhr: Scouts auf dem CVJM-Gelände
In der „Starthilfe“ bieten wir zusammen mit der Stadtmission diens-
tags bis freitags, jeweils von 12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung 
an. Dazu gehören ein Mittagessen, Hausaufgabenhilfe sowie sinn-
volle Freizeitbeschäftigung.

Hauskreise unter der Woche - Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str.38
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 5. Mai
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Samstag, 6. Mai
19.30 Uhr: Wegen Gemeindefreizeit findet kein SAK statt.
Sonntag, 7. Mai
Wegen Gemeindefreizeit findet kein Gottesdienst statt.
Montag, 8. Mai
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 9. Mai
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 10. Mai
10 Uhr: Frauenevent
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oderwww.erlebt-bruchsal.de
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Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 7. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Verheißungen im Alten Tes-
tament“ 
Bibelwort aus Hes 36,27: Ich will meinen Geist in euch geben und will 
solche Leute aus euch machen, die in meinen Geboten wandeln und 
meine Rechte halten und danach tun.
Die Kinder sind eingeladen zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder
Dienstag, 9. Mai, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 10. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die Gaben Gottes teilen“
Bibelwort aus 1Chr 29,17a: Ich weiß, mein Gott, dass du das Herz 
prüfst, und Aufrichtigkeit ist dir angenehm.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Etty Hillesum: Das denkende Herz der Baracke. 
Tagebücher 1941 - 1943
Dienstag, 9. Mai, 9 bis 11 Uhr im im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, 
Luisenstraße 1
Dr. Gertrud Rapp, Freiburg
Etty Hillesum war eine niederländische jüdische Slawistik- und 
Psychologie-Studentin und Juristin, die nach ihrer Deportation nach 
Auschwitz im Jahr 1943 dort starb.
In den Jahren 1941 bis 1943 entstanden ihre Tagebücher. Sie hat 
trotz der unglaublichen Entmenschlichung nicht resigniert und ist 
auch nicht zerbrochen, sondern fand zu einer beeindruckenden So-
lidarität mit den Menschen. Dem politisch verordneten Hass setzte 
sie die konsequente Annahme ihres Schicksals und Sinnhaftigkeit 
des Lebens im Sinne der universellen Liebe entgegen.
Etty Hillesums Zeugenschaft stellt über die historischen Bezüge hi-
naus Fragen nach den Maßstäben unseres persönlichen und gesell-
schaftlichen Denkens und Handelns – und ist damit heute so aktuell 
wie damals.

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 7. bis 12. Mai
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 7. Mai, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Den Prophezeiungen der Bibel Aufmerksam-

keit schenken“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Warum sollte ich mich taufen 

lassen?“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 7. Mai, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Was das Reich Gottes schon heute für uns 

tut“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Warum sollte ich mich taufen 

lassen?“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 11. Mai, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 12. Mai, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Vertraut auf Jehova, euren Gott“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Chronika 

Kapitel 20 bis 21
• Bibellesung aus 2. Chronika 20, 20-30

Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• „Bist du auf eine Wirtschaftskrise vorbereitet?“
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Was Neutralität für Christen be-

deutet“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 899 91 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Gottesdienst, Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr
3. Johannesbrief – Einblicke in das frühe Gemeindeleben 
(Steffen Strauß)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Donnerstag, 4. Mai
17 Uhr: Jungschar (8 bis 13 Jahre)
Freitag, 5. Mai
19 Uhr: Offenes Haus E6 – Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Abend mit Essen, Trinken, Spiel und Spaß!
Dienstag, 9. Mai
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19 Uhr: Badminton
Suchst du eine Gemeinde? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher über uns infor-
mieren. Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 7. Mai, 
9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Verheißungen im Alten Tes-
tament“ 
Bibelwort aus Hes 36,27: Ich will meinen Geist in euch geben und will 
solche Leute aus euch machen, die in meinen Geboten wandeln und 
meine Rechte halten und danach tun.
Mittwoch, 10. Mai, 
20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die Gaben Gottes teilen“
Bibelwort aus 1Chr 29,17a: Ich weiß, mein Gott, dass du das Herz 
prüfst, und Aufrichtigkeit ist dir angenehm.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Hurra, unser neues Spielhaus ist da!
Letzte Woche wurde endlich un-
ser neues Spielhaus eingeweiht. 
Die Kinder und ErzieherInnen 
haben darauf schon ganz lange 
gewartet. In den vergangenen 
Wochen konnten wir den Bau-
fortschritt beobachten. Das war 
sehr spannend.
Nun ist es fertig, die Kinder ha-
ben sehr viel Freude daran und 
können nun auf Entdeckungsreise 
gehen.

 
Baumhaus  
 Foto: Kiga St. Elisabeth Bruchsal
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ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Fotowettbewerb - Lieblingsorte Südstadt
Unter dem Motto „Lieblingsor-
te Südstadt“ startet das Quar-
tiersbüro einen kreativen Wett-
bewerb. Die Stadt Bruchsal 
gemeinsam mit dem Caritas-
verband Bruchsal e.V. lädt alle 
Südstadtbewohner/-innen zum 
Mitmachen ein. 
Gesucht werden nicht einfach 
„schöne Bilder“, sondern Fotos 
von Orten, mit denen Sie in der 
Südstadt etwas verbinden. 
Machen Sie ein Foto von Ihrem Lieblingsort in der Südstadt und be-
schreiben diesen kurz. Senden Sie Ihre Aufnahme bis zum 7. Mai per 
E-Mail an familie-soziales@bruchsal.de. 
Wer keinen Internetzugang / keine E-Mailadresse hat, wendet sich 
bitte telefonisch an das Quartiersbüro unter (01 51) 10 99 77 91 – 
gemeinsam finden wir eine Lösung, dass auch Ihr Foto uns erreicht.
Unter den eingesendeten Fotos wählt eine Jury die besten drei Fo-
tomotive aus. In einer Ausstellung werden aber alle Fotos gezeigt. 
Auf die drei Gewinner/-innen wartet ein Preis im Wert von 20 Euro, 
zusätzlich werden unter allen Teilnehmenden fünf „Trostpreise“ ver-
lost.
Das brauchen wir:
• Foto Ihres Lieblingsortes, mit kurzer Beschreibung (Adresse und 

warum es Ihr Lieblingsort ist),
• Ihre vollständigen Kontaktdaten zur Teilnahme am Wettbewerb 

mit Name, Adresse sowie einer Mailadresse und Telefon-/Mobil-
nummer

Mit der Teilnahme/Einsendung erklären Sie sich einverstanden, dass 
Ihre persönlichen Daten zum Zweck des Fotowettbewerbs verarbei-
tet werden.

Nachbarschaftsfest am Quartierstreff Südstadt
Am Samstag 13. Mai findet in der Bruchsaler Südstadt ein „Nachbar-
schaftsfest“ statt. Alle Bewohnerinnen und Bewohner der Südstadt 
sind herzlich eingeladen, am Quartierstreff in der Fritz-Erler-Straße 
62 vorbeizukommen. Von 14 bis 18 Uhr gibt es Kaffee, Kuchen, Waf-
feln und heiße Würste, sowie Kinderschminken, Spiele und ein Bas-
telangebot. Der Nachmittag bietet Raum und Gelegenheit, sich zu 
begegnen.
Veranstaltet und organisiert wird das Nachbarschaftsfest von der 
Stadt Bruchsal in Kooperation mit dem Caritasverband Bruchsal e.V. 
und mit großer Unterstützung durch einige engagierte Südstadtak-
teure aus der evangelischen und katholischen Kirchengemeinde, 
dem Bürgerverein Bruchsal Südstadt e.V., dem Seniorenrat und wei-
teren!
Mit Fragen kann man sich an 
quartier-suedstadt@caritas-bruchsal.de wenden.

 
Fotos machen!  Foto: pixabay

Vereinsnachrichten

Agnus Bruchsal

Windkraft in Bruchsal: 
unbedingt – aber außerhalb der wertvollen Wälder
Die AGNUS unterstützt den Ausbau erneuerbarer Energien (Wind, 
Solar und Geothermie) nachdrücklich, insbesondere auch lokal in 
Bruchsal. Unsere Stadt muss ihren Beitrag zur Energiewende erbrin-
gen und darf die Verantwortung nicht anderswohin abschieben.
Die heutigen Standards der Windkraftanlagen sind effizient und lie-
fern konkurrenzlos billigen Strom – auch im Kraichgau. Mittlerweile 
sind auch Maßnahmen gängige Praxis, durch die die Auswirkun-
gen auf die Tierwelt minimiert werden können. Wir bedauern daher, 
dass Interessengruppen und Gegner den Naturschutz plötzlich als 
Argument gegen die von ihnen bekämpften Anlagen entdecken. Die 
Eingriffe durch die Anlagen sind minimal im Vergleich zur massiven 
Vernichtung der Natur in den letzten Jahrzehnten durch Flächen-
verbrauch, Straßen, Baugebiete und Siedlungen, aber insbesondere 
durch die industrielle Landwirtschaft.
Die Stadt Bruchsal war bisher trotz vieler Versprechungen der Ober-
bürgermeisterin leider weitgehend untätig und erfolglos beim Auf-
halten des dramatischen Artensterbens, das mittlerweile stattgefun-
den hat.
Die Gemarkungen Heidelsheim 
und Helmsheim sind außer-
halb der Wälder ökologisch 
praktisch tot. Einstmals häufi-
ge Vogelarten wie Feldlerche 
und Rebhuhn sind ebenso wie 
Wildblumen und Insekten in der 
vollständig ausgeräumten und 
totgespritzten Feldflur nahezu 
oder komplett verschwunden – 
zum Nachteil der Bevölkerung, 
die keine lebenswerte Natur mehr um ihre Siedlungen hat.
Im Einzelnen sehen wir daher die Vorauswahl der Standorte im Wald 
durch die Stadt Bruchsal sehr kritisch. Gerade auf den flurbereinigten 
Gemarkungen Heidelsheim und Helmsheim sind die verbliebenen 
Laubwälder die letzten noch einigermaßen intakten Lebensräume.
Die AGNUS kämpft schon seit Jahrzehnten für diese wertvollen Wäl-
der und hat auch Erfolge bei der Verhinderung des Umbaus in Fich-
tenforsten erzielt. Es wäre ein Leichtes, geeignete Flächen auf freier 
Feldflur auszuwählen und gleichzeitig die Wälder zu schonen, zumal 
bei der heutigen Höhe der Anlagen die Optik in und außerhalb des 
Waldes ähnlich ist.
Die AGNUS hat den Eindruck, dass die Stadt Bruchsal die Standorte 
bereits festgelegt hat, auch wenn die Oberbürgermeisterin beim „2. 
Bruchsaler Energieforum“ von „Ergebnisoffenheit“ redete. Wir for-
dern die Stadt daher auf, so viele Windräder wie möglich außerhalb 
des Waldes auf freier Feldflur zu errichten. Geeignete Standorte da-
für gibt es zuhauf.

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Angebote im Mai
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und de-
ren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der
Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 8. Mai von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
TrauerCafé
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 19. Mai von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.

 
Vollständig ausgeräumte Feldflur 
bei Heidelsheim und Helmsheim  
 Foto: T.K

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 
unter 

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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ROck’nTARY – Rockmusik zugunsten von Arista und den Hospiz-
diensten
Benefizkonzert, Stadt Bruchsal in Kooperation mit Rotary Bruchsal-
Schönborn und der Musik- und Kunstschule, Schirmherrschaft Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
Sonntag, 14. Mai, 17 Uhr im städtischen Bauhof, Schnabel-Henning-
Straße 37 in Bruchsal
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten. Anmeldung erforderlich 
über: https://rockntary.vereinsticket.de (Tickets auch bei Buchhand-
lung Braunbarth in Bruchsal)
Stadtbibliothek Östringen – Lesereihe
Lesung und Gespräch über Trauer, Abschied, Sterben
Dienstag, 23. Mai von 19.30 bis 21 Uhr, Stadtbücherei Östringen, Mo-
zartstraße 1d in Östringen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto: Volksbank Bruchsal-Bretten
IBAN: DE87 6639 1200 0000 1311 30

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Kauf mit für den guten Zweck

 
 Foto: dheger

Der soziale Zaun in der Nähe des Bahnhofs steht für Solidarität mit 
denen, die wenig oder gar nichts haben. Unkompliziert und ohne 
bürokratischen Aufwand können sich Bedürftige kostenlos mit halt-
baren Lebensmitteln, Hygieneartikeln oder auch Tiernahrung ver-
sorgen. Der Zaun ist in diesen Zeiten gerade am Ende des Monats 
gefragt wie nie zuvor.
Der AWO-Kreisverband ist auf Hilfe von außen angewiesen. Deshalb 
unser Motto: Kauf mit für den guten Zweck. Jeder, der möchte, kann 
bei seinem Einkauf einfach ein paar Grundnahrungsmittel, Hygiene-
artikel oder Tierfutter kaufen und es in der Geschäftsstelle, Prinz-Wil-
helm-Straße 3, zwischen 8 Uhr und 16.30 Uhr am Empfang abgeben. 
Das tut dem Einzelnen nicht weh, aber dem Bedürftigen hilft es, über 
den Monat zu kommen.
Der nächste soziale Zaun findet von Montag, 8. bis Freitag,12. Mai 
statt. Gerne können ab sofort Spenden abgegeben werden. Sie kön-
nen aber auch eine Geldspende machen. Das Geld kommt zu 100 
Prozent bei den Bedürftigen an.
AWO Kreisverband Karlsruhe-Land e.V.
IBAN DE77 6602 0500 0006 7852 02
Bank für Sozialwirtschaft, Verwendungszweck: Sozialer Zaun
Wir möchten Sie auch auf unsere Mai-Aktion in unserem nachhalti-
gen Kaufhaus Schatzgrube hinweisen. In der Kaiserstraße 2 gibt es 
vom 8. bis 13. Mai die Spielewoche – jedes Spiel kostet nur einen 
Euro!
Außerdem bieten wir ein Repair-Café an. Der nächste Termin ist der 
13. Mai (10 bis 13 Uhr). Bitte vorher anrufen und einen Termin verein-
baren. Teilen Sie uns zudem mit, was Sie reparieren lassen möchten, 
damit auch die richtigen Fachleute vor Ort sind.
Telefon (072 51) 713 04 60, E-Mail: repaircafe@awo-ka-land.de

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Team Bruchsal bei B-Jugend DM
Zu den erstmals gemeinsam ausgetragenen Deutschen Meister-
schaften der B-Jugend im freien und griechisch-römischen Stil ent-
sandte der NBRV unseren Vorsitzenden und Kampfleiter Wolfgang 
Spänle gemeinsam mit vier Jugendringern. Zusätzlich nahmen ihr 
Heimtrainer Anatolie Lungu und viele mitgereiste Eltern die weite 
Fahrt ins brandenburgische Frankfurt/Oder auf sich, um das ASV-
Quartett zu unterstützen.
Nach drei anstrengenden Tagen, diese begannen mit einer zwölf-
stündigen Busfahrt, konnten folgende Platzierungen erreicht werden, 
worauf alle stolz sein können.
5. Platz Ugur-Alparslan Kaykun, 68 Kilogramm Freistil
Ugur begann erst im September mit dem Ringkampfsport, und man 
merkte ihm noch die Unerfahrenheit in manchen Kampfsituationen 
an. Er blieb leider ohne Punkt und Sieg, dennoch der beste Rang im 
Team.
6. Platz Justin Oks, 48 Kilogramm Freistil
Besonders stark präsentierte sich Justin im 17er-Feld und konnte 
sich mit drei Siegen (Schultersieg und Punktsiege mit 10:2 und 3:1) 
ins kleine Finale um Platz fünf vorkämpfen. Mit einer guten Leistung 
dort unterlag er nur knapp mit 1:3 Punkten.
7. Platz Rio-Constantin Malz, 35 Kilogramm Greco
Gegen die beiden Besten im Pool musste er klare Niederlagen hin-
nehmen und lieferte sich dann im dritten Duell einen spannenden 
Kampf mit seinem Verbandskollegen aus Ladenburg, den er am 
Ende knapp mit 11:15 verlor. Im abschließenden Platzierungskampf 
konnte er sich mit einem schnellen Schultersieg Platz 7 und seinen 
ersten Sieg bei einer DM sichern.
9. Platz Erik Schwabenland, 41 Kilogramm Greco
Nach einem starken Beginn im ersten Kampf geriet er in Rückstand, 
und sein Gegner konterte jede Aktion zum vorzeitigen Sieg. Im zwei-
ten Kampf lag er in Führung und musste dann kurz vor Schluss die 
entscheidenden Punkte zur 6:8-Niederlage hinnehmen und schied 
leider aus.

 
V.l.: Erik Schwabenland, Anatolie Lungu, Rio-Constantin Malz, Wolf-
gang Spänle, Justin Oks, Ugur-Alparslan Kaykun Foto: Irina Oks

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Nachtrag zum Workshop und Ausblick auf die Ausstellung
In der letzten Ausgabe haben wir ausführlich über unseren Gestal-
tungsworkshop berichtet. Gezeigt hatten wir als Foto einen der unge-
stalteten Wacholder.
Und nun heute das versprochene 
Foto der gleichen Pflanze nach 
der Gestaltung. Leider können 
wir nur ein Foto zeigen, verdient 
hätte es jede einzelne Pflanze.
Aus unscheinbaren Wacholder-
rohlingen aus der Baumschule 
hat jedes Mitglied ein wahres 
Kunstwerk nach seinem Ge-
schmack entwickelt. Kein Baum 
ist wie der andere. Alle Jungbon-
sais sind jetzt sehr gut gestaltet 
und lassen erahnen, wie schön 
die Bäume in drei oder vier Jah-
ren aussehen werden.

 
Frisch erstmalig gestalteter Wa-
cholder Foto: Norbert Schäffner
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Wer sich (zu recht) an der unsauberen Schale stört: Bereits jetzt im 
Mai werden wir für alle Mitglieder des Arbeitskreises beim großen 
Bonsaimarkt in Arco im schönen Südtirol passende getöpferte Scha-
len für unsere Wacholder erwerben. Im nächsten Frühjahr werden die 
Pflanzen dann ihren jetzigen Anzuchtschalen aus Plastik entnom-
men und in dekorative Schalen eingesetzt werden. Spätestens dann 
sind die Pflanzen echte Hingucker und können bei jeder Ausstellung 
glänzen.
Hinweisen möchten wir auf unser nächstes Event. Der Bonsaiar-
beitskreis wird in der Festhalle in Büchenau am Ortsausgang Rich-
tung Untergrombach am 14. Mai von 11 bis 18 Uhr seine erste Aus-
stellung durchführen. Die Ausstellung verfolgt mehrere Ziele. Zum 
einen wollen wir unsere Bonsai der breiten Öffentlichkeit vorstellen. 
Und dabei auch zeigen, welch große Bandbreite an Baumarten und 
-formen möglich ist. DIe Bonsai werden in qualitativ unterschiedli-
chen Gruppen ausgestellt, um die verschiedenen Stufen bei der 
Entstehung eines Bonsai zu dokumentieren – vom Rohling bis zum 
Premiumbaum.
Wir wollen aber auch aufzeigen, dass Bonsai wie jedes andere Hob-
by auch mit geringem finanziellem Aufwand trotzdem Spaß machen 
kann. Und qualitativ hochwertige Bäume nicht teuer gekauft werden 
müssen, sondern durch die eigenen Hände entstehen können. Die 
Resonanz für die Ausstellung ist bereits heute groß, und so freuen 
wir uns auf zahlreiche Besucher.

BR-HOPE e.V.

BR Hope beim Bruchsaler Hoffnungslauf 2023
Unser BR-Hope-Raum in der Stadtgrabenstraße 25 hat am 6. Mai 
während des Hoffnungslaufes geöffnet. Das ist eine Gelegenheit, 
sich den Gebetsraum mal von innen anzusehen. Wir bieten an die-
sem Tag für unsere Besucher Kaffee, Tee und Kuchen an! Auch für 
die Kinder gibt es eine Überraschung! Seien Sie herzlich zu einem 
Besuch eingeladen, unser Raum befindet sich direkt an der Laufstre-
cke. Das Team von BR Hope ist selbst mit drei Teilnehmern beim 
Hoffnungslauf vertreten, achten Sie auf unsere Trikots!
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Ps 121, 1+2
BR-Hope ist der Heilungs- und Gebetsraum für Bruchsal. Mitten in 
der Stadt, frei zugänglich für jeden, außerhalb von Kirchenräumen! 
Egal, in welcher Situation Sie gerade stecken und wie hoffnungslos 
es aussieht: Bei Gott können Sie Hilfe und Zuspruch bekommen! 
Lassen Sie für Ihre Situation beten und erleben Sie, dass Gebet wirkt!
Wir bieten viele Möglichkeiten an, mit Gott in Kontakt zu treten. Sei 
es in der Stille an unseren Gebetsstationen, im Einzel- oder Gruppen-
gebet, oder lassen Sie eines unserer Gebetsteams für Sie beten! Im 
Heilungsgebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich Heilung von 
Gott zu empfangen. Jesus heilt heute genauso wie vor 2000 Jahren!
Neue Öffnungszeiten des Gebetsraumes: 
Ab sofort hat der Gebetsraum zu folgenden Zeiten geöffnet:
• dienstags 18 Uhr bis 19.30 Uhr
• donnerstags 18 Uhr bis 19.30 Uhr
• samstags 10 bis 12 Uhr
Darüber hinaus können Sie gerne einen individuellen Termin verein-
baren! Wir beten gerne für Sie und mit Ihnen!
BR-HOPE e.V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Aikido Gürtelprüfung
Am Samstag, 8. April, wurden 
zwei Aikidokas nach intensivem 
Training der letzten Wochen 
erfolgreich zu ihrem Gelbgurt 
geprüft. Nach dem normalen 
Training kam plötzlich die über-
raschende Ansage, dass nun 
noch eine Prüfung durchgeführt 
wird und sorgte somit für einen 
kleinen Adrenalin-Schub bei den 
beiden Prüflingen. Souverän 
zeigten sie aber die geforderten 
Grundtechniken bestehend aus 
Fallschule, Hebeln und Würfen 

 
Aikido-Prüflinge zum gelben Gürtel
 Foto: Bastian Gretenkord

und zuletzt noch freie Techniken am Partner. Die Prüfer waren sich 
einig, dass damit der erste Schritt auf einem hoffentlich langen Weg 
erfolgreich getan wurde. Wir gratulieren Helena und Benedikt zu ih-
rem neuen Gurt!
Für alle die Lust haben ebenfalls Aikido als abwechslungsreiche 
Kampfkunst zu erlernen, bieten sich die Anfängerkurse für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene an, die ab dem 4. Mai starten. Weitere 
Infos dazu findet ihr unter www.bruchsaler-budoclub.de

Bruchsaler Schwimmverein

Jahreshauptversammlung des Bruchsaler Schwimmvereins
Am Freitag, 12. Mai, findet im Vereinsraum des SaSch! um 20 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des Bruchsaler Schwimmvereins statt. 
Die Tagesordnung kann auf der Homepage des Vereins nachgelesen 
werden.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Caritasverband Bruchsal

6. Mai - Bruchsaler Hoffnungslauf!
Bald startet der vom Caritasverband Bruchsal organisierte Bruchsa-
ler Hoffnungslauf bereits zum 26. Mal. Über 1.500 Läuferinnen und 
Läufer haben sich seit dem Anmeldestart Anfang März bereits an-
gekündigt, auf der rund 3,5 Kilometer langen Strecke durch Bruchsal 
Runde um Runde für den guten Zweck zu laufen. Die Teilnehmeran-
zahl für den Hoffnungslauf ist in diesem Jahr erstmals seit 2019 wie-
der unbegrenzt, und selbst am Lauftag am 6. Mai haben Interessierte 
noch die Möglichkeit, sich bis kurz vor Start sich für den Lauf anzu-
melden. Eine Anmeldung vorab ist über my.raceresult.com/232698/ 
möglich.
Ob Jung oder Alt, gemütlicher Spaziergang oder Marathonlauf, mit 
dem Verein, den Arbeitskollegen, der ganzen Familie oder im Roll-
stuhl – der Bruchsaler Hoffnungslauf ist und bleibt ein Lauf für alle!
„Wir freuen uns, dass Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick und Herr Jürgen Blickle, Geschäftsführender Gesellschaf-
ter der SEW EURODRIVE, auch dieses Jahr die Schirmherrschaft 
übernehmen. Ebenso möchten wir uns ganz herzlich bei der SEW 
EURODRIVE GmbH, der Sparkasse Kraichgau und der AOK Mittle-
rer Oberrhein bedanken. Gleichermaßen gilt unsere Erkenntlichkeit 
all unseren Sponsoren, Unterstützern, Kilometer- und Rundenpaten. 
Ohne deren Wertschätzung und Stärkung wäre dieses Event in der 
Form nicht möglich“, so Sabina Stemann-Fuchs, Vorstandsvorsit-
zende des Caritasverbands Bruchsal. Die circa 3,5 Kilometer lan-
ge Strecke führt wie gewohnt durch die Bruchsaler Innenstadt und 
den Schlossgarten. Das führt am Lauftag zu Beeinträchtigungen im 
Bruchsaler Straßenverkehr sowie im Betrieb der Buslinien. Informa-
tionen zur Laufstrecke und Umleitungen im MAXX-Busbetrieb sowie 
alle weiteren Informationen rund um den Bruchsaler Hoffnungslauf 
am 6. Mai finden Sie unter www.hoffnungslauf.de.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Chorfest der Aranowski-Chöre
Die Chorgemeinschaft Lyra bereitet sich intensiv auf das Kerwe-
Chorfest am 6. Mai in Schwanheim vor. Bei diesem Treffen können 
sich die Chöre kennenlernen und gemeinsam einen musikalischen, 
geselligen Abend verbringen. Die Lyra bringt drei Liedvorträge dar:
• Mondlicht (memory aus cats)
• Mein kleiner grüner Kaktus
• Küssen kann man nicht alleine
• Alle Chöre werden gemeinsam singen: Miteinander leben von 

F.Ch. Aranowski
Am 6. Mai fahren wir gemeinsam zum Chorfest und treffen uns um 
16 Uhr am Bahnhof.
Mehr zum Auftritt unter www.lyra-bruchsal.de
Wir proben am 5. Mai um 15.15 Uhr im Bürgerzentrum Proberaum 2.
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MustertextDeutsches Rotes Kreuz

Sanitätsdienst beim Benefizspiel des KSC in Bruchsal
Vergangenen Dienstag waren sechs unser Helferinnen und Helfer 
beim Benefizspiel des KSC gegen eine Auswahl türkischer Amateur-
Fußballspieler im Bruchsaler Sportzentrum vertreten. Anlass des 
Benefizspiels war eine Spendenaktion für Waisenkinder aus den 
türkischen Erdbebenregionen. Aus großer Überzeugung beteiligten 
wir uns an diesem Event und stellten gratis die sanitätsdienstliche 
Absicherung der beiden Mannschaften und der insgesamt über 2500 
Zuschauerinnen und Zuschauer. Wir konnten ein spannendes Fuß-
ballspiel verfolgen, in diesem das Endergebnis jedoch nur zweitran-
gig war. Im Vordergrund stand der großartige Erlös der den Waisen-
kindern zugutekommen wird. Wir bedanken uns beim Veranstalter 
für die Anfrage und für das durchgeführte Event.

Diakonisches Werk Bruchsal

Infoabend zu Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Unabhängig vom Alter können Menschen in Situationen kommen, 
sei es vorübergehend oder dauerhaft, in denen sie ihre Angelegen-
heiten ganz oder teilweise nicht mehr selbst regeln können. Daher ist 
es wichtig, schon in gesunden Tagen zu klären, wer sich in solchen 
Situationen um diese Belange, das heißt die Vertretung in privaten 
und finanziellen Angelegenheiten, kümmern soll. Grundlegende In-
formationen und hilfreiche Tipps zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung gibt der Diakonieverein für rechtliche Be-
treuungen Landkreis Karlsruhe e.V. in einem Infoabend am 16. Mai 
von 17 bis 18.30 Uhr im Diakonischen Werk in Bruchsal, Wörthstraße 
7 (Gruppenraum). Anmeldung bitte beim Diakonischen Werk in Ett-
lingen, Telefon 072 43 549 50, E-Mail: claudia.zipf@diakonie-laka.de 
oder julia.schaefer@diakonie-laka.de.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Tennis
1. Herren schaffen den Aufstieg auch in der Hallensaison
Nach dem souveränen Aufstieg 
im Sommer 2022 konnte nun 
auch der Aufstieg in der Winter-
saison eingefahren werden.
Die Herrenmannschaft gewann 
die ersten vier Verbandsspie-
le jeweils mit 6:0 und stand, 
aufgrund der besseren Match-
bilanz, bereits vor der finalen 
Begegnung gegen den Tabellen-
zweiten als Aufsteiger in die 1. 
Bezirksklasse fest.
In einer engen Begegnung gegen 
Kirrlach erspielte das junge DJK-
Team abschließend ein Unent-
schieden 3:3.
Den Aufstieg erspielten: Oliver Bötsch, Ole Nickolaus, Christian Wag-
ner, Eduard und Matthias Reindl, Lennox Meißner sowie Theo Moser.
Die Integration der jungen Spielerinnen und Spieler in die aktiven 
Mannschafte, sowie die großartigen Erfolge in deren jeweiligen Ju-
gendmannschaften und auf Turnieren, über alle Altersklassen hin-
weg, in Kooperation mit dem Verein und dem engagierten Trainer-
team, kann somit als absolutes Erfolgskonzept bezeichnet werden.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

MÄCHTIG Fair – Straßenaktion zum Weltladentag ’23
Viele Frauen arbeiten unter ausbeuterischen Bedingungen und ha-
ben vielerorts nicht mal ein Klagerecht, um arbeitsrechtliche Verbes-
serungen durchzusetzen. Doch nachhaltige Unternehmen, die mit 
Fairtrade-Standards arbeiten, sind krisenresistenter als Zulieferer, 
die mit „auf Kante genähtem“ Preisdumping die Frauen und Männer 
in den globalen Lieferketten abspeisen.
Zum Weltladentag 2023 informieren deutschlandweit die Aktiven der 
über 900 Weltläden über die Mängel und die Schlupflöcher des ge-
planten Europäischen Lieferkettengesetzes.

 
 Foto: C.Wagner

Beispiel Textilindustrie: Ein Abwandern von Kleidungsproduktions-
firmen in so genannte Niedriglohnländer sollte der Vergangenheit 
angehören. Lieferketten können MÄCHTIG FAIR werden, wenn die 
Unternehmen durch ein wirksames Lieferkettengesetz existenzsi-
chernde Löhne bezahlen und z.B. rechtswidrig hohe Überstunden-
zahlen verboten werden.
Die Verantwortung europäischer Unternehmen für ihre Lieferketten 
soll bei der Straßenaktion sichtbar gemacht werden. Schadenser-
satzklagen von Betroffenen, die unter Missachtung unternehme-
rischer Sorgfaltspflichten leiden, sollen ermöglicht werden – so 
werden Unternehmen in die Pflicht genommen und Menschen in 
„Niedriglohnländern“ werden gewürdigt anstatt nach der Ausbeu-
tung ihrer Arbeitskraft mundtot gemacht.
Die Ehrenamtlichen von EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. infor-
mieren am Samstag, 13. Mai in der Fußgängerzone Kaiserstraße 63 
bei Café Extrablatt mit einer besonderen Straßenaktion über weitere 
Aspekte des EU-Lieferkettengesetzes. Kommen Sie vorbei, wir freu-
en uns über Austausch und Gespräche!
Weltladen Bruchsal, Kübelmarkt 6, 76646 Bruchsal
Geöffnet: Di. bis Fr. 9 bis 18 Uhr; Sa.: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 3 92 69 60
info@weltladen-bruchsal.de
www.weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/
Instagram: @weltladen_bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Warum ist wichtig die Suchtberatung zu retten?  
Neu gegründetes Aktionsbündnis: Suchtberatung retten!
Frau M., verheiratet, drei Kinder, berufstätig kommt seit einiger Zeit 
regelmäßig in die Suchtberatung, da ihr Alkoholkonsum ihr Leben im-
mer mehr beeinflusst. Zuerst war der Alkohol eine Stütze, um im All-
tag zu funktionieren. Doch inzwischen hindert er sie daran, eine gute 
Arbeitnehmerin, eine fürsorgliche Mutter und Ehefrau sowie eine 
hilfsbereite Freundin zu sein. Durch die Termine vor Ort in der Sucht-
beratungsstelle hat sie es geschafft ihren Konsum einzustellen.
Herr F., 46 Jahre alt, alleinstehend konsumiert schon lange illega-
le Drogen. Nach einem Schicksalsschlag hat er sich entschieden 
in seinem Leben einen neuen Weg einzuschlagen. Dank der Sucht-
beratungsstelle konnte er in eine Tagesreha vermittelt werden. Seit 
einigen Wochen ist er nun dort und er hat das Gefühl sich weiterzu-
entwickeln.
Die Kette der Beispiele ist unendlich lang – doch nun ist die Sucht-
beratung in Gefahr. Die Erhöhung der Landesförderung für die ambu-
lante Suchthilfe in Baden-Württemberg wurde im Landeshaushalt für 
2023/2024 gekippt.
Das Aktionsbündnis: Suchtberatung retten! fordert jetzt die Berück-
sichtigung im Nachtragshaushalt und eine stabile und verlässliche 
Grundversorgung der ambulanten Suchtberatungsstellen in allen 
Städten und Gemeinden Baden-Württembergs.
Lesen Sie weiter unter: www.bw-lv.de/aktuelles Pressemeldung.
Bei Fragen rund um das Thema Sucht wenden Sie sich bitte an die 
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Tele-
fon (072 51) 932 384-0, E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Freundeskreis JKG Bruchsal

Mit dem Förster durch den Wald
Mit allen Sinnen offen im Wald spazieren gehen, die Vögel singen hö-
ren, Wind auf der Haut spüren, Pflanzen und nassen Boden riechen, 
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das kann Seele, Geist und Körper stärken. Man fühlt sich als Teil des 
Ganzen und kann zur Ruhe kommen. Daher ist „Waldbaden“ gerade 
sehr beliebt ebenso wie Bäume umarmen.
Auch der Freundeskreis vom Justus-Knecht-Gymnasium möchte 
dieses Naturerlebnis möglich machen und bietet eine Waldbege-
hung mit dem Bruchsaler Revierförster Michael Durst. Er wird dabei 
natürlich an Beispielen vor Ort auch auf die Bedrohung des Waldes 
durch den Klimawandel eingehen ebenso wie auf Möglichkeiten zur 
Erhaltung dieses wichtigen Lebensraumes.
Wann: Freitag, 12. Mai, 16 Uhr
Wo: Treffpunkt 15.45 Uhr Waldspielplatz Heidelsheim
Wegbeschreibung: Von Bruchsal kommend durch die Ortsmitte Hei-
delsheim, Bahnübergang Richtung Gochsheim queren, weiter auf Go-
chsheimer Straße, außerorts links einbiegen. Parkplätze vorhanden. 
Bitte passende Bekleidung (Zecken!) und festes Schuhwerk
Alle Mitglieder, Schüler, Lehrer, Eltern und Interessierte sind herzlich 
eingeladen.

MustertextKammerchor Bruchsal

„Ein dunkeler Schacht ist Liebe“
Johannes Brahms
Liebeslieder – Zigeunerlieder*
Sonntag, 7. Mai, 18 Uhr
Bruchsal, Bürgerzentrum
Johannes Brahms’ elf „Zigeunerlieder“* op. 103 zählen zu den be -
liebtesten Chormusik-Werken der Romantik. Diese Lieder zeic hnen 
sich aus durch heiße Leidenschaften und Rhythmen, wie Brahms sie 
in den ungarischen Kapellen in Wien und Budapest kennengelernt 
hatte. Die „Liebeslieder“ op. 52 sind eine bezaubernde Kompo sition 
aus 18 Liedern, in denen Brahms auf vielfältige Weise Liebe, Sehn-
sucht, Lust, Leid, Zorn und Spott zum Klingen bringt. Die Urauffüh-
rung mit Clara Schumann und Johannes Brahms am Klavier fand 
im Januar 1870 in Wien statt. Die Stücke sind geprägt durch subtile 
Stimmführung, durch den exotischen Reiz der Harmonien und den 
ungemein schwierigen Klavierpart. Clara Schumann schreibt in ih-
rem Tagebuch: „Es war überfüllt auf dem Orchesterpodium, sodaß 
ich nie wußte, wie ich an’s Klavier kommen sollte. Ich spielte sehr 
glücklich, das Publicum war in wahrem Enthusiasmus.“
*„Zigeuner“ als rassistisches Schimpfwort führt dazu, dass die Ver-
wendung dieses Wortes heute nicht mehr möglich ist. Brahms selbst 
gebraucht den Begriff als Ausdruck seiner Liebe und Leidenschaft 
für die ungarische Musik, als Projektion seiner roman tischen Gedan-
ken.
Karten:
Eintritt: 17 Euro, bis 14 Jahre frei
Touristinformation Bruchsal im „H7“ Hoheneggerstraße 7
Buchhandlung Braunbarth
www.kammerchor-bruchsal.de
Telefonisch unter (072 53) 95  36 49

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

1.-Mai-Ausfahrt auf der unteren Ill
Am 1. Mai geht man Wandern oder Radfahren, wir Paddler/-innen 
vom KV Bruchsal gehen Bootfahren. Am schönsten ist es natür-
lich bei schönem Wetter. Leider war die Wettervorhersage denkbar 
schlecht. Das hält begeisterte Paddler/-innen nicht vom Bootfahren 
ab. Im Gepäck waren wasserdichte Paddeljacke, Regenhut und für 
alle Fälle der Radponcho, damit ja nichts schiefgeht.
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Um 8 Uhr trafen sich 18 Paddler/-innen (Vereinsmitglieder und Gäste) 
am Bootshaus, auf dem Hänger waren zwei Großkanadier und drei 
Kleinboote. Direkt zum Einstieg kamen noch fünf Paddlerinnen aus Il-
lingen und Rastatt. Auf der Fahrt nach Straßburg hat es bereits gereg-
net. Und wie es ist, wenn Engel reisen, war Petrus gnädig mit uns und 
ließ die Sonne scheinen, als wir am Europaparlament einbooteten. 
Bei schönstem Sonnenschein genossen wir die Fahrt auf der Unteren 
Ill. Blauer Himmel und viele Schwäne versüßten uns die Fahrt.
Nach 13 Kilometern legten wir eine Mittagspause in La Wantzenau 
ein und aßen unser mitgebrachtes Vesper. Nach weiteren acht Kilo-
metern kamen wir in Gambsheim an. Kurz zuvor haben wir schon 
den Donner gehört. Und kaum waren wir ausgestiegen und unter der 
Brücke im Trockenen, fing es an zu regnen. Ein 1. Mai, wie er schöner 
nicht sein kann.
Die Ausfahrt am 14. Mai, Muttertag, wird eine Woche nach hinten auf 
den 21. Mai verschoben, die Paddeltourbeschreibung geht per Mail 
an die Mitglieder.

Der Kanuverein Bruchsal trauert um sein Mitglied 
Maik Dornacher

Er war in den letzten Jahren auf vielen Ausfahrten dabei und 
hinterlässt bei uns eine Lücke.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Termine im Mai
3. Mai Mittwochswanderung
nach Helmsheim
Treffpunkt: Nord-Bahnstelle 
Heidelsheim 10.30 Uhr
Einkehr im FC Clubhaus
Anmeldung: Helmut Lang, 
Tel.-Nr. (072 51) 36 75 286
7. Mai Sonntagswanderung
Treffpunkt: 8.50 Uhr – 
Abfahrt 9.10 Uhr 
Achtung: geänderte Zeit!
Die Strecke führt entlang der 
Enz, danach Aufstieg zur Bü-
chenbronner Höhe.
Die Länge der Strecke beträgt 
ca. 14 km und 379 hm.
Die geplante Einkehr wird erst 
nach Rückkehr in Bruchsal sein.
Tourführer: Wolfgang Walter, 
Tel.-Nr. (072 51) 98 27 117, Mobil: (01 51) 61 45 51 52
10. Mai Radtreff
Jeden zweiten Mittwoch, 14 Uhr,  
Büchenauer Hardt, Südstadt Bruchsal
13. Mai Jahresausflug
Bingen mit Burgenrundfahrt und Schifffahrt auf dem Rhein
Bereits ausgebucht – Warteliste
Information: Eckehard Mevius, Tel.-Nr. (072 51) 23 75
21. Mai Radtour „Rheintour“
Näheres bei Tourführer Wolfgang Walter
Tel.-Nr. (072 51) 98 27 117, Mobil: (01 51) 61 45 51 52
31. Mai Besuch des Römermuseums in Stettfeld
15.30 Uhr Führung
Mehr Information demnächst auf unserer Homepage und in der 
Presse

Jogging und Walking
• Jeden Dienstag und Freitag 18 Uhr
• Treffpunkt. Lauf- und Radtreff, Büchenauer Hardt,  

Südstadt Bruchsal
• Leitung: Gerlinde Geiger
Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Wir freuen uns, im Erdbebengebiet helfen zu können!
Für viele ist das katastrophale Erdbeben in der Türkei und Syrien be-
reits in Vergessenheit geraten – für uns nicht.

 
Maiglöckchen Foto: Pixabay
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In dem 40-Tonner-Koffer-LKW konn-
te bis an die Decke gestapelt und 
das Material hervorragend gesichert 
werden Foto: M. Rölleke

Denn am Donnerstag letzter Wo-
che haben wir in unserem Zwi-
schenlager – der Wirth-Gruppe in 
Kirrlach – einen Lastzug mit 149 
Rollstühlen, 17 Schwerbehinder-
ten-Rollstühlen, 70 Rollatoren, 
48 WC-Stühlen und vielen ande-
ren Behindertenhilfsmitteln bela-
den und zum „Roten Halbmond“ 
nach Hatay/Türkei geschickt. 
Die Hilfsorganisation verteilt die 
Sachen an Menschen, die durch 
das Erdbeben Behinderungen 
erlitten haben, damit sie wieder 
mobiler werden.
Der Kontakt kam dankenswer-
terweise durch unser Mitglied 
Ernst Schröter und Sally Özcan 
und ihrem „Netzwerk“ zustande, 
denn ohne die richtigen Partner 
hier und vor Ort wäre der Trans-
port nicht zu verwirklichen gewe-
sen.
Der nächste LKW für die Ukraine mit sehr gut erhaltenem Schul-
möbel aus Wiesloch, Eberbach und Sinsheim sowie gesammelten 
Hilfsgütern aus unserem Lagerbestand war für diese Woche geplant. 
Denn dort fehlt es an allem, aber die Ukrainer wollen alles, was zer-
stört wurde, gleich wieder ersetzen.
Die Frachtkosten für einen Lastzug in die Ukraine sind allerdings mit 
2.550 Euro mehr als doppelt so hoch wie nach Ungarn. Wir bitten 
deshalb wieder um Ihre finanzielle Unterstützung!
Spendenkonto:
Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spenden bis 300 
Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. Bei höheren 
Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungszweck 
bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Nächste große Sachspendensammelaktion:  
Samstag, 10. Juni, von 9 bis 12 Uhr, in Oberhausen,  
neben der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Tel. (072 55) 746 31 01,
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
Youtube:https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

DRF Luftrettung übt am Flugplatz Bruchsal
Anfang vergangener Woche mag 
sich mancher über die für den 
Flugplatz Bruchsal ungewöhnli-
chen und wohl auch lautstarken 
Aktivitäten gewundert haben: 
Vom 24. bis 26. April hat die DRF 
Luftrettung mit ihrem Trainings-
hubschrauber ein sogenanntes 
Awareness-Training am Flug-
platz durchgeführt. „In diesen 
drei Tagen war der ansonsten 
am Baden Airport stationierte 
Hubschrauber in Bruchsal zur 
Übung von ungewöhnlichen Gefahrensituationen bei uns am Platz zu 
sehen“, so Arne Bergmann vom LSV Bruchsal. Dabei wurde das Ver-
halten beim Ausfall von Fluginstrumenten bis hin zu Auto-Rotations-
landungen geübt; ein Verfahren, welches bei Hubschraubern auch 
bei Triebwerksausfall eine Notlandung ermöglichen kann. Natürlich 
immer unter sicheren Umständen, und mit einem Prüfer daneben.
„Die Flüge wurden innerhalb der Platzrunde durchgeführt, und sicher 
haben die Übungen so auch erheblichen Lärm verursacht, für den 
wir als LSV um Nachsicht bitten“, so Arne Bergmann weiter. „Aber 
Piloten müssen insbesondere kritische Situationen immer wieder in-
tensiv unter kontrollierten Bedingungen wiederholen, um im Ernstfall 
Fehlern wenig Raum zu lassen.“ Nur das Wetter hat nicht ganz mitge-
spielt. Aber Rettungspiloten fliegen ja nicht nur bei schönem Wetter.

Naturfreunde Bruchsal

Wildpflanzen Kräuter sammeln und verarbeiten
Am Rothenberg oder auf dem Michaelsberg werden während ei-
ner kurzen Wanderstrecke saisonale Wildpflanzen gesammelt und 

 
Hubschrauber der DRF Luftret-
tung Foto: LSV Bruchsal

vorgestellt. Ihre typischen Merkmale und Standorte erläutert und 
Informationen bezüglich ihrer Wirkstoffe und ihrem Einsatzbereich 
gegeben. Im Anschluss begeben wir uns ins Naturfreundehaus, um 
aus den gesammelten Schätzen einen Kräutertee aufzugießen, eine 
Kräuterbutter herzustellen und eine Wildpflanzensuppe zu kochen 
und dieses gemeinsam zu genießen.
Dauer circa drei bis vier Stunden, Leitung: Beate Erath, Kräuterfrau, 
zurzeit in Ausbildung zur Naturheilkundeberaterin
Termin: Mittwoch, 10. Mai
Beginn: 10.30 Uhr
Anmeldungen: schriftlich bis 8. Mai
Infos und Anmeldeformular erhalten Sie bei Hannelore Rübenacker 
unter: hanne.ruebenacker@gmx.net
Gebiet/Treffpunkt wird bei Anmeldung mitgeteilt.
Teilnehmerzahl: mindestens acht, maximal zwölf Personen.
Alter: ab 18 bis 80 Jahre
Strecke: leichter Fußweg circa drei bis fünf Kilometer, aber nicht Rol-
lator geeignet.
Der Teilnehmerbeitrag ist vor Ort zu entrichten und beträgt 25 Euro, 
für Mitglieder der Naturfreunde 20 Euro.
Bitte mitbringen: Kleiner Tagesrucksack, Wasser, Tasse, Schreibzeug, 
Erste-Hilfe-Paket, festes Schuhwerk, Sonnen-, Regen-, Zeckenschutz 
sowie Decke oder Sitzkissen für Pausen. Ein Sammelkörbchen oder 
falls vorhanden eine Stofftasche.
Weitere Termine sind für Montag, 5. Juni, 13.30 Uhr und Freitag, den 
7. Juli, 10.30 Uhr geplant. Auch für diese Termine ist schon jetzt eine 
Anmeldung möglich.
www.naturfreunde-bruchsal.de

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Wie jeden vierten Samstag im Monat, fand sich auch bei unserem 
letzten Seniorennachmittag im Naturfreunde Haus in Bruchsal eine 
illustre Runde zusammen. Bei Kaffee und Kuchen, gemeinsamen 
Spielen und Gesprächen verging die Zeit wie im Flug. Bei Interesse 
kann man sich bei Maria Luise Raub Tel. 072 51 151 40 nähere Infor-
mation über die Gestaltung des Nachmittags einholen. Das Natur-
FreundeHaus Bruchsal ist mit dem öffentlichen Nahverkehr über die 
Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum zu erreichen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Besuch der Bundesgartenschau Mannheim
Termin: 21. Mai,
Treffpunkt: 8.50 Uhr Bahnhof Bruchsal
Abfahrt: 9.10 Uhr
Eintritt: 28 Euro plus Fahrkarte
Anmeldung bis 14. Mai bei Bernhard Grundel, Telefon 072 51 125 55

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 7. Mai auf Hügelstürmerwegen
Vom Bahnhof Dürrenbüchig 
wandern wir durch den Ort. Am 
Lapidarium vorbei geht es durch 
den Park der Begegnung hinauf 
zum Lugenberg. Dort haben wir 
Fernsicht über blühende Bäu-
me und Rapsfelder hinweg zum 
Schwarzwald, den Pfälzer Ber-
gen, der Rheinebene bis hin zum 
Odenwald. Weiter geht es ins 
Walzbachtal zum Himmelsteich 
und zur Hungerquelle. Durch den 
Schlosswald, wo wir an einer Hütte eine Pause einlegen, gelangen 
wir zu den drei Eichen.
Auf dem E1, der an alten Grenzsteinen vorbeiführt, kommen wir zur 
Rinklinger Grillhütte. Zwischen Wiesen und Feldern wandern wir auf 
dem Turmbergweg zurück und kommen nach circa 14 Kilometer und 
250 Höhenmeter wieder in Dürrenbüchig an.
Es gibt keine Einkehr. Bitte an Rucksackverpflegung, Getränke und 
gegebenenfalls an Stöcke denken.
Gästegebühr beträgt drei Euro, plus Fahrtkosten.
Wer eine Fahrkarte benötigt, bitte bei der Anmeldung angeben.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal 9:15 Uhr (Abfahrt: 9:35 Uhr auf Gleis 6)
Anmeldung bis Freitag, 18 Uhr, 
unter der Telefonnummer 072 57-63 01.

 
 Foto: B. Pankratz
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Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Theaterstück „ICH ERINNERE MICH GENAU“
Die beiden Schauspielerinnen 
Christine Reitmeier und Liza 
Riemann gründeten 2013 „das 
kleine Ensemble“. Sie produzie-
ren Theaterstücke, die sich – auf 
berührende und humorvolle Art 
– mit Grenzbereichen mensch-
licher Erfahrung auseinander-
setzen, etwa mit Demenz und 
passiver Sterbehilfe. Mit diesen 
Theaterstücken möchten Sie 
die Menschen ermutigen, sich für Themen zu öffnen, die jeden von 
uns betreffen könnten. Christine Reitmeier und Liza Riemann spielen 
diese Theaterstücke im deutschsprachigen Raum für soziale Einrich-
tungen wie Hospizvereine, Pflegeschulen, Alzheimergesellschaften, 
Erwachsenenbildungsstätten und auf Fachtagungen.
Im Februar 2013 fand die Premiere des Theaterstücks zum Thema 
Demenz „Ich erinnere mich genau“ statt. Bisher wurden über 120 
Vorstellungen deutschland- und österreichweit gespielt.
Zum Inhalt:
„Ich erinnere mich genau“ sind die ersten Worte des Stücks, gespro-
chen von Martha, der Mutter. Das Stück erzählt liebevoll die Ge-
schichte einer Mutter-Tochter Beziehung, die durch die Erkrankung 
der Mutter an Demenz auf die Probe gestellt wird. Mit anfänglichem 
Optimismus entscheidet sich Hannah, ihre Mutter zu pflegen. Die 
ersten Anzeichen der Demenzerkrankung erleben die beiden auf hu-
morvolle Weise; komische Situationen entstehen, so manches Ge-
heimnis der Mutter wird gelüftet, Altes neu verarbeitet. Doch bis zum 
„bitteren Ende“ machen beide auch die Abgründe der Demenzerkran-
kung durch. Und so finden sie erst zuletzt einen Weg, versöhnlich 
Abschied zu nehmen. Die Erinnerungen der Mutter sind verblasst, 
aber am Totenbett bleibt Hannah mit dem Satz „Aber keine Angst: 
Ich erinnere mich, Mama. Ich erinnere mich genau“ zurück.
Am 9. Mai kommt das Theaterstück „Ich erinnere mich genau“ in den 
Bruchsaler Luthersaal. Tickets im Vorverkauf kosten 12,50 Euro und 
an der Abendkasse 14,50 Euro. Die Karten können telefonisch reser-
viert oder bestellt werden unter (072 51) 80 08-58. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.das-kleine-ensemble.eu 
oder unter www.hospiz-bruchsal.de.

Radsport-Team Kraichgau

Voll ausgebuchter Fahrsicherheitskurs für Pedelec- und 
E-Bikefahrer/-innen in Bruchsal

 
Praxisübungen im Freigelände Foto: Gerhard Öfner

Mit elf Teilnehmern war der Praxiskurs am vergangenen Samstag 
voll besetzt. Um alle Besucher optimal betreuen zu können, sind in 
der Regel zehn Personen die Obergrenze. Das Interesse ist groß und 
Zahl der Pedelecs steigt, was die Verkaufszahlen belegen. Mehr als 
jedes zweite neu angeschaffte Fahrrad besitzt eine Motorunterstüt-
zung. Aufs Fahrrad umzusteigen ist eben doch mit erheblichen Vor-
teilen verbunden. Keine Kraftstoffkosten, bequem am Stau vorbei-
fahren, keine Parkplatzsuche und Rad fahren ist obendrein gut für die 
Gesundheit. Mit einem Pedelec sind Steigungen, zum Beispiel in der 

 
 Foto: Das kleine Ensemble

wunderschönen Kraichgau-Landschaft, nahezu mühelos zu machen. 
Seit vier Jahren führt das Radsport-Team Kraichgau Fahrsicherheits-
kurse durch. Die Kurse gliedern sich in einen theoretischen und einen 
praktischen Teil auf. Im theoretischen Teil wird Wissenswertes über 
technische Eigenschaften und Unterschiede der gängigen Fahrradt-
ypen vermittelt. Wichtig sind dabei auch die richtige Rahmenart und 
-größe, sowie Einstellung von Sattel- und Lenkerhöhe. Regelmäßig 
nachgefragt wird auch nach der Reichweite der Akkus. Kriterien für 
Kaufentscheidungen werden ebenso behandelt wie Fragen zur Stra-
ßenverkehrsordnung und Diebstahlsicherung. Für den praktischen 
Teil wird extra ein Parkour im Freigelände aufgebaut, auf dem alle 
Teilnehmer*innen verschiedene Fahrsituationen ausreichend üben 
können. Sinnvoller Gebrauch der Beschleunigungsstufen und der 
Schaltung, sichere Betätigung von Bremsen, umfahren von Hinder-
nissen, langsam und geradeaus fahren, sowie einhändiges Fahren. 
Den Abschluss bildet eine gemeinsame kleine Rundtour in der Grup-
pe, wobei auch anfahren an einer Steigung geübt werden kann. Ideal 
ist, wenn das Training auf dem eigenen Pedelec absolviert wird. Für 
den Fall, dass erst eine Anschaffung geplant ist, stehen Test-Pede-
lecs bereit. Das Radsport-Team Kraichgau e.V. bietet die Kurse kos-
tenlos an. Das nächste Training findet am Samstag, 20. Mai, 11 Uhr 
in Bruchsal statt und dauert etwa drei Stunden. 
Es sind noch wenige Plätze frei. Nach verbindlicher Anmeldung bei 
Kursleiter Fred Lenz, E-Mail: lenz.vogel@t-online.de, oder Gerhard 
Öfner, E-Mail: tausendwasser@gmx.net erhalten die Teilnehmer 
alle näheren Informationen.

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Infostand auf dem Wochenmarkt
Mit den drei Hospizinitiativen in Bruchsal war Rotary Bruchsal-
Schönborn zusammen mit den rotarischen Musikern der Band ROck-
nTARY am Samstag mit einem Info-Stand auf dem Wochenmarkt 
vertreten. Plakate und Flyer haben über ihre Arbeit der beiden Hos-
pizdienste und Arista Nord informiert. Parallel dazu verteilten die 
Rotarier des Clubs mit Präsident Walter Vehmann Einladungen zum 
Benefiz-Rockkonzert am Muttertag, 14. Mai ab 17 Uhr. Das Konzert-
projekt wird auch von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
persönlich unterstützt und von der Stadtverwaltung im Städt. Bau-
hof veranstaltet. Nachwuchsbands mit Rocktalenten der Musik- und 
Kunstschule wirken im Vorprogramm mit. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden für die Hospizarbeit wird am Eingang gebeten, 
es sind aber Anmeldung erwünscht über: https://rockntary.vereinsti-
cket.de. Kostenlose Zugangstickets gibt es auch bei Buchhandlung 
Braunbarth, Kaiserstraße 30 in Bruchsal. Besonders erfreulich ist, 
dass nach unserer Info-Aktion auf dem Wochenmarkt die Anzahl der 
Ticketanforderungen signifikant anstieg und sich in Summe der Zahl 
400 nähert. jobei

 
Info-Stand für ROck'nTARY und Hospiz. Die Aktiven am Info-Stand auf 
dem Wochenmarkt waren: von links nach rechts Rotarier Dr. Thomas 
Eichkorn und Musiker Volker Hillenbrand, Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold Schick, von der Ambulanten Hospizgruppe die ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen Alexandra Schmidt und Renate Schreck und 
die leitende Koordinatorin Ulrike Fank-Klett neben SWR-Redakteur und 
Musiker Martin Besinger ganz rechts Foto: Paul Besinger

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tag der Kinderbetreuung – Aktionswoche des Bundesverbands für 
Kindertagespflege „Gut betreut in Kindertagespflege“
Um allen Personen, welche in der Betreuung von Kindern tätig sind, 
zu danken, wurde der Tag der Kinderbetreuung ins Leben gerufen. In 
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diesem Jahr bildet der Tag der Kinderbetreuung am 15. Mai zusätz-
lich den Abschluss zu der Aktionswoche „Gut betreut in Kindertages-
pflege“ des Bundesverbands für Kindertagespflege.
Die Aktionswoche soll bundesweit auf die Kindertagespflege und auf 
die wertvolle Arbeit von Tagespflegepersonen aufmerksam machen.
Hierzu haben einige Eltern aus dem nördlichen Landkreis in kurzen, 
individuellen Beiträgen erklärt, was eine gute Betreuung in der Kin-
dertagespflege für sie ausmacht und aus welchen Beweggründen 
sie sich für die Betreuung bei einer Tagespflegeperson entschieden 
haben.
Sie finden dazu Beiträge auch auf unserer Facebook-Seite.
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um allen Tagespflegeperso-
nen unseren Dank für ihren Einsatz und die liebevolle und individuelle 
Betreuung von Kindern entgegenzubringen!
Sie sind neugierig geworden auf die Kindertagespflege? 
Mehr unter www.tageselternverein-bruchsal.de
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind 
Hannah Koßmeier, Telefonnummer: 072 51-981 98 78 17, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefonnummer: 072 51-981 98 78 14, 
Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 13. Mai um 15.30 Uhr findet unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung in unseren neuen Vereinsräumen im Zeiloch 
16-18 statt. 
Hierzu möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen. Die Hauptver-
sammlung bietet eine gute Gelegenheit, die neuen Räumlichkeiten 
kennen zu lernen, das weitere Vorgehen zu besprechen und Anre-
gungen zu diskutieren. Dieses Jahr stehen neue Vorstandswahlen 
an. Um eine möglichst kontinuierliche Vorstandsarbeit zu gewähr-
leisten, müssen daher frei werdenden Positionen, aktuell die ei-
nes Vorsitzenden und eines Beisitzers, neu besetzt werden. Neue 
Vorstandsmitglieder erwarten interessante Herausforderungen in 
einem engagierten Team. Wir hoffen sehr darauf, dass sich einige 
Mitglieder für die Fortsetzung der Vereinstätigkeit finden. 
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2  a) Jahresbericht des Vorstandes
 b) Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
TOP 3 Ausblick auf 2023/2024
TOP 4 Vorstandswahlen
TOP 5 Satzungsergänzung
TOP 6 Anträge, Sonstiges
Anträge können bis zum 10. Mai an den Vorstand gerichtet werden. 
Die Kontaktdaten sind auf unserer Internetseite unter 
www.tsc-bruchsal.de zu finden.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen und eine rege Betei-
ligung!
Der Vorstand

TSG Bruchsal 1846

Basketball
U14 Mädchen bei der Süddeutschen Meisterschaft
Als krönender Abschluss einer tollen Saison, durfte unsere U14 Mäd-
chen vom 28. bis zum 30. April in Würzburg am Turnier um die Süd-
deutsche Meisterschaft teilnehmen. Bei dem Turnier in Würzburg traf 
man auf die beiden besten Mannschaften der Regionalliga Südost 
aus Bayern, Sachsen und Thüringen, die TS Jahn München und den 
amtierenden Deutschen Meister, die TG Würzburg. Gleich am Frei-
tagabend ging es gegen eben diese TG Würzburg. Frech starteten 
die TSG-Mädchen – 8:2 stand es nach drei Minuten für Bruchsal und 
Würzburg nahm eine Auszeit. Das alleine machte schon Spaß und, 
na klar, drehte Würzburg dann auf. Über die Viertelstände von 19:34, 
36:56 zur Halbzeit und schließlich 43:77 zum 61:97 Endstand wurde 
sehr deutlich, welche Ambitionen beim Gastgeber vorhanden waren.

Am Samstagmittag kam es dann zum vierten Derby mit den Basket 
Ladies Kurpfalz in dieser Saison. Eigentlich war der Plan, einen wei-
teren Sieg einzufahren. Allerdings fielen nach der siebten Minute die 
Körbe nicht mehr und aus einer 7:2 Führung wurde ein Viertelergeb-
nis von 7:17. Danach bewegte sich der Abstand immer um die zehn 
Punkte, kurzzeitig mal etwas mehr oder weniger, wie zur Halbzeit 
mit 18:26. Zwischendurch mal 28:43 und vor dem letzten Abschnitt 
stand es 33:43. So richtig Rat wusste keiner, denn es wurde zwar 
nicht super, aber auch gar nicht so schlecht gespielt – es fehlte das 
letzte Quäntchen Energie für den konsequenten Korbleger, beim Re-
bound oder in der Verteidigung. Kurz und knapp: Die Basket Ladies 
behielten das bessere Ende für sich. Der glückliche Umstand daran 
war allerdings, dass alleine das Come Back des Teams zählte.
Das letzte Spiel ist schnell erzählt: Besten Mutes ging man am Sonn-
tagmorgen gegen die TS Jahn München zur Sache – leicht würde 
es nicht, das war klar. Doch durch starke Physis, zog München im 
zweiten Teil davon. Über 36:56 nach dem dritten Viertel auf 46:79 
am Schluss. Der Sieg für den Südostdeutschen Vizemeister war ab-
solut verdient. Gleichzeitig sind die TSG-Mädchen besser als dieses 
Resultat vermuten lässt.
Einen ausführlicheren Bericht findet ihr auf unserer Homepage 
www.basket-bruchsal.de
Mit dabei waren (Punkte im Turnier): Leo Pfanzelt (26), Lena Krätz 
(4), Priska Winkenwerder, Smilla Bräutigam (6), Rika Windgasse (40), 
Olivia Kallinich (2), Lil Heinisch (2), Maxi Steiner (25), Paulina Koch 
(40), Ylva Hirsch (14), Sara Ayas, Carlotta Leuser. Dieses Mal leider 
verletzt und dennoch mit dabei war Daria Kollotzek.

 
U14 Mädchen bei der Süddeutschen Meisterschaft
 Foto: Christian Pfanzelt

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

Ausbildung Gewaltschutz

 
Teilnehmende Ausbildung Gewaltschutz Foto: Simone Vollweiler

An den vergangenen zwei Wochenenden fand im 1. Bruchsaler Budo 
Club e.V. die Ausbildung der Gewaltschutztrainerinnen und Gewalt-
schutztrainer für Kinder und Jugendliche statt. Es waren für diese 
Ausbildung wieder Teilnehmende aus den verschiedensten Bundes-
ländern angereist. Ausbildungsleiter Werner Dietrich führte wie ge-
wohnt souverän durch die Ausbildungsthemen. Der Schwerpunkt lag 
auf aktiven Übungen der Teilnehmenden. Hierbei wurde Herr Dietrich 
von Gewaltschutztrainerinnen aus dem Bereich Karlsruhe während 
des Seminars unterstützt. Natürlich standen auch Theorie und Vor-
träge auf dem Programm. Dazu kamen ein Vortrag von Diana Eisele, 
Kriminalhauptkommissarin des Polizeipräsidiums Karlsruhe zum 
Thema Mediengewalt und verbotene Handyinhalte. Thomas Gack, 
Leiter der Kriminalprävention des Polizeipräsidiums Karlsruhe, infor-
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mierte die anwesenden über die Qualitätsstandards für das Kurssys-
tem „Wehr DICH, aber richtig!“. Am Ende der Ausbildung konnten alle 
dreizehn Teilnehmende ihre Urkunden zur Gewaltschutztrainerin und 
Gewaltschutztrainer in Empfang nehmen.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Rückblick auf den 1. Mai
1. Mai in Bruchsal. Trotz durchwachsenen Wetters ist gefühlt ganz 
Brusl unterwegs. Die Menschen zieht es magisch nach draußen. 
Kein Wunder, nach diesem Aprilwetter und dem ewig langen Winter. 
Auch das Weggesperrtsein während Corona hat in den Menschen 
die Sehnsucht nach Geselligkeit und Gemeinsamkeit dramatisch er-
höht. Heut ist es wenigstens nicht so kalt und regnen tut‘s vorerst 
auch nicht. Die vielen Mai-Feiern und das Spektakulum laden die 
Brusler zum Mitfeiern ein. Herrlich. Auch der VSG-Bruchsal spürt 
diese Aufbruchsstimmung. Unser Reha-Sport-Angebot ist so stark 
nachgefragt, dass wir momentan keine neuen Teilnehmer aufneh-
men können. Vor allem die Wassersport-Angebote sind zurzeit völlig 
ausgebucht. Aber kein Grund zur Sorge, es werden immer wieder 
Plätze frei. Rezepte laufen aus und es kann wieder jemand nachrü-
cken. Fragt einfach bei den Übungsleiterinnen nach, wie der aktuelle 
Stand ist. Das gesamte Sportangebot, die Trainingsorte und -zeiten, 
die Telefonnummern der Ü-Leiterinnen und vieles mehr findet Ihr in 
unseren Flyern, die in vielen Arztpraxen, den Krankenkassen, in den 
Rathäusern, im HdB, bei den Firmen Orthopädie-Technik Schäfer 
und Orthopädie-Schuhtechnik Sekula ausliegen. Unter info@vsg-
bruchsal.de könnt Ihr genauso gut nachfragen wie telefonisch bei 
unserer Vorsitzenden Daniela Klinger unter 072 51 /320 99 93. Über 
unsere Freizeitaktivitäten informieren wir Euch regelmäßig hier im 
Amtsblatt und unsere Homepage www.vsg-bruchsal.de ist immer 
auf dem neuesten Stand. Der Ausflug nach Andernach ist schon seit 
längerem ausgebucht, der Besuch beim Gläsernen Globus wurde 
mangels Interesse abgesagt. Hier kann sich aber auch jeder selber 
anmelden. Einfach an der Information nachfragen. In der Gruppe ist 
das natürlich tausendmal schöner aber, es hat halt nicht sollen sein.
Einen Lichtblick zeigt uns das „Kleine Gallische Dorf“… Ihr wisst 
schon was ich meine. Das sind unser Kaffeeklatsch, der an jedem 
ersten Dienstag im Monat bei der Konditorei Thollembeek in der 
Durlacher Straße stattfindet und unser Stammtisch, am jeweils letz-
ten Donnerstag eines jeden Monats. Zu beiden Events seid Ihr alle 
herzlich eingeladen. Auskunft erhaltet Ihr telefonisch bei Edith Knott 
unter 072 51 / 30 46 44. Nun wünsche ich uns allen einen wonnigen 
Monat Mai, allen Kranken baldige Genesung und den Ausflüglern ei-
nen supertollen Tag.
Birgit Streit

Zonta Club BruchsalZonta Club Bruchsal

Benefizkonzert am Samstag, 6. Mai, um 19.30 Uhr in Forst, 
Waldseehalle, Alex Huber Forum

 
Hanke Brothers aus Sindelfingen Foto: Hanke Brothers

Anlässlich seines 25-jährigen Bestehens veranstaltet der Zonta Club 
Bruchsal ein Benefizkonzert mit dem Ensemble Hanke Brothers aus 
Sindelfingen, das sich selbst als „Boyband der Klassik“ bezeichnet. 
Die vier Brüder der Formation musizieren mit klassischen Instrumen-

ten virtuos über alle Genregrenzen hinweg. Frei nach dem Motto: 
„Der Groove verbindet alles“ dürfen wir uns auf einen unvergleichli-
chen Hörgenuss freuen.
Vorgruppe: Orchester des Gymnasiums St. Paulusheim Bruchsal, 
Leitung: Kilian Böttger
Zonta fördert und unterstützt dort, wo staatliche Hilfe nicht mehr 
greift. Der Erlös der Veranstaltung geht an Projekte der Frauen-
schutzhäuser im Landkreis Karlsruhe sowie an die eigenen ständi-
gen Projekte (Altersarmut und Frauen, Fonds für Alleinerziehende).
Tickets zum Preis von 25 Euro sind noch bis Freitagabend erhältlich 
über kontakt@zonta-bruchsal.de
Restkarten an der Abendkasse
Mehr über den Zonta Club Bruchsal finden Sie unter zonta-bruchsal.de

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen: 25. Mai ab 19 Uhr
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher: 11. Mai, 15. Juni ab 18.30 Uhr
Frauen am Morgen – Famsel: Frauen am Morgen – FaMSel: Für MS-
erkrankte Frauen zwischen 40 und 60 Jahren, die bereits berentet 
sind. Immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. An-
meldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: 30. Mai, 27. Juni ab 19 Uhr (zoom-meeting). 
Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: 
bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon (072 44) 72 21 92, 
Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: 087313257312 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung zum Gruppentreffen
Das nächste Gruppentreffen ist am Dienstag, 9. Mai, 19 Uhr, im Froh-
sinnheim, Jurastraße 5, Waghäusel-Kirrlach.
Betroffene und Angehörige sind herzlich willkommen.
Info zu den Veranstaltungen:
Seminar-Wochenende Bad Herrenalb
Familientag im Oktober in Gochsheim
Mitgliederversammlung am 13. Juni
Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.
072 54-29 31 Inge Bentz und 062 22-725 91 Jutta Laier
www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! 
Alle, die etwas verändern wollen, sind herzlich willkommen!
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Samstag, 6. Mai

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Kinderbetreuung in Büchenau - ein Blick in die Zukunft
In der Ortschaftsratssitzung am 24. April stand zunächst die Be-
darfsplanung für den Kindergarten auf der Tagesordnung. Bettina 
Joa vom Amt für Familie und Soziales präsentierte die aktuellen 
Zahlen, die zeigen, dass es auch in Zukunft nicht für alle Kinder 
Plätze geben wird. Etwas abgemildert wird die Situation durch die 
Kindergartenerweiterung sowie die beiden zusätzlich entstehenden 
TigerGruppen. Insgesamt wird es 2023/24 für Kinder unter drei ei-
nen Überschuss von 13 Plätzen geben, während für Kinder über drei 
17 Plätze fehlen werden. Zu diesem Thema entstand eine angeregte 
Diskussion zwischen den Fraktionen, der Kindergartenleitung, der 
anwesenden Elternvertretung und den zuständigen Vertreterinnen 
der Stadt. Während Angelika Clauß von den Freien Wählern beton-
te, dass Eltern ohne Kindergartenplatz Unterstützung benötigen, der 
bestehende Rechtsanspruch nicht erfüllt wird und eigentlich eine 
umfassende Planung für die nächsten fünf bis zehn Jahre erforder-
lich wäre, merkte Thorsten Schwarz von der CDU an, dass Bruchsal 
im Vergleich mit anderen Städten nicht schlecht dasteht. Er wies 
darauf hin, dass es ein modernes Betreuungskonzept braucht, die 
Neubaugebiete großzügiger mitgeplant werden müssen und Bruch-
sal für Fachkräfte attraktiver werden muss. Auch Sven Riffel von der 
SPD wies auf das Wachstum Büchenaus hin und hätte sich die Er-
arbeitung eines Best- und Worst-Case-Szenarios gewünscht. Auch 
er forderte moderne Konzepte sowie eine gemeinsame Anstrengung 
aller Beteiligten, um eine Versorgungssicherheit zu gewährleisten, 
die aktuell noch auf zu viele andere Schultern abgewälzt wird. Die 
Kindergartenleitung legte daraufhin ihre größten Probleme dar – den 
Personalmangel und die Fokussierung von Teilzeitkräften auf die 
Vormittagsstunden. Außerdem rief sie dazu auf, den Beruf aufzu-
werten und nicht durch den Einsatz von unzureichend ausgebildeten 
Hilfskräften abzuwerten. Insgesamt zeigte sich, dass dieses Thema 
nicht nur auf Bundesebene brisant ist, sondern gerade auch vor Ort 
in den Kommunen. 
(Fortsetzung des Berichtes erfolgt in der nächsten Ausgabe)

VerschiedenesVerschiedenes

Maibaumstellen in Büchenau
Der Wettergott hat es gut gemeint und so konnte bei trockenem Wet-
ter auch in diesem Jahr der Maibaum in Büchenau gestellt werden.

 
von links nach rechts: Friedbert Knoch, Marika Kramer und Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold Schick starteten gemeinsam das Mai-
baumstellen Foto: S. Knoch

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Jahreshauptversammlung der BKG

 
Sabrina und Markus  
 Foto: BKG - Thomas Hauth

Am 26. April fand die Generalver-
sammlung im Hummelstall 
statt. Vizepräsidentin Sabrina 
Geissler freute sich, dass viele 
BKG'ler der Einladung gefolgt 
sind. Nach einer Gedenkminute 
an verstorbene Vereinsmitglie-
der gab Sabrina noch einmal ei-
nen Abriss der vergangenen, 
sehr erfolgreichen Kampagne. 
Deren Höhepunkt war sicher der 
Umzug, der endlich einmal bei 
fast 30 Grad im Schatten statt-
fand „wenn man lange genug 
davon spricht, wird es wahr“.
Anschließend wurde das Proto-
koll der letzten Generalversamm-
lung verlesen. In Vertretung der 
erkrankten Jugendministerin 
verlaß Jennifer Aloysius den Be-
richt der Garden. Diese nahmen 

auch an Prunksitzungen befreundeter Vereine teil und machten die-
ses Jahr zum ersten Mal eine Rosenmontagstour in zwei Kindergär-
ten. Außerdem konnten viele neue Garde-Mädels gewonnen werden, 
so sind aktuell 28 Kinder in der Grießknopfgarde. Nach dem Bericht 
der Bürgerwehr, die wieder bei allen Aktivitäten des Vereins unter-
stützt hatte, gab Kassier Tanja Wolf einen Überblick über die finanzi-
elle Entwicklung des Vereins. Die Kassenprüfer Reinhold Speck und 
Traudel Weih bestätigten die einwandfreie Kassenführung, worauf 
eine einstimmige Entlastung erfolgte.
Ortsvorsteherin Marika Kramer lobte den guten Zusammenhalt, in 
Gesundheit und Krankheit, die BKG sei eben mehr als nur ein Ver-
ein. Nach der Prunksitzung wurde sie von Besuchern angesprochen, 
die vorher noch nie auf der Prunksitzung waren und lobten, wie toll 
es sei, was ein so kleiner Ort auf die Beine stellt. Auch die Polizei 
lobte die BKG für den friedlichen und reibungslosen Umzug. Danach 
bat sie um die Entlastung des Präsidiums, welcher einstimmig zuge-
stimmt wurde.
Anschließend erfolgte die Neuwahl der laut Satzung zu wählenden 
Positionen: Beisitzer Edi Hetzel, Hummelstallminister Roland Baum-
gärtner, Zweiter Kassier Sandra Bienert, Vertreter des Elferrats Tho-
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oder pressestelle@bruchsal.de
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mas Idler, Zugmaschall Markus Bensch, Protokollerin Lena Schulz, 
Presseminister Holger Kistner, Jugendministerin Christina Dres, 
Wirtschaftsministerin Melanie Rapp, Schriftführer Andreas Weih, 
Vizepräsidentin Sabrina Geissler, Präsident Markus Holzer. Als Kas-
senprüfer wurden Reinhold Speck und Traudel Weih gewählt. Alle 
Wahlen waren einstimmig. Neue Geschenkebeauftragte ist Nadine 
Krahl.
Im Schlusswort meinte Sabrina, dass sich der Verein langsam verän-
dert. Roland Baumgärtner hat ihn gegründet und aufgebaut. Steffen 
Hollerbach hat ihn weiter entwickelt, der Verein dankt ihm dafür und 
wünscht ihm alles Gute.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Terminankündigung Sportfest
Das diesjährige Sportfest des FSV Büchenau findet dieses Jahr vom 
21. bis 23. Juli statt.
Wie jedes Jahr wird es Spiele unserer Mannschaften, das berühmte 
Ortsturnier, ein Kindertag und natürlich auch Live-Musik am Abend 
geben.
Nähere Infos, insbesondere ein genauer Terminplan, werden zeitnah 
über das Amtsblatt und im Internet veröffentlicht.

Scheine für Vereine 2023
Seit vergangenem Montag läuft wieder die Aktion „Scheine für Verei-
ne“ beim Supermarkt REWE.
Wie bereits schon erwähnt, würden wir uns freuen, wenn Sie die an 
der Kasse erhältlichen Scheine dem FSV Büchenau zukommen las-
sen. Hierfür einfach die Scheine im Clubhaus einwerfen oder Online 
dem FSV zuordnen.

2. Mannschaft
TSV RInklingen II - FSV Büchenau II -  1:2
Am vergangenen Donnerstag war unsere Mannschaft zum Nachhol-
spiel in Rinklingen zu Gast. Natürlich hatten alle sehr viel Lust auf 
ein solches Auswärtsspiel unter der Woche und das auch noch auf 
einem bekanntlich riesigen und tiefen Platz.
Unsere Mannschaft fand nur schwer in die Partie. Viele Bälle wur-
den sinnlos weggeschossen und den wenigen durchdachten Pässen 
fehlte die Präzision. Nichtsdestotrotz konnte man sich über die rech-
te Seite einige Male nach vorne spielen und den Gegner unter Druck 
setzen. In der 30. Minute war es Lamprecht, der nach einer Flanke 
über rechts zur 1:0-Führung einnetzen konnte. Die Führung hatte sich 
aber nicht gerade abgezeichnet.
Nach dem Rückstand kamen die Hausherren allerdings besser ins 
Spiel, wirklich gefährlich wurden sie aber nicht. In der 68. Minute fiel 
der inzwischen dennoch verdiente Ausgleich nach einer schlecht 
verteidigten Standardsituation. Kurz darauf bewies Rinklingen aller-
dings noch die absolute Gastfreundschaft durch ein absolut unnöti-
ges Eigentor nach einem abgefälschten Schuss vom eingewechsel-
ten Marx. Kurz vor Abpfiff hatte man nochmal Glück, dass die Gäste 
mit dem letzten Abschluss der Partie nur ganz knapp per Fernschuss 
über die Latte trafen, Torwart Just wäre machtlos gewesen.
Am Ende steht ein schmeichelhafter Sieg für unsere Mannschaft. 
Leider konnte man nicht auf die bärenstarke Leistung gegen Bretten 
aufbauen. Immerhin war das Glück dieses Mal auf unserer Seite und 
ein eigentlich schlechtes Spiel konnte doch noch gewonnen werden. 
Ein Unentschieden wäre allerdings eher verdient gewesen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 9. Mai
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 10. Mai

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Ausbau von Einrichtungen für Senioren jetzt auch in den 
Stadtteilen
Nach den Berechnungen des Amtes für Familie und Soziales besteht 
schon länger und künftig noch mehr in der Stadt Bruchsal ein Be-
darf an Plätzen in der stationären Pflege, Tages- und Kurzzeitpfle-
ge sowie beim Betreuten Wohnen. Die Stadtverwaltung strebt ein 
wohnortnahes, bedarfsgerechtes Versorgungsangebot auch in allen 
Stadtteilen an. Im Bereich der stationären Pflege besteht in Unter-
grombach eine Einrichtung mit demnächst 70 Plätzen. Betreute Seni-
orenwohnungen gibt es in Untergrombach, Heidelsheim und Büche-
nau. In Obergrombach und Helmsheim bestehen für Senioren keine 
Einrichtungen. Um der aktuellen und künftigen Nachfrage gerecht 
zu werden fanden schon 2012 Erhebungen und Gespräche, später 
Bedarfserhebungen statt, die im Jahr 2015 in ein Konzept mündeten, 
das in den städtischen Gremien vorgestellt und gutgeheißen wurde. 
Im Jahr 2021 kam das Anliegen erneut in die Ortschaftsräte und in 
den Gemeinderat, die Stadtverwaltung wurde mit der Umsetzung be-
auftragt. Seither sind ein interessierter Investor, ein Träger für den 
Betrieb sowie die Stadtverwaltung über die Realisierung von Vorha-
ben in Heidelsheim und Helmsheim im Gespräch. Den Ortschafts-
räten der Stadtteile ging jetzt eine Vorlage der Verwaltung zur Be-
ratung und Beschlussfassung zu. Danach ist für Heidelsheim und 
Helmsheim ein Kombimodell vorgesehen. In Heidelsheim soll ein 
Pflegeheim für die stationäre Pflege mit 45 Betten entstehen. Das ist 
aus betriebswirtschaftlicher Sicht die Mindestgröße für ein solches 
Haus. Unter der Verantwortung des selben Trägers soll es in Helms-
heim eine Einrichtung für die Tagespflege mit acht bis zehn Plätzen 
geben, dazu ca. sieben betreute Wohnungen. Auch in Obergrombach 
ist ein Projekt für Betreutes Wohnen in Aussicht. Weil sich das für 
das Pflegeheim vorgesehene Heidelsheimer Grundstück in der Mar-
tinstraße im Eigentum der Vereinigten Stiftungen befindet und des-
halb nicht verkauft, sondern nur in Erbpacht vergeben werden soll, 
aber auch weil die Art der Vergabe an einen Investor zur langwierigen 
Diskussionen führte, haben sich große zeitliche Verzögerungen erge-
ben. Dr. Klaus Herrmanns sprach sich für die Kombilösung aus und 
äußerte die Erwartung, dass jetzt zügig an die Umsetzung gegangen 
wird, auch in Erwartung weiterer Kostensteigerungen. Martina Füg 
und auch Ortsvorsteher Uwe Freidinger bedauerten, dass dem inte-
ressierten Investor die Grundstückssituation nicht früher kommuni-
ziert wurde. Thomas Lichtner äußerte sich positiv zur Kombilösung 
und zum Grundstück. (goe)

VerschiedenesVerschiedenes

Maibaumstellen in Heidelsheim
Auch in Heidelsheim wurde in diesem Jahr wieder der festlich ge-
schmückte Maibaum gestellt. Der Fanfarenzug und die Fahnen-
schwenker begleiteten die Aufstellung.

 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim
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Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Einladung zum Setzlingsmarkt

 
 Foto: Lei

Am Montag, 8. Mai, sind wieder 
alle Gartenfreund/-Innen ganz 
herzlich zum Setzlingsmarkt im 
Schulhof der Dietrich-Bonhoef-
fer-Schule eingeladen. Zwischen 
14.30 Uhr und 16 Uhr können ge-
gen eine kleine Spende Toma-
ten-, Gurken-, Paprika- oder Zuc-
chini-Setzlinge erworben 
werden, die die Garten-AG ge-
meinsam gezogen hat. Es ist 
ebenso möglich, die Pflanzen 
gegen mitgebrachte eigene 
Setzlinge zu tauschen. Die Gar-
ten-AG der DBS freut sich auf 
viele BesucherInnen! TA

Vereinsnachrichten

MustertextEnsemble Cantabile

Gitarre trifft TANGO!
Unter diesem Motto spielen das Gitarrenensemble Cantabile Hei-
delsheim und das Duo TANGO! am Samstag, 13. Mai, 18 Uhr, in der 
evangelischen Kirche Gondelsheim ein Konzert.
Im Rahmen des Konzertes stellt das Ensemble Cantabile sein neues 
Programm vor.
Auf ihren klassischen Gitarren präsentieren die zehn Musikerinnen 
und Musiker einen stilistisch vielfältigen und unterhaltsamen Pro-
grammmix. Irische Klänge wechseln mit Crossover, frühbarocke 
Tänze mit spanisch inspiriertem Pop.
Das Duo TANGO! (Produkt der Pandemie) mit Luis Segura (Gesang) 
und Philipp Lingenfelser (Piano) singt und spielt Tangos von Gardel, 
Piazzolla und anderes.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

 
Ensemble beim letzten Probewochenende Foto: Sylvia Kretschmer

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft

1. FC Ersingen – FC 07 Heidelsheim  1:1 (0:1)
Am Sonntag vor dem 1. Maifeiertag gab es im Duell zweier im Tabel-
lenmittelfeld der Landesliga Mittelbaden platzierter Mannschaften 
beim 1:1 (0:1)-Unentschieden unterm Strich eine gerechte Punktetei-
lung. Diesen einen Punkt nimmt die Truppe um FCH-Trainer Ceyhan 
Sönmez aber gerne mit, denn am Ende war einfach nicht mehr drin.
Dabei sahen die Zuschauer bei nahezu idealen äußeren Bedingun-
gen auf einem allerdings sehr schlechten und holprigen Platz zwei 
grundverschiedene Halbzeiten. Die offensiv eingestellten und hinten 
mit einer Dreierkette agierenden Heidelsheimer waren in den ersten 
45 Minuten das klar bessere Team und hatten bis zum Halbzeitpfiff 
eigentlich alles im Griff. Von der ersten Minute an war man präsent in 
den Zweikämpfen und auch spielerisch wusste man zu überzeugen. 
Es waren noch keine 90 Sekunden gespielt, als Kapitän Maurice May-
er nach einer gelungenen Aktion einen ersten Warnschuss aus 20 
Metern abgab, den aber Ersingens Torhüter Dustin Dusan Ajder mit 
einer Faust über den Querbalken lenken konnte. Auch in der Folge-
zeit kontrollierten die Gäste das Geschehen fast nach Belieben und 
nach genau einer Viertelstunde traf Driton Shema nach einem schö-
nen Freistoß von Tolga Sönmez von außen per Kopf nur den Querbal-
ken, als er nahe der Fünferlinie frei hochsteigen konnte. Die Szenerie 
wurde in der Folgezeit für den FCH immer mehr zum Geduldsspiel, 
doch nach 35 Minuten wurde die gute Darbietung endlich belohnt. 
Yannick Peter Knopf behauptete am Strafraumeck energisch den 
Ball, eine Mayer-Flanke wurde am kurzen Pfosten von Shema per 
Kopf verlängert und hinten stand Christopfer Slade goldrichtig und 
bugsierte die Kugel aus sechs Metern zur hochverdienten 0:1-Halb-
zeitführung über die Linie.
Wie verwandelt kamen die Gastgeber dann aber mit neuem Schwung 
und dem Mute der Verzweiflung aus der Kabine. Heidelsheim wurde 
in der eigenen Hälfte eingeschnürt und schaffte kaum noch Entlas-
tung nach vorne. Nachdem Dennis Bechtold-Herzog innerhalb von 
zwei Minuten zwei gute Möglichkeiten vergab war es nach 57 Mi-
nuten schließlich so weit. Im Anschluss an eine Ecke von Kevin Gei-
ger hatte der mit aufgerückte Jonah Reinle (57.) am kurzen Pfosten 
keine Mühe mehr, den Ball aus drei Metern zum 1:1-Ausgleich ins 
Netz zu befördern. Ersingen hatte in der Folgezeit noch weitere gute 
Chancen, aber FCH-Keeper Kevin Hertl rettete den Gästen den einen 
Punkt, zumal das Geschehen ab der 65. Minute wieder ausgeglichen 
war.

2. Mannschaft

TSV Oberöwisheim – FC 07 Heidelsheim II  0:3 (0:1)
Mit einem deutlichen und auch in dieser Höhe verdienten Auswärts-
erfolg verabschiedete sich unsere zweite Mannschaft vom Gast aus 
Oberöwisheim und untermauert damit weiterhin ihren starken dritten 
Tabellenplatz in der Kreisklasse A Bruchsal. Trotz des Ausfalls von 
gleich vier Stammkräften zeigte die Heidelsheimer Zweite fast über 
die komplette Spielzeit eine engagierte und souveräne Leistung und 
belohnte sich letztendlich mit drei Auswärtstreffern.
Von Beginn an übernahm Heidelsheim das Zepter, während Oberö-
wisheim quasi nicht stattfand. Immer wieder konnten die Gäste viel 
zu einfach durch das Zentrum um Leon Walter und Dennis Rommel 
kombinieren und sich so eine Vielzahl an Torchancen erarbeiten. 
Und auch wenn es einmal im Zentrum eng wurde, konnten die viel 
zu hoch verteidigenden Gastgeber mit Schnittstellenpässen auf Nick 
Langer und Robin Hiller immer wieder überspielt werden. Lediglich 
mit dem Toreschießen tat man sich lange schwer und man musste 
bis zur 42. Minute warten, bis der erlösende 1:0-Führungstreffer fiel. 
Walter hatte sich im Zentrum die Kugel erobert und auf Robin Hiller 
durchgesteckt. Dieser nahm den Ball gekonnt an und schloss über-
legt flach ins lange Eck ab. Die Gastgeber waren mit dem 0:1-Pau-
senstand noch gut bedient.
Zum Start der zweiten Halbzeit verlor Heidelsheim dann etwas den 
Faden und kam etwas schläfrig aus der Kabine. Oberöwisheim hatte 
zur Halbzeit gleich drei Mal gewechselt und man tat sich mit diesen 
Veränderungen und Umstellungen sichtbar schwer. Richtig gefähr-
lich wurde es allerdings nur einmal, als ein Gastgeberangreifer mit 
einem Schuss aus der Drehung lediglich den Pfosten traf. Ab der 65. 
Minute dominierte dann aber Heidelsheim wieder die Partie und es 
war nur noch eine Frage der Zeit, bis die Entscheidung fallen sollte. 
Diese war dann dem kurz zuvor eingewechselten Phil Langer vorbe-
halten, der die Partie mit einem Doppelschlag binnen kürzester Zeit 
entschied. In der 79. Minute setzte er sich nach einem Gassenball 
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von Rommel energisch durch und schloss gekonnt flach ins lange 
Eck ab. Nur eine Minute später kam Langer dann wieder nach einem 
schnellen Gegenzug im Strafraum an den Ball und hämmerte das 
Leder fulminant zum 0:3-Endstand in die Maschen.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse sowie Vorschau auf die 
nächsten Spiele der FCH-Junioren
Die letzten Ergebnisse:
E2-Spieltag beim FV Ubstadt
FC 07 Heidelsheim II – TuS Mingolsheim II  1:1
FC 07 Heidelsheim II – SV Philippsburg II  1:0
E1-Spieltag beim FV Ubstadt
FC 07 Heidelsheim – TuS Mingolsheim  1:0
FC 07 Heidelsheim – SV Philippsburg  0:1
FC 07 Heidelsheim – FV Ubstadt  0:1
Wertung bei den E-Junioren: Sieg 1:0,   
Unentschieden 0:0 und Niederlage  0:1
D2: JSG Ober/-Untergrombach 2 (Flex) –   
FC 07 Heidelsheim 2 (Flex)  0:7
D1: FC 07 Heidesheim – FC Germ. Forst  3:3
C: JSG Kraichtal - FC 07 Heidelsheim  2:4
FC Germ. Forst II – FC 07 Heidelsheim  2:1
A: FzG Münzesheim - FC 07 Heidelsheim  0:0
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 06.05.2023
11.45 Uhr D2-Junioren FC 07 Heidelsheim 2 (Flex)- TSV Rheinhausen 
2 (Flex)
11.45 Uhr D1-Junioren VfR Kronau - FC 07 Heidesheim
14.30 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – TSV Rinklingen
16 Uhr A-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG Graben-Neudorf
Mittwoch, 10.05.2023
18 Uhr D1-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Vikt. Odenheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Auf geht´s zum nächsten Doppelspieltag im Heidelsheimer Kraich-
gaustadion am kommenden Wochenende! Sonntag, 7. Mai, 15 Uhr, 
FC 07 Heidelsheim - 1. FC 08 Birkenfeld, Vorspiel 13 Uhr FC 07 Hei-
delsheim 2 - FC Olympia Kirrlach 2. Zu diesen Begegnungen sind Sie 
natürlich alle wieder recht herzlich eingeladen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Fahnenschwinger
Fahnenschwinger in Action
Der Fanfarenzug mit Fahnenschwinger der Freiwilligen Feuerwehr 
Abteilung Heidelsheim unterhielt die vielen Besucher beim Mai-
baumaufstellen der Gewerbevereinigung auf dem Marktplatz in Hei-
delsheim.

 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

MustertextFreundeskreis Volterra

Freundschaftsvertrag wird Partnerschaftsvertrag

 
Volterra ist geschmückt für 
seine Europäischen Tage  
 Foto: Com. Gemellaggio Volterra

Am Mittwochabend hat sich ein 
Bus mit Heidelsheimer 
Bürger:innen, Vertretern des Hei-
delsheimer Ortschaftsrates und 
des Bruchsaler Gemeinderates, 
des OV Freidinger und der OB 
Cornelia Petzold-Schick auf nach 
Volterra gemacht, um dort wäh-
rend der Europäischen Tage den 
aktuellen Freundschaftsvertrag 
in einen Städtepartnerschafts-
vertrag umzuwandeln.
Vergangenes Jahr wurde die 
Unterschrift in Heidelsheim 
während des 1250-Jahre-Jubilä-
ums von OV Uwe Freidinger, OB  
Cornelia Petzold-Schick und BM 
Giacomo Santi geleistet. Jetzt 
folgen wir der Gegeneinladung 
aus Volterra.
Volterra feiert auch 30 Jahre 
Partnerschaft mit dem franzö-
sischen Mende und so hat man 
sich dort zu einem Fest mit allen 
Partnerstädten, nämlich Men-
de, Wunsiedel, Heidelsheim und 
Sandomierz entschieden.
Uns erwartet ein buntes Pro-
gramm durch die Museen und 
Sehenswürdigkeiten Volterras 
und abends Musik und Kultur 
und den Gassen Volterras. Alla 

Salute e all‘amicizia!

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Maibaum 2023
Zum traditionellen Maibaumstellen auf dem Marktplatz hatten sich 
viele Gäste aus Heidelsheim eingefunden. Das Wetter hat an die-
sem Tag ebenfalls mitgespielt. So konnte unser Vorstand Stephan 
Spiegel zusammen mit unserer Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick das Maibaumfest trockenen Fußes eröffnen. Der Fan-
farenzug und die Heidelsheimer Fahnenschwinger begleiteten die 
Festeröffnung.
Bei etwas kühler Witterung wurden die Gäste von unseren Vereins-
mitgliedern mit Speisen und Getränken versorgt.
Mit freundlicher Unterstützung der Fa. Rudi Wiltschek aus Gondels-
heim, konnte der Maibaum gestellt werden.
Die Fotofreunde Heidelsheim begleiteten ebenfalls die Festveran-
staltung.
Allen Helfern und Gästen ein herzliches Dankeschön für die gelunge-
ne Festveranstaltung.

 
Festeröffnung durch Vorstand Stephan Spiegel und Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick Foto: Fotofreunde Heidelsheim
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Heidelser Melkkiwwlreider

Teilnahme am Bergfried Spectatculum

 
 Foto: Katja Neubehler

Der Mai ist gekommen … und so 
auch die Melkkiwwlreiter aus 
Heidelsheim nach Bruchsal. Das 
Bergfried Spectaculum zog am 
langen Wochenende nicht nur 
zahlreiche mittelalterliche 
Schausteller und Händler, son-
dern auch eine große Menge Be-
sucher in den Bruchsaler Bürger-
park. Endlich wieder einmal 
füllte sich der Hügel mit strah-
lenden Gesichtern und begeis-

terten Mittelalter-Fans. Den Melkkiwwlreidern war es eine große 
Freude, diese Besucherströme gleich am Eingang in passender Ge-
wandung und mit den beliebten selbst gemachten Stockbroten oder 
im orientalischen Mokka-Zelt mit Kaffee, Tee und Kokosbällchen in 
Empfang zu nehmen.
Die Begeisterung war sogar so groß, dass ein junger Fafarenzügler 
seine Verzehrbons komplett in Stockbrot ‚natur‘ investierte. Auf die 
Feststellung: „Du warst doch eben schon einmal da“ erwiderte er mit 
einem breiten Lächeln im Gesicht: „Ich bin schon zum vierten Mal 
hier!“
Ein ganz besonderer Dank gilt den vielen helfenden Händen vor, hin-
ter und in den Mittelalterzelten, die keine Mühen gescheut haben und 
selbst nach dem Ausverkauf am Sonntagabend noch für Nachschub 
sorgten. So konnten dann auch am 1. Mai noch alle Besucherinnen 
und Besucher glücklich gemacht werden. Insgesamt war es ein ge-
lungener Start in einen hoffentlich auch weiterhin erfolgreichen Fest-
Sommer!

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Gelungenes Jubiläumsfest 100 Jahre OWK Heidelsheim

 
Die OWK Bezirksvorsitzende In-
grid Welz zusammen mit dem 1. 
Vorstand Martin Wachter  
 Foto: OWK Heidelsheim

Unser 100-jähriges Vereinsjubi-
läum war ein wunderbarer Erfolg 
- dank des guten Wetters, dank 
der vielen gut gelaunten Gäste, 
dank der vielen, vielen Helfer an 
beiden Tagen.
Zum Jubiläumstag fanden sich 
aus den befreundeten OWK Be-
zirksvereinen gut 100 Mitwande-
rer ein und aus der Heidelshei-
mer Bevölkerung kamen noch 
gut 40 Wanderer zu den drei ver-
schiedenen Wanderungen mit. 
Die größte Gruppe von gut 60 
Leuten wurde als Bezirkswan-

dertag von Martin M. in gut zwölf Kilometer
rund um Heidelsheim geführt, die anderen Mitwanderer teilten sich 
auf die Gruppen der Waldwanderung mit dem Förster Michael D. und 
der historischen Stadtführung mit Julius M. auf.
Alle trafen sich letztendlich oben auf dem Dattenberg am schönen 
Platz der OWK-Hütte.
Der 1. Vorstand Martin Wachter begrüßte alle Gäste und gab einen 
kleinen Abriss über die Geschichte des OWK. Er dankte allen Helfern 
und ehrte die vorangehende Vorsitzenden Iris Pagenkopf und Walter 
Wachter für ihre langjährigen Geschicke bei der Führung des Verei-
nes.
Der OV Uwe Freidinger und auch die Oberbürgermeisterin C. Petzold-
Schick würdigten in ihren Festreden das Engagement des Vereines 
für die Natur und für das Zusammenleben in der Stadtgemeinschaft. 
Die Bezirksvorsitzende Ingrid Welz unterstrich die Wichtigkeit des 
Wanderns für das Wohlbefinden der Menschen, was sich besonders 
in den Pandemiezeiten gezeigt hätte. Der OWK stünde ja nicht nur 
fürs Wandern in guter Gemeinschaft, sondern auch für Natur- und 
Brauchtumserhaltung. Sie dankte dem Vorstand für die Ausrichtung 
des diesjährigen Bezirkswandertages und wünschte für die nächs-
ten Jahre alles Gute. 
Wir danken wieder dem Handharmonika Spielring Heidelsheim 
herzlich für die musikalische Umrahmung der Feierstunde! Zum Ab-
schluss des offiziellen Teiles wurde den befreundeten OWK Vereinen 
noch zur Erinnerung ein Wimpel für den Wimpelbaum überreicht. 

Dann konnten alle Gäste den Nachmittag auf dem schönen Gelände 
mit herrlichem Ausblick gemütlich ausklingen lassen.
Der 1.-Mai-Feiertag war dann wiederum ein voller Erfolg! Die Wan-
derer und Radfahrer von nah und fern erstürmten ab der Mittagszeit 
den Dattenberg und im Dauerbetrieb hatten die Helfer alle Hände voll 
zu tun. Um 18 Uhr waren wir trotz Mehreinkaufs zu letztem Jahr bei 
Kaffee und Kuchen, Wurst und Steak, Pommes und Frühlingsrollen 
restlos ausverkauft! Danke allen unseren treuen und neuen Gästen - 
wir sehen uns im nächsten Jahr wieder!

Reiterverein Heidelsheim

Reitertag beim Reiterverein Heidelsheim
Am Sonntag, 7. Mai, findet 
ganztags der Reitertag für alle 
Altersklassen auf unserer Reit-
anlage statt. Es gibt abwechs-
lungsreiche Dressur- und Spring-
prüfungen und unterschiedliche 
Geschicklichkeitsprüfungen für 
Breitensportler und Freizeitrei-
ter. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher und 
auf einen sportlichen Turniertag.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Endspurt vor dem Open-air-Konzert
Die Spannung steigt beim Chor G’sang for fun. Noch wenige Tage bis 
zum Open-air-Konzert am 12. und 13. Mai. Die letzten Proben lau-
fen, Texte werden gelernt, Choreografien geübt. Bald werden Bühne, 
Technik und Stühle auf dem Kirchplatz aufgebaut. Fünf Jahre nach 
dem letzten großen Konzert im Bürgerzentrum freut sich der Chor, 
dem Publikum ein abwechslungsreiches Programm zu präsentieren. 
Dabei werden einzelne Chormitglieder die Songs im Stile von „Pop 
und Poesie“ interpretieren und übersetzen, dass altbekannte Lieder 
plötzlich in einem ganz neuen Licht erscheinen. Beginn der Konzerte 
ist jeweils um 20 Uhr. Es gibt noch Karten für 18 Euro unter der Num-
mer 072 51/52 51, per Mail (info@saengerbundliederkranz.de) oder 
bei den Chormitgliedern. Sollte das Wetter nicht mitspielen, werden 
die Konzerte in der evangelischen Kirche stattfinden.

 
Bald ist es wieder so weit: G'sang for fun auf einer Konzertbühne. Die-
ses Mal unter freiem Himmel Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Clubhauseröffnung beim TC 76 Heidelsheim
Liebe Mitglieder und Freunde des TC 76 Heidelsheim,
ab dem 2. Mai hat das Clubhaus wieder geöffnet – zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten:
Dienstag ab 17 Uhr
Freitag ab 17 Uhr
Sonntag 11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!

Lust, in den Tennissport reinzuschnuppern ...
… dann seid ihr bei uns genau richtig!
Der TC 76 Heidelsheim bietet in diesem Jahr die Möglichkeit, sich im 
Tennis auszuprobieren und unseren Verein kennenzulernen. Dies gilt 
sowohl für absolute Neulinge als auch Personen, die in der Vergan-
genheit schon mal Tennis gespielt haben.

 
Unser Reitertag bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm 
für die Zuschauer  
 Foto: Reiterverein Heidelsheim
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Wir bieten eine kostengünstige Schnuppermitgliedschaft an, die au-
tomatisch Ende Juni endet.
Zu Beginn erhaltet ihr eine kostenfreie Trainerstunde und eine Ein-
weisung in Bezug auf die Tennisanlage und Platzregeln, danach kann 
es losgehen.
• Dauer von Beginn der Saison bis 30. Juni
• Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf lediglich 59 Euro
• Betrag wird bei Abschließen einer Mitgliedschaft angerechnet

 
 Foto: Pixabay

Mit der Schnuppermitglied-
schaft habt ihr die Mögichkeit, 
so oft ihr wollt mit anderen Mit-
gliedern Tennis zu spielen und 
euch einen Eindruck zu verschaf-
fen, ob Tennis ein Sport ist der 
euch Spaß bereitet.
Habt ihr Interesse oder Fragen, 
dann schreibt uns eine E-Mail an 
tc76-heidelsheim@web.de.
Solltet ihr noch ein Geschenk 
suchen, dann ist unsere 

Schnuppermitgliedschaft eine kreative Geschenkidee. Wir bieten 
Gutscheine an, welche ihr verschenken könnt. Bei Interesse, schreibt 
uns bitte eine E-Mail an zuvor genannte Adresse.
Wir freuen uns über Interessenten!

Auftakt Sommerrunde 2023
Nach dem Trainingsauftakt starten die ersten aktiven Mannschaften 
des TC in die Sommerrunde.
Unsere 6er Herren machen mit dem Heimspiel am Sonntag, 7. Mai 
ab 9.30 gegen den TC Forst den Auftakt auf der TC-Anlage. Da die 
Gegner aus Forst zu den Titelfavoriten in der 2. Bezirksklasse zählen, 
kann der TC das Auftaktspiel befreit und ohne Druck angehen. 
Gleichzeitig gastiert unsere Damenmannschaft bei der zweiten 
Mannschaft der DJK Bruchsal, um erste Punkte in der 2. Bezirksklas-
se zu ergattern.
Unser TC-Nachwuchs (Kinder U10) wird am kommenden Mittwoch, 
10. Mai, 15.30 Uhr, die Spielgemeinschaft aus Untergrombach/Gon-
delsheim empfangen und mit spannenden Ballwechseln im Midcourt 
wichtige Spielpraxis sammeln. 
Die weiteren Spieltermine für die kommenden Wochen sind auf un-
serer Homepage zu finden.
Der TC freut sich auf eine tolle Sommersaison, spannende Spiele 
und zahlreiche Unterstützung bei den Spielen!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Remis zum Abschluss: Erste Mannschaft landet auf Rang drei
Nach 14 Spielen ist die Saison 2022/2023 für die erste Mannschaft 
der Heidelsheimer Tischtennis-Abteilung auch schon wieder Ge-
schichte. Mit einem soliden 8:8 gegen den Tabellennachbarn vom 
TV Bretten verabschiedeten sich die TVH-Herren in die Sommerpau-
se und können mit Rang drei im Tableau auf eine zufriedenstellende 
Saison zurückblicken.
Gegen die Viertplatzierten in der Tabelle fiel die Entscheidung dabei 
erst im letzten Schlussdoppel, bei dem Bernd Reichold und Mario 
Pietsch das Remis für Heidelsheim retteten. Bretten erwischte zu-
nächst den besseren Start in die Partie und lag bereits mit 5:2 in 
Front. Der TVH steckte jedoch nicht auf und kämpfte sich noch ein-
mal heran, woran besonders Mario Pietsch, der als Einziger seine 
beiden Einzel gewann, entscheidenden Anteil hatte.
Nach 14 Spielen stehen damit für die Heidelsheimer sieben Siege, 
drei Unentschieden und vier Niederlagen zu Buche. Im vorderen 
Paarkreuz der Sechsermannschaft agierten in der Saison zumeist 
Bernd Reichold und Clemens Messing, die mit Bilanzen von 13:7 und 
13:11 mehr Siege als Niederlagen erringen konnten. Im mittleren 
Paarkreuz waren meistens Alexander Hiller und Günther Oberbeck 
zu Gange, die immer wieder vorne aushelfen mussten und Bilanzen 
von 3:13 und 11:10 aufweisen.
Komplettiert wurde die Mannschaft hauptsächlich von Rainer Onnen 
und Sergej Strybuk, die ein Endergebnis von 11:10 und 6:10 erreich-
ten. Besonders erwähnenswert ist jedoch die Leistung von Mario 
Pietsch, der mit seinen 14 Jahren in der ersten Mannschaft elf Mal 
zum Einsatz kam und alle elf Spiele gewann. Im Doppel, das in den 
vergangenen Jahren oftmals eine Baustelle beim TVH war, steht 
zum Saisonende eine 28:21-Bilanz, welche die zufriedenstellende 
Saison für die erste Mannschaft abrundet.
Bis zur neuen Spielzeit im Herbst bleibt noch ein bisschen Zeit, die 
Vorbereitung zur Saison 2023/2024 läuft jedoch bereits, an der sich 
jeder Tischtennisfreudige beteiligen kann. Die Trainingszeiten der 

Herren-Mannschaften in der Heidelsheimer TV-Halle liegen mitt-
wochs von 20 - 22 Uhr und freitags von 17- 19 Uhr. Die Jugend trai-
niert ebenfalls mittwochs von 18 - 20 Uhr und kann freitags bei den 
Herren mitmachen.
Zudem gibt es einen Tischtennis-Stammtisch, der nach dem Training 
am letzten Freitag des Monats im Clubhaus in Heidelsheim stattfin-
det.
Alle weiteren Infos rund um die Tischtennisabteilung des TV Heidels-
heim gibt es auch auf der Homepage ttih.info.
Florian Hartmann

 
Die erste Herren-Mannschaft beim letzten Saisonspiel von links: Gün-
ther Oberbeck, Clemens Messing, Alexander Hiller, Rainer Onnen, Ma-
rio Pietsch und Bernd Reichold Foto: Bernd Reichold

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstoffmülltonne: Dienstag, 9. Mai
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 10. Mai

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir? Dann wen-
den Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 51 24 an die Ver-
waltungsstelle. Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, 
einen Termin mit Ihnen.

Herzlichst Ihre
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin
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Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Parkierungskonzept Melanchthonstraße
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

 
Neue Parkierung Melanchthon-
straße Foto: T.G.

In den vergangenen Jahren kam 
es immer wieder zu Schwierig-
keiten durch die Parksituation in 
der Melanchthonstraße. Neben 
dem allgemeinen Ärgernis, dass 
Gehwege zugeparkt waren, wur-
de die Feuerwehr auch in der 
Durchfahrt bei Einsatzfahrten 
behindert. 
Sowohl der Ortschaftsrat als 
auch unsere Feuerwehrabteilung 
hatten die Situation immer wie-
der beklagt und die Stadtverwal-
tung um Lösungen gebeten. In 
einer Verkehrsschau wurde die 
Situation begutachtet und ein 
Parkierungskonzept erarbeitet. 
Meinen Dank an die Stadtverwal-
tung für Plan und Umsetzung. In 
der Melanchthonstraße darf zu-

künftig nur noch auf den eingezeichneten Flächen geparkt werden.
Ich bitte dies zu beachten und bedanke mich für Ihr Verständnis.
Herzliche Grüße
Ihre
Tatjana Grath

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Liebe Mitmenschen!
Wie sie in der Pressemitteilung über die Ortschaftratssitzungen in 
der vergangenen Woche entnehmen können (siehe vorderer Teil im 
Amtsblatt) geht es beim Thema Windenergieanlagen nicht mehr um 
das „ob“, sondern nur noch „wo und wie“.
Bund und Land nehmen Fahrt auf und möchten schnellstmöglichst 
hier vorankommen.
Wir alle stehen in der Verantwortung unseren Teil beim Energiewan-
del für die kommenden Generationen beizutragen – nun muss erar-
beitet werden, wie wir das schaffen – auch um die größtmögliche 
Akzeptanz in der Bevölkerung erreichen zu können.
Der Ortschaftsrat und ich werden den Prozess konstruktiv in den wei-
teren Diskussionen begleiten.
Viele Fragen stehen noch im Raum und hierfür müssen Antworten 
gefunden / Lösungen erarbeitet werden.
Auch Sie, liebe Bürgerschaft, können sich daran beteiligen, in dem 
Sie uns Ihre FRAGEN schriftlich über die Verwaltungsstelle zukom-
men lassen. Diese werden wir dann an die Stadtverwaltung für den 
weiteren Prozess weiterleiten.
Bitte nur Fragen - Stellungnahmen oder Ähnliches sind beim aktuel-
len Stand nicht dienlich und werden daher nicht angenommen.
Ich bitte um Ihr Verständnis. Danke.
Sie möchten sich informieren? Weitere Informationen finden sich un-
ter www.bruchsal.de/energiedialog.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre
Tatjana Grath

VerschiedenesVerschiedenes

 
 Foto: T. Grath

Maibaumaufstellung  
in Helmsheim
Der Wettergott hat es gut ge-
meint! Mit vereinten Kräften 
stellte die Freiwillige Feuerwehr 
Helmsheim den wunderschön 
geschmückten Maibaum.

Vereinsnachrichten

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Frühjahrswanderung führte rund um Gochsheim
Seit der letzten Wanderung 2018 war es nun endlich wieder so weit! 
Am Sonntag, 23. April, luden die Harmonika-Freunde zur Frühjahrs-
wanderung ein. Pünktlich traf sich unsere bisher größte Wandergrup-
pe mit 45 Personen vor der Alten Kelter und machte sich mit den 
Autos auf den Weg nach Gochsheim. Ein paar Wanderfreunde waren 
bereits um 7.30 Uhr von Helmsheim aufgebrochen. Am Startpunkt 
in Gochsheim kamen dann beide Gruppen mit großem Hallo zusam-
men.
Der Wettergott war ganz auf unserer Seite. Hatte es die Tage davor 
noch ordentlich geregnet, war an diesem Tag Sonnenschein. Zuge-
geben: Kinderwagen- und bollerwagentauglich war die Strecke nicht, 
aber das machte der Gruppe gar nichts aus. Im Gänsemarsch hin-
tereinander über Trampelpfade und durch Hohlwege und Rapsfelder, 
über Brücken und sogar einem ausgeschilderten Klettersteig am Go-
chsheimer Schloss ging die Strecke. Die Kinder waren mit ihrem Rät-
selbogen beschäftigt und das Vesperauto mit Brezeln und Getränken 
sorgte für die Verpflegung. Es gab auf der Strecke einen See, einen 
Steinbruch und für manchen Wanderer einen Abkürzungsweg.
Am Züchterheim waren dann alle wieder beisammen für das ge-
meinsame Mittagessen. Eine kleine Gruppe lief auch wieder bis nach 
Helmsheim. Vielen Dank an unseren Wanderwart Klaus für die tolle 
Wanderung! Fotos zur Wanderung finden Sie auf unserer Homepage 
und auf Instagram.

 
Wandergruppe Foto: MK

Sie möchten mehr über Bruchsal erfahren?  

Dann schauen Sie auf unsere Homepage www.bruchsal.de
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Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Vortrag über Hühnerhaltung
Hühner gehören zu den ältesten Haustieren.
Eigene Hühner zu halten und somit eigene Eier zu produzieren wird 
heutzutage immer interessanter. Wenn auch Sie mit dem Gedanken 
spielen, sich ein paar Hühner anzuschaffen, bietet der C 203 einen 
Informationsabend mit einem Experten für Hühnerhaltung, Theo Bö-
ser, aus Hambrücken an.
Der Vortag ist kostenfrei, Spenden sind möglich.
Dieser findet am Mittwoch, 17. Mai, 19 Uhr, bei uns im Vereinsheim 
statt. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns, Sie bei 
uns begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Sommer-Erlebnistour der LandFrauen am Mittwoch, 24. Mai / 
Fahrt zur BUGA Mannheim
Unsere diesjährige Sommer-Erlebnistour führt uns nach Gochsheim 
mit einer Kombiführung durch das Bäckereimuseum / Museum 
Grad-Ebersteinschloss. Im Anschluss daran fahren wir zum Luisen-
hof in Flehingen, lernen den Hof kennen, haben die Möglichkeit zum 
Einkaufen und natürlich zum kulinarischen Genuss im Hof-Café. Wir 
fahren in Fahrgemeinschaften und treffen uns um 13.15 Uhr zur Ab-
fahrt bei der Alten Kelter Helmsheim, Kurpfalzstr. 63.
Anmeldung erbeten bis spätestens 15. Mai bei Elisabeth Siebenborn 
unter der Tel. (072 51) 555 38

Besuch der Bundesgartenschau in Mannheim   
am Mittwoch, 21. Juni
Ein Highlight ganz in unserer Nähe, das sich Blumen- und Gartenlieb-
haber nicht entgehen lassen. Viele verschiedene Themenbereiche, 
ein Meer von Blumen und Pflanzen und ein buntes Programm gibt es 
zu entdecken. Eingebettet in zwei Geländebereiche bietet die BUGA 
ihren Gästen eine Vielzahl gärtnerischer Eindrücke, Ideen zum kli-
magerechten Gärtnern und vieles mehr. Geplant ist die Bus-Abfahrt 
um 9 Uhr in Helmsheim in der Karl-Friedrich-Str. beim Anwesen Haus 
Nr. 30. Die Rückfahrt ab Mannheim ist für ca. 17 Uhr vorgesehen. 
Also genügend Zeit, um in aller Ruhe das BUGA-Gelände, das gas-
tronomische Angebot oder auch eine gemütliche Gondolettafahrt 
auf dem See im Luisenpark zu genießen. Der Gruppen-Eintrittspreis 
liegt bei 25 Euro, die Buskosten richten sich nach der Teilnehmer-
zahl. Auch interessierte Gäste können sich uns gerne anschließen. 
Anmeldungen hierzu bitte bis zum 5. Juni bei Elisabeth Siebenborn 
unter der Tel. (072 51) 555 38

Musikverein Helmsheim

Der MVH beim Helmsheimer Straßenflohmarkt
Am 22. April fand der zweite Helmsheimer Straßenflohmarkt statt. 
Erstmals beteiligte sich auch der Musikverein mit einem Stand in der 
Alten Kelter.

Unser Orchester mit seinem „neuen Dirigenten“ Maic Lindenfelser
 Foto: Maic Lindenfelser

So haben wir die hungrigen Flohmarktbesucher/-innen, die bei bes-
tem Frühlingswetter den Weg zu uns gefunden haben, mit leckeren 
Muffins, Waffeln und heißen Würsten versorgt. Unser Essensange-
bot wurde sehr gut angenommen.
Gegen 12.30 Uhr spielte das Orchester bei strahlendem Sonnen-
schein ein paar Stücke aus seinem Repertoire. Maic Lindenfelser, 
Helmsheim-Botschafter und Organisator des Flohmarkts, hat sich 

die Gelegenheit nicht nehmen lassen, die Polka „Wir Musikanten“ zu 
dirigieren. Insgesamt kam das Ständchen sehr gut an.
Auf diesem Wege möchten wir uns natürlich ganz herzlich bei allen 
bedanken, die uns an diesem Tag besucht oder uns mit Muffins und 
Waffelteig unterstützt haben. Ein weiterer Dank geht an Maic Linden-
felser für die tolle Organisation des Flohmarkts.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Baumscheiben frei halten
Halten Sie Baumscheiben durch Hacken (nicht zu tief, um keine Wur-
zeln zu verletzen) und ggf. auch durch Abdeckung mit organischen 
Materialien (z.B. Grasschnitt, Kompost) unkrautfrei. Dadurch haben 
Sie gleichzeitig eine langsam fließende Nährstoffquelle ausgebracht.
Sommerblumen pflanzen
Ab Mitte Mai können die empfindlichen Sommerblumen für Kübel, 
Kästen und Beete ins Freiland gepflanzt werden. Dazu gehören: Le-
berbalsam (Ageratum), Fuchsschwanz (Amaranthus), Ochsenzunge 
(Anchusa), Löwenmaul (Antirrhinum), Bärenohr (Arctotis), Spinnen-
pflanze (Cleome), Schmuckkörbchen (Cosmos), Mittagsgold (Ga-
zania), Männertreu (Lobelia), Levkoje (Matthiola), Gauklerblume 
(Mimulus), Ziertabak (Nicotiana), Petunie (Petunia), Buntnessel (Ple-
ctranthus), Feuersalbei (Salvia), Studentenblume (Tagetes), Verbe-
nen (Verbena), Zinnie (Zinnia).
Gemüsseaussaaten
Diesen Monat können folgende Gemüsearten im Freiland ausgesät 
werden: Chicorée, Löwenzahn, Radicchio, Möhren, Petersilie, Busch-
bohnen, Stangenbohnen, Feuerbohnen, Kürbis, Gurke, Zuckermais, 
Markerbse, Zuckererbse, Spargelerbse. Auch Radieschen und Ret-
tich. Bei diesen beiden Arten sollten Sie auf schossfeste Sommer-
sorten achten. Erbsen, Bohnen und Mais sollten vor der Aussaat 
eine Stunde in lauwarmem Wasser vorquellen. Das beschleunigt das 
Keimen.
Auf Feuerbrandbefall kontrollieren
Achten Sie bei Kernobst wie Apfel, Birne und Quitte ab jetzt verstärkt 
auf Feuerbrandbefall (spazierstockförmige Krümmung der Triebspit-
zen, eventuell bernsteinfarbene und stecknadelkopfgroße Schleim-
tropfen). Auch Wirtspflanzen wie Zwergmispel (Cotoneaster), Feuer-
dorn (Pyracantha), Weißdorn (Crataegus) und Vogelbeere (Sorbus) 
sollten kontrolliert werden. Bei Befall schneiden Sie Kernobst ins ge-
sunde Holz zurück, stark befallene Zierpflanzen sollten Sie komplett 
roden und – falls möglich und erlaubt – verbrennen. Unbedingt auch 
an das Desinfizieren der Schnittwerkzeuge mit 70%-igem Alkohol 
denken.
Rasenunkraut? Heilkraut!
Ja, im Rasen ist er lästig. Aber wussten Sie, dass der Gundermann 
(Glechoma hederacea), auch Gundelrebe genannt, ein wertvolles 
Heilkraut ist? Er wirkt unter anderem schleimlösend, entzündungs-
hemmend, auswurffördernd und krampflösend. Erntbar ist er ganz-
jährig. Sammeln Sie das Kraut jedoch am besten jetzt während der 
Blüte von April bis Juli. Alle Pflanzenteile können frisch oder getrock-
net als Tee aufgebrüht oder als Würze anderen Speisen zugefügt 
werden.
Quelle: Gartenkalender für die 18. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H - TSV Birkenau  32:28 (17:17)
Wir haben es geschafft! Die SG gewinnt ihr letztes Saisonspiel und 
steigt somit in die BWOL auf.
Vor Anpfiff war klar, dass man gegen den unangenehmen Gegner 
aus Birkenau alles in die Waagschale legen muss, um den Sieg zu 
holen und somit die zwei entscheidenden Punkte zur Meisterschaft 
einzufahren. So begann das Spiel in der voll besetzten Bruchsaler 
Sporthalle ausgeglichen, sodass sich keine der beiden Mannschaf-
ten absetzen konnte.
Zwar zeigte sich der Angriff der SGHH in diesen ersten Minuten gut 
eingespielt und konnte einige freie Würfe generieren, doch die Ab-
wehr stand ein ums andere Mal nicht stabil und ließ den Gast auf 
Birkenau zu oft einfach gewähren. Vor allem Lukas Gutsche, den 
Badenliga-Toptorschützen in den Reihen der Birkenauer, bekam man 
in der ersten Halbzeit überhaupt nicht in den Griff, sodass dieser bis 
zum Halbzeitpfiff schon neun (!) Tore erzielt hatte. Nachdem Johan-
nes Köster dann in der 28. Spielminute eine rote Karte sah und mit 



|   39AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. Mai 2023 · Nr. 18

Matej Popovic ein weiterer Mittelblocker verletzt ausfiel, dürfte der 
ein oder andere Zuschauer schon das Unheil aufziehen gesehen ha-
ben. Doch den Umständen zum Trotz kam die SGHH nach dem 17:17 
Halbzeitstand besser aus der Kabine und konnte sich in den ersten 
drei Minuten nach Wiederanpfiff einen 3-Tore-Vorsprung erspielen, 
welchen die Gäste direkt wieder egalisieren konnten. Als diese dann 
nach 43 Minuten das erste und einzige Mal in Führung gingen, ging 
noch ein letztes Mal ein Ruck durch die Mannschaft von Trainer Mi-
chael Förster. So kassierte man in den darauf folgenden 15 Minuten 
nur zwei Gegentore, was im Endeffekt spielentscheidend war.
Was nun noch bleibt, ist „DANKE“ zu sagen. Danke an alle Unterstüt-
zer und Fans, die uns dieses Jahr angefeuert haben. Danke an die 
vielen Helfer im Hintergrund und an das Team ums Team. Ohne euch 
wäre dieser Erfolg nicht möglich!
Und natürlich noch ein ganz besonderes Dankeschön an unsere Trai-
ner Roni Mesic und Roland Hähnel, die über die letzten Jahre hinweg 
alles dafür gegeben haben, dass der BWOL-Aufstieg wahr wird. Vie-
len Dank!
Für die SGHH spielten: Pascal Boudgoust, Sascha Helfenbein (bei-
de Tor), Matej Popovic, Max Bodemer (4), Stephan Keibl (2), André 
Ockert (10/3), Jakob Fassunge, Johannes Köster, Magnus Metzger 
(2), Max Gromer (3), Matthias Junker (1), Jonas Krepper (4), Marco 
Kikillus (5), Daniel Badawi (1)
2. Mannschaft
Ziefuß-Mannschaft krönt sich zum Meister der Bezirksliga
Bereits am Freitagabend bekam die Mannschaft die Info, dass das 
Spiel gegen BG Mühlacker am Samstag nicht stattfindet. Diese hat-
ten das Spiel ihrerseits abgesagt. Zwar wurde das Spiel mit 2:0 für 
die SGHH gewertet, dennoch war ein bitterer Beigeschmack dabei. 
Zum einen hatte die SGHH noch eine offene Rechnung mit Mühla-
cker, zum anderen fühlte sich das Ganze etwas komisch an. Nun 
stand die SGHH wieder ganz oben in der Tabelle und brauchte einen 
Patzer von Gondelsheim. Die Tigers mussten am Samstagnachmit-
tag ihr letztes Auswärtsspiel in Rintheim absolvieren. Kurzerhand 
entschloss sich der Ziefußkader die Reise nach Rintheim anzutreten. 
Dies sollte sich für alle bezahlt machen. Die SGHH Jungs sahen dort 
ein extrem spannendes und enges Spiel. Und es geschah das, was 
niemand anschließend so richtig glauben konnte. Rintheim wächst 
über sich hinaus und schlägt die Tigers mit 27:23. Jonas Maiwald, 
der am Morgen schon die klare Prognose für Rintheim stellte, befand 
sich im Rausch mit seiner Mannschaft. Anschließend gab es kein 
Halten mehr, denn es war klar die 2. Mannschaft der SG ist Meister 
der Bezirksliga und steigt auf in die Landesliga.
Bis zum Morgengrauen wurde in „Hildes Hütte“ gefeiert.
Jetzt freut sich die gesamte Mannschaft auf die neue spannende 
Saison in der Landesliga.

 
Meister Foto: SG H/H

Damenmannschaft
SG H/H : SV Hohenacker-Neustadt  26:25 (14:8)

 
 Foto: SG H/H

SG H/H II : TSV Birkenau II  20:39 (11:22)

Turnverein 07 Helmsheim

Einladung zur Mitgliederversammlung am 5. Mai
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, den 5. Mai, in der 
Turnhalle laden wir alle Mitglieder und Interessierten recht herzlich 
ein.
Bereits ab 18 Uhr stehen „Sekt und Schnittchen“ für einen kleinen 
Stehempfang bereit. Neben der Ehrung langjähriger Mitglieder bietet 
sich hier auch die Gelegenheit für Gespräche.
Der offizielle Teil beginnt um 20 Uhr.
Wir freuen uns auf alle, die die Gelegenheit zum Austausch nutzen 
und unsere Vereinsarbeit mit ihrem Besuch unterstützen.
Das Vorstandsteam Caroline, Jens und Matthias
Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Hauptkassiers
5. Bericht des Verantwortlichen für Sport
6. Bericht und Dank der Vereinsführung
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung des Gesamtvorstandes

9. Neuwahlen und Bestätigungen
10. Anträge
11. Verschiedenes (Wünsche, Anregungen)

Unsere Maxis bei der VR-Talentiade in Odenheim
Am 23. April fand die VR-Talentiade, Kinderturn-Cup 2023, in Oden-
heim statt. Nicht lange überlegt haben wir mit unseren Maxis bei die-
sem Wettkampf teilgenommen. Der Kinderturn-Cup ist ein Fitness-
test für Kinder, bei dem die Kinder einen Parcours mit verschiedenen 
Stationen durchlaufen, wie zum Beispiel 25-m-Sprint, Prellsprünge, 
Rumpfbeuge, Bankziehen, Hockstütze . Ganz aufgeregt fuhren wir 
morgens mit zehn Turnerinnen und Turnern Richtung Odenheim. 
Dort angekommen ging es auch gleich schon los. Unsere Kids ha-
ben die Stationen mit viel Spaß richtig gut gemeistert. Jedes Kind 
hat eine gute Platzierung in der jeweiligen Altersklasse erreicht. Alle 
gingen stolz mit einer Medaille nach Hause.
Pokale gingen bei den Mädchen AK7 an Sophia Hellriegel mit Platz 
1, Johanna Dickgießer mit Platz 2, Mailin Brunco mit Platz 3, bei den 
Jungs AK7 an Jonas Gaugenrieder mit Platz 3.
Toll gemacht!
Heike und Lilly

 
Talentiade Odenheim 2023 Foto: Heike Stelzer

Badminton
5. Spieltag TVH1 - Bietigheim 1  7:1
Heimspieltag zum Auftakt der Rückrunde Landesliga Oberrhein. Es 
wurde im Vorfeld fleißig trainiert, Der TVH tritt in Besetzung an. Zum 
Auftakt empfangen Besenfelder/Hellriegel R. das noch ungeschlage-
ne 1.HD aus Bietigheim. Roller fragt skeptisch, „ob da überhaupt was 
drin“ sei. Doch eine Helmsheimer Weisheit besagt: Es gibt kein Spiel, 
das man nicht gewinnen kann. Zunächst scheint die Weisheit eher 
aus dem Glückskeks gefallen und es gibt eine ordentliche Abreibung 
im ersten Satz. Doch die TVH-Akteure ändern folgend die Taktik, 
spielen in der Defensive lange Crossbälle und drehen das Spiel 23:21 
im dritten Satz. Schott und Hellriegel M. sind seit Wochen gut ein-
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gespielt. Im 2.HD hatten die Gäste daher keinen Spaß. Auch unsere 
Damen Hovsepian und Seböck erwischen einen Sahnetag und bril-
lieren mit flottem Spiel. Eine schnelle 3:0-Führung - die Gäste wirken 
angezählt. Zu Beginn der Vor- oder Rückrunde gibt es immer nur ein 
einziges Spiel pro Tag. Hier müssen wir uns die Kräfte nicht einteilen 
und können „den Hahn voll aufdrehen“. Bietigheim hat starke Herren, 
doch Besenfelder, Hellriegel R. und M. strotzen heute vor Kraft. Alle 
drei Einzel gehen glatt in zwei Sätzen an Helmsheim. Seböck spielt 
gut hat aber etwas Pech und lässt den Gästen den Ehrenpunkt. Drax-
lbauer und Hovsepian setzen den Schlusspunkt. Eine überragende 
Mannschaftsleistung – Weiter so TVH 1!

 
von links: Ihloff, Müller, Khani, Hovsepian, Hauck, Draxlbauer, Roller, 
Hellriegel M., Seböck, Hellriegel R., Schott, Romkowski, Richter, Bir-
kicht, Schmidt A., Schmidt J., Besenfelder Foto: HB

Fitness und Gesundheit
Line Dance für Anfänger und Senioren-Mix am Montagvormittag
Line Dance beim TV Helmsheim
Der TVH bietet für alle, die gerne tanzen, Line Dance an. Schnuppern 
ist jederzeit ohne Anmeldung möglich. Kommt also gerne vorbei!
Das Training findet jeden Mittwoch im Anbau der Sporthalle Helms-
heim statt.
NEU: für Anfänger: mittwochs, 19 bis 19.50 Uhr im Sitzungsraum OG
für Fortgeschrittene: mittwochs, 20 bis 21 Uhr im Gymnastikraum EG
Vormittagstraining
„Gymnastik für Senioren“ am Montagvormittag unter neuer Leitung
Erfreulicherweise dürfen wir bekanntgeben, dass wir eine neue Trai-
nerin für die Seniorengruppe finden konnten. Das Training findet wie 
bisher von 9 bis 10 Uhr statt. Komm vorbei, lerne die neue Trainerin 
kennen und sei offen für Neues.
Stretching & mehr
Am Donnerstag, 11. Mai findet um 10 Uhr wieder das Training statt. 
Alle, die Ihre Beweglichkeit und Koordination verbessern wollen, sind 
herzlich willkommen.
Antara + Haltung & Bewegung
Die gemischten Gruppen trainieren immer donnerstags von 19 bis 20 
Uhr und von 20.10 Uhr bis 21.10 Uhr. Es ist für dich geeignet, wenn du 
ein gesundheitsorientiertes und cooles Training besuchen möchtest. 
Deine Körperhaltung und dein Core-System werden optimiert, was zu 
Kraft, Beweglichkeit und einem flachen Bauch führt. Wenn du Freude 
an einem intensiven, präzisen und ruhigen Workout hast und/oder 
ein haltungsverbesserndes, rückengesundes Training zu deinem 
Sitzalltag suchst, dann komm vorbei.
Wir suchen weiterhin eine*n Übungsleiter*in für vormittags für eine 
neue Gruppe.
Wenn du Fragen oder Interesse hast, dann melde dich doch gerne bei 
der Abteilungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 
oder E-Mail: miriam.sportlertreff@gmx.de.

Tischtennis
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TTC Oberacker 9:5
Punkte für Helmsheim: Krämer/Graf 1, Flöß/Buchhalter 1, Krämer 1, 
Graf 2, Flöß 1, Buchhalter 2, Glaser 1
Herren II, Kreisliga A
TVH – TTF Obergrombach 9:6
Punkte für Helmsheim: Buchhalter/Batzler 1, Keller/Vogel 1, Buch-
halter 2, Batzler 2, Marschollek 1, Vogel 2
Herren III, Kreisliga B
SG Hambrücken/Weiher II – TVH 9:7
Punkte für Helmsheim: Batzler/Vogel 1, Baumann/Gamer 1, Batzler 
1, Marschollek 1, Baumann 1, Vogel 1, Gamer 1
Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1

TVH – FSV Bahnbrücken 9:5
Punkte für Helmsheim: Redelstab/Stuck 1, Los/Markofsky 1, Redel-
stab 1, Kurz 1, Los 1, Heeren 1, Stuck 2, Markofsky 1
Herren V, Kreisklasse B
TVH – TV Kirrlach IV 7:9
Punkte für Helmsheim: Heeren/Stuck 1, Heeren 1, Stuck 2, Roth 1, 
Gretter 2

Parteien

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

10. Helmsheimer Bouleplatz-Fest

 
Jedermann-Turnier 2023 Foto: T.G

Die Freien Wähler Helmsheim la-
den herzlich zu ihrem zehnten 
Bouleplatz-Fest mit Jedermann-
Turnier ein!
Nachdem wir durch die Pande-
mie in den Jahren 2020 bis 2022 
pausieren mussten freuen wir 
uns umso mehr darauf, Sie am 
Mittwoch, 17. Mai, ab 17 Uhr 
beim Bouleplatz begrüßen zu 
dürfen.
Meldung zum Jedermann-Tur-
nier:

Einschreibung um 16.30 Uhr auf dem Bouleplatz. Wenn möglich in 
Zweier-Teams.
Für Speis und Trank wird wie immer bestens gesorgt. Der Erlös fließt 
in unser neues Projekt. Wir freuen uns auf geselliges Beisammen-
sein.
NEU: Wir bieten all unseren Mitgliedern an, sich in einen unserer Frei-
en Wähler Verteiler aufnehmen zu lassen. Bitte kontaktieren Sie uns 
unter: freie-waehler-helmsheim@t-online.de
Ansonsten finden Sie Infos zu uns auf www.freie-waehler-helms-
heim.de, Facebook oder Instagram.
Ihre Freie Wähler Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Samstag, 6. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 8. Mai

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sportfestprogramm vom 13. bis 15. Mai
Samstag:
10:15 Uhr: E-Jugend Spieltag
14 Uhr: Bambini-Spielfest
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18 Uhr: AH Spiel gegen den 1. FC Bruchsal
20 Uhr: Live-Musik mit der Band „Funcoustik“
Sonntag:
10:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
Mittagstisch bis 14 Uhr: Grillschinken mit Pommes oder Kartoffel-
salat
13 Uhr: B-Jugend Spiel gegen die SG Graben-Neudorf
15 Uhr: FCO gegen FC Heidelsheim 2
18 Uhr: Oberdorf gegen Unterdorf
Montag:
18 Uhr: Ortsturnier – Gruppenspiele
19:30 Uhr: Ortsturnier – Endspiele

Jahreshauptversammlung
Vorstand Finanzen Klaus Lindenfelser konnte am 27. April in den 
Räumen des Clubhauses rund 60 Mitglieder sowie Ortsvorsteher 
von Müller begrüßen. Nach der Totenehrung gab er einen kurzen 
Rückblick über das vergangene Jahr. Vorstand Sport Michael Rapp 
gab einen Überblick über den sportlichen Bereich. Klaus Lindenfelser 
stellte das letzte Jahr aus finanzieller Sicht dar. Die einstimmige Ent-
lastung erfolgte durch die Kassenprüfer. Jörg Eisinger informierte 
über die Jugendarbeit. Für die Alten Herren gab AH-Leiter Michael 
Böckle einen Rückblick. Ortsvorsteher Wolfram von Müller beschei-
nigte dem FCO großes Engagement bei allen Aktivitäten. Er nahm 
auch die Entlastung der Gesamtvorstandschaft vor. Unter dem Punkt 
Neuwahlen wurde Michael Rapp einstimmig als Vorstand Organisati-
on und Verwaltung gewählt. Als Vorstand Sport wurde Silas Helfrich 
und als Jugendleiter Thorben Speck einstimmig gewählt. Harald Wolf 
und Andreas Lechner stellten sich nicht mehr als Wirtschaftsobmän-
ner zur Verfügung. Eine Nachfolge konnte noch nicht gefunden wer-
den. Aufgrund der steigenden Energiepreise und drückenden Kosten 
bei der Unterhaltung von Clubhaus und Sportplätzen wurde eine Bei-
tragserhöhung bei den Erwachsenen auf 60 Euro/Jahr beschlossen. 
Klaus Lindenfelser nahm im Anschluss die Vereinsehrungen vor. Mit 
einem Ausblick auf das kommende Sportfest und der Kreispokalend-
spiele der A- bis D-Jugend bedankte sich Klaus Lindenfelser für die 
gute Zusammenarbeit und schloss die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung. (Gra)

 
Die Geehrten mit der Vorstandschaft Foto: Markus Gramlich

Kreispokalendspiele der Jugend
Am 18. Mai finden auf dem Gelände des FC Obergrombach die End-
spiele für die Kreispokale der Junioren statt.
10.30 Uhr: D-Junioren FV Hambrücken-TSV Stettfeld
12.30 Uhr: C-Junioren JSG Kronau/Langenbrücken – JSG Östringen
14.40 Uhr: B-Junioren FV Ubstadt – VfB Bretten
17 Uhr: JSG Karlsdorf/Neuthard/SV 62 Bruchsal – JSG Forst/Ham-
brücken
Packende Endspielpaarungen werden erwartet. Ein Besuch lohnt 
sich.

1. Mannschaft
Niederlage beim Derby I
FC Obergrombach – FSV Büchenau 1:2 (1:0)
Die erste Mannschaft verliert leider 1:2 nach leidenschaftlichem 
Kampf. Es war sicher eines unserer besseren Spiele, trotzdem reich-
te die Führung durch Robin Lauber in der 27. Minute zur Führung 
nicht aus, die Gäste drehten das Spiel leider mit zwei Toren in der 52. 
und 76. Minute.
Damit sind wir nun auch rechnerisch abgestiegen.

2. Mannschaft
Niederlage beim Derby II
FC Obergrombach II – FSV Büchenau II 1:3 (0:0)
Auch die zweite Mannschaft konnte am Sonntag gegen die zweite 
Mannschaft der Gäste vom FSV Büchenau punkten.
Wir verlieren 1:3, Dennis Bräuer traf in der 64. Minute zum zwischen-
zeitlichen 1:2.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach II – FC 07 Heidelsheim II (flex) 0:7
JSG Ober-/Untergrombach – VfB Bretten II 4:0
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – 1. FC Bruchsal II 10:2

Spieltermine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 6. Mai
E-Jugend
Spieltag ab 10 Uhr – FC Obergrombach, FC Germ. Forst 2 und 4,  
1. FC Bruchsal 2
D-Jugend
13 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – FC Olympia Kirrlach
C-Jugend
13 Uhr TSV Rheinhausen II – JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16:30 Uhr SV Kickers Büchig – JSG Ober-/Untergrombach
Sonntag, 7. Mai
B-Jugend
TSV Rheinhausen – JSG Ober-/Untergrombach

Spielankündigungen
Erste Mannschaft auswärts, zweite Mannschaft spielfrei
Am Sonntag hat die zweite Mannschaft spielfrei, die erste Mann-
schaft hat ein Auswärtsspiel um 15 Uhr

VfR Rheinsheim – FC Obergrombach
Die Gastgeber benötigen dringend Punkte gegen den drohenden Ab-
stieg, allerdings werden wir diese garantiert nicht verschenken.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Frauenchor
Der Countdown läuft ...

 
 Foto: PL

Die letzten Vorbereitungen sind 
am laufen!!! Am Samstag haben 
einige Frauen der VocalLadies 
und unser treuer Bernd von den 
VoiceMen auf dem Marktplatz 
Bruchsal noch einmal kräftig die 
Werbetrommel für unsere A-
Cappella-Nacht am 7. Mai ge-
rührt. Ein Dankeschön an „ALLE“, 
die an dieser Aktion beteiligt wa-
ren.

Nun trennen uns nur noch eine Generalprobe und unser Workshop 
am Sonntagmorgen vor unserem großen Projekt: „ VocalLadies meet 
Medlz “ aus Dresden.
Wir hoffen auf ein gut besuchtes Konzert, bei dem wir all unser Kön-
nen zeigen dürfen, um unser Publikum zu begeistern. Es erwartet 
Sie ein buntes Programm von Pop bis Rock und deutschem Liedgut. 
Lassen Sie sich dieses außergewöhnliche Chorerlebnis nicht entge-
hen. Für das leibliche Wohl wird natürlich auch bestens gesorgt.
Das Konzert findet statt am 7. Mai, 20 Uhr, in der TVO-Halle Ober-
grombach.
Für Kurzentschlossene gibt es noch wenige Restkarten an der 
Abendkasse!!! Wir freuen uns auf einen magischen Abend mit unse-
ren Besuchern, Freunden und Fans.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Vatertagsfest beim OGV am 18. Mai
Der OGV lädt herzlich ein zum Vatertagsfest am 18. Mai ab 11:30 
Uhr in die Vereinshalle in der Campingstraße ein. Es gibt leckere 
Schwenksteaks, Würste und vegetarisches Essen. Am Nachmittag 
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gibt es wie immer Kaffee und eine große Auswahl an Kuchen, gerne 
auch zum Mitnehmen.
Kuchenspenden können am Vatertag ab 9 Uhr in der Halle abgege-
ben werden.
Abbau ist am 19. Mai, ab 9 Uhr. Vielen Dank schon jetzt für die Unter-
stützung. Wir freuen uns auf das Fest mit Ihnen! ISc

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Saisoneröffnung beimTCO
Mit viel Spaß und bei bestem Tenniswetter eröffnete der TCO am 
Sonntag, 23. April, die Saison 2023. 
Viele fleißige Helfer machten alles möglich, damit die Tennisplätze 
eröffnet werden konnten - vielen Dank an alle für euren Einsatz!
Ein herzliches Dankeschön geht an Bernhard Janzer für die Bereit-
stellung der Gerätschaften zur Vorbereitung der Plätze.
Im Doppel-Modus „Jeder gegen jeden“ konnten sich Isabel und 
Tom im Finalspiel gegen Maëlle und Daniel durchsetzen. Herzlichen 
Glückwunsch!
Wer genau hinschaut erkennt, dass in diesem Jahr etwas anders 
war: Der Preis für das originellste Kostüm ging an Jerome. Herzli-
chen Glückwunsch.
Wir wünschen allen eine tolle Saison 2023 und freuen uns auf den 
Start der Medenrunde am 6. Mai: Unsere Damen starten mit dem 
Heimspiel gegen den TTC GW Bilfingen bereits um 9.30 Uhr. Die Her-
ren 55 sind am Samstag in Karlsruhe-Beiertheim ab 10 Uhr zu Gast. 
Die Herren 30 starten am Sonntag, 14. Mai beim TC Neureut in die 
Runde.

 
 Foto: TCO

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Herren 2 erspielen souveränen dritten Platz in der Kreisklasse B
Unsere zweite Herrenmannschaft ist in dieser Saison in folgen-
der Aufstellung angetreten: Maic Lindenfelser, Marc Löffel, Daniel 
Schönherr, Dominik Trunz, Albert Oestreicher, Werner Lakus und Hel-
mut Schwager. Zur Rückrunde erhielten Sie dann noch Verstärkung 
durch Isabell Graf. Mit elf Siegen, zwei Unentschieden und drei Nie-
derlagen haben sie die Saison mit vier Punkten Vorsprung vor dem 
Viertplatzierten und drei Punkten Rückstand auf den Zweitplatzier-
ten beendet.
Die Tischtennisfreunde gratulieren herzlich zu diesem Ergebnis.

Herren 1 –TTV Zeutern
Das Spiel gegen den TTV Zeutern könnte auch unter dem Titel „eine 
Achterbahnfahrt der Gefühle“ stehen. Der Hintergrund ist schnell er-
klärt – möchte man den Relegationsplatz erreichen bzw. diesen noch 
verlassen, muss ein Sieg her. Nach den Eingangsdoppeln scheint 
das in eigener Halle auch möglich zu sein. Essig/Reich, Melcher/
Neuberth und Degen/Pott ließen bei insgesamt nur einem verlore-
nen Satz kein Zweifel. Genauso deutlich verloren dann im Anschluss 
Essig, Degen und Melcher ihre Einzelspiele mit 0:3. Der Vorsprung 
war dahin, die Nerven lagen blank. Frank Neuberth sorgte dann für 
den Anschlusspunkt, bevor Reich und Pott ihr erstes Einzel ebenfalls 
verloren – Halbzeitstand: 4:5.
Den zweiten Durchgang leitete David mit den Worten „Auf geht‘s, 
Jungs, das ist das Spiel der Spiele“ ein. Tatsächlich konnten Essig 
und Degen ebenso wie Neurberth gewinnen. Hochspannend waren 
dann die beiden parallel verlaufenden Schlusseinzel. Reich konnte 
sich im fünften Satz, Pott im vierten durchsetzen und somit zwei 
wichtige Punkte auf dem Konto gutschreiben.

TV Helmsheim 3 – Herren 1 6:9
Die Tischtennisfreunde hoffen nun auf erfolgreiche Relegationsspie-
le am 6. Mai in Weiher, um den Klassenerhalt zu sichern.

Termine:
Sonntag, 7. Mai, 10 Uhr, Vereinsmeisterschaften (Damen/Herren)
Freitag, 12. Mai, 19 Uhr, Generalversammlung (Turnhalle)
Donnerstag, 18. Mai, 10 Uhr, Vatertags-Familienwanderung 
(Rathaus)

Einladung Generalversammlung
Alle Mitglieder sind herzlichst zur Generalversammlung am Freitag, 
den 12.05.2023 um 19.00 Uhr in die Turnhalle eingeladen. Anträge 
zur Änderung der Tagesordnung sind bis zum 08.05.2023 schriftlich 
einzureichen.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vorstandsmitglieder
4. Entlastung der Kasse
5. Mannschaftsmeldung/Aufstellungen
6. Spielerehrungen
7. Verschiedenes

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Zeltlager 2023 - Jetzt anmelden!
Ab sofort kannst Du Dich endlich für das Zeltlager 2023 anmelden.
Vom 7. bis 16. August fährt der TVO nach Rottweil-Gölsdorf. 
Dich und Deine Freunde erwarten dort ganz viel Spiel, Spaß, Ausflü-
ge, Lagerfeuer und vieles mehr. 
Also, worauf wartest Du?
Anmeldungen ab jetzt in der TVO-Halle oder unter tv-obergrom-
bach.de
Anmeldeschluss: 9. Juni 2023

VdK Ortsverein Obergrombach

Jahreshauptversammlung des VdK, Ortsgruppe Obergrombach
Liebe Mitglieder und Interessierte,
gerne informieren wir Euch über die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung, die am 14. April stattgefunden hat. Vorstand Wolfgang 
Baumgärtner eröffnete die Versammlung pünktlich und begrüßte 
den Kreisverbandsvorsitzenden, Herrn Reinhard Gsell, und alle an-
wesenden Mitglieder. Mit einer Schweigeminute wurde den seit der 
letzten Versammlung verstorbenen Mitglieder gedacht.
Im Anschluss erstatteten Schriftführer Andreas Abt und Kassiererin 
Elfriede Janzer ihre jeweiligen Berichte. Der Empfehlung der Kas-
senprüfer Erna Speck und Gerd Speck zur Entlastung der Kassiere-
rin folgten die Anwesenden einstimmig. Kreisverbandsvorsitzender 
Reinhard Gsell übernahm den Antrag auf Entlastung der Vorstand-
schaft. Die anwesenden Mitglieder stimmten der Entlastung eben-
falls einstimmig zu.
Zur Neuwahl standen an das Amt des 1. und 2. Vorstands, des Kas-
siers und des Schriftführers sowie der Beisitzer und der Kassenprü-
fer. Wolfgang Baumgärtner hat sich für das Amt des 1. Vorstandes 
leider nicht mehr zur Verfügung gestellt. Das Gremium würdigte 
seine Leistungen in den letzten Jahren als 1. Vorstand und bedank-
te sich herzlich bei Wolfgang. Ebenso bedankt sich die Ortsgruppe 
bei Gerd Speck für seine jahrelange Tätigkeit als Kassenprüfer. Gerd 
Speck schied auf seinen Wunsch aus dem Amt aus. Mit den Wah-
len wurden die Ämter neu- oder wiederbesetzt: 1. Vorstand: Andreas 
Abt, 2. Vorstand: Wolfgang Baumgärtner, Kassiererin: Elfriede Jan-
zer, Schriftführerin: Silvia Abt, Beisitzer: Renate Weber und Anna-Ma-
ria Ludwig, Kassenprüfer: Erna Speck und Sonja Jung.
Herr Reinhard Gsell informierte die Mitglieder über die Arbeit und 
Leistungen des VdK- Kreisverbandes Bruchsal. In der Geschäftsstel-
le des Kreisverbandes in Ubstadt stehen täglich Ansprechpartner für 
sozialrechtliche Fragestellungen zur Verfügung. Auch Nichtmitglie-
der können sich hier gerne in einem Erstgespräch informieren.
Nach Abschluss des offiziellen Teils fand die Sitzung mit einem klei-
nen Essen einen gemütlichen Ausklang. Ein herzliches Dankeschön 
an den TC Obergrombach, der die Räumlichkeiten für die Versamm-
lung der Ortsgruppe zur Verfügung stellte.
Schon jetzt könnt Ihr Euch den Termin der Winterfeier am 8. Dezem-
ber vormerken.
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Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Vortrag aus der Tierheilpraxis am 20. Mai
Naturheilkunde für Hunde: Erste Hilfe
Verletzungen und Unfälle passieren manchmal schnell im Alltag. In 
einigen Fällen kann man den Weg zum Tierarzt mit einfachen Hilfs-
mitteln überbrücken und so wertvolle Zeit gewinnen und oft Schlim-
meres verhindern. In diesem Vortrag werden die wichtigsten natur-
heilkundlichen Mittel für verschiedene Notsituationen vorgestellt 
und ihr Einsatz erklärt, danach erhalten wir Tipps zur Zusammen-
stellung einer homöopathischen Notfallapotheke. Ebenso lernen wir 
hilfreiche Dinge wie Verbandstechniken und Tricks, um im Notfall 
schnell und sinnvoll handeln zu können.

Naturheilkunde für Hunde: Arthrose
Die Arthrose ist eine der häufigsten Krankheiten bei Hunden, die älter 
werden. In diesem Vortrag schauen wir uns an, wie wir einen Hund, 
der an Arthrose leidet, unterstützen können. Dabei wird auf einfache, 
kleine Veränderungen im Alltag, auf Kräuter und Homöopathie ein-
gegangen. Da die Arthrose nicht heilbar ist, ist die oberste Priorität, 
so lange wie möglich eine so hohe Lebensqualität wie möglich zu 
schaffen.
Wer Interesse am Vortrag hat, ist herzlich eingeladen. Der Unkosten-
beitrag beträgt inklusive Mittagessen (ohne Getränke) 30 Euro.
20. Mai
Beginn: 10 Uhr
Ende: circa 17 Uhr
Anmeldung unter: www.sv-og-obergrombach.de oder telefonisch bei 
Martina: (01 51) 52 57 97 20

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Maibaumstellung 2023
Liebe Untergrombacher,
der Maibaum steht!
Das Wetter war ebenso passend, wie die Musik, die unser Musikver-
ein Harmonie bei der Maibaumstellung auf der Wiese vor der Bund-
schuhhalle spielte. Es war eine fröhliche, ausgelassene Stimmung, 
denn wir konnten zum ersten Mal einen großen Baum in die neue 
Hülse setzten. Sehr zur Freude der vielen Kinder, die der Feuerwehr 
und Heiko Kistenberger beim Aufstellen des Maibaums mit dem gro-
ßen Kran interessiert zuschauten. Die Feuerwehr und das DRK sorg-
ten hierbei für die Sicherheit.
Die Kinder des Kindergartens St. Wendelinus hatten den Kranz in 
diesem Jahr mit dem Untergrombacher Wappen und vielen langen, 
bunten Bändern wunderschön geschmückt. Der verlockende Geruch 
von Kaffee und frisch gebackenen Waffeln zog die Besucher zum 
Jugendrotkreuz und in die mit Blumen geschmückte Kaffeestube 
(Foyer) des Kindergartens St. Elisabeth. Die Einnahmen kommen 
selbstverständlich komplett dem Kindergarten und dem Jugendrot-
kreuz zugute.
Jörn Lauber begrüßte die Gäste und freute sich sichtlich über den 
sehr regen Besuch. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold Schick 
überbrachte die Grüße der Stadtverwaltung und bemerkte, wie schön 
der Platz mit Blick auf unseren Michaelsberg doch für diese Veran-
staltung geeignet ist. Dem konnte ich nur zustimmen. Ich erläuterte 
kurz, weshalb wir den Feiertag am 1. Mai begehen und dass wir allen 

Grund zum Feiern haben. Das im vergangenen Jahr gegebene Ver-
sprechen, einen großen Baum in eine Hülse auf der Wiese setzen, 
wurde somit eingehalten.
Ein herzliches Dankeschön dafür an die Stadtverwaltung und den 
Bauhof. Jetzt haben wir die Möglichkeit, den Baum sicher und sicht-
bar aufzustellen sowie die dazugehörige Infrastruktur, um ein schö-
nes Fest zu feiern.
Danke nochmals an alle Akteure, die hier zum Gelingen beigetragen 
haben.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

 
Maibaumstellung 2023 Foto: Martin Lauber

FundsachenFundsachen

Gefunden wurden ...
• ein Autoschlüssel und
• ein Schlüsselbund.
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten bei der Verwal-
tungsstelle Untergrombach abgeholt werden.

VerschiedenesVerschiedenes

 
 Foto: Thorsten Wisser

Maibaumstellen in 
Untergrombach
Bei angenehmen Wetter und mit 
vereinten Kräften der freiwilligen 
Feuerwehr wurde der Maibaum 
in Untergrombach gestellt.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Kinderkunstaktion Brusella - wir machen mit!
Phantasievoll und farbenfroh schwirrten auch an der Joß-Fritz-
Grundschule die Brusella-Bienen durch die Klassenzimmer. Herge-
stellt wurden die freundlichen Holzbienen in den Werkstätten der 
Lebenshilfe und wurden in den Klassen bunt bemalt.
Im Rahmen des Kinderkunstprojektes der Stadt Bruchsal beschäf-
tigten sich die Joß-Fritz-Kinder eine Woche lang mit Insekten und 
natürlich besonders mit der Biene. Ziel der Aktion war es nämlich 
nicht nur, mit den bunten Holzbienen im Frühjahr und Sommer das 
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Stadtbild zu verschönern, sondern auch das Bewusstsein für den 
Schutz unserer Artenvielfalt zu entwickeln. In den einzelnen Klas-
senstufen fanden viele unterschiedliche Aktionen statt: In einer 
Bienenwerkstatt wurde Wissen über eines die bedeutenden Insek-
ten unseres Ökosystems gesammelt, die Ausrüstung eines Imkers 
wurde bestaunt, Honigbrote verkostet, Bienenwachskerzen gedreht 
und Fensterbilder gestaltet, summende Bienen aus Holzklammern 
gebastelt und im Reliunterricht gab es den Bienensegen.

 
Bienenwoche JFGS
 Foto: AN

Auch außerschulische Experten besuchten 
die Klassen. So waren beispielsweise die 
Klassenstufen eins und zwei auf der Wiese 
am Baggersee unterwegs und untersuch-
ten mit Frau Dickgießer-Weiß mit Becherlu-
pen die Vielfalt der Insektenwelt. Trotz Re-
genwetters und kühlen Temperaturen 
entdeckten die Kinder verschiedene Insek-
ten und Spinnentiere und konnten sie durch 
Vergrößerungsgläser genauer betrachten. 
Alle Kinder erhielten im Anschluss Blumen-
samen, die einen kleinen Beitrag zu einer 
bienenfreundlicheren Umwelt leisten kön-
nen. Die Drittklässler werden demnächst 
Bienenstöcke im Bruchsaler Schloss besu-
chen und von Herrn Rausch Interessantes 

über den kleinen pelzigen Nützling erfahren. Die vierten Klassen 
schließlich bekamen Besuch von Frau Carl vom Umwelt- und Natur-
schutzverein, die sehr anschaulich über den Zusammenhang von 
Nahrungsketten und Amphibienschutz erzählte. Wie wichtig der Er-
halt einer intakten Insektenwelt für den Bestand unserer Umwelt ist, 
haben die Kinder in diesem Vortrag eindrucksvoll erfahren.
Aus der Bienenwoche heraus entstanden auch tolle, nachhaltige Ide-
en für die kommenden Projekttage, in denen sicher auch der Schutz 
unserer Insektenwelt Niederschlag finden wird.
Vielen Dank an die Organisatoren und die außerschulischen Exper-
ten, es war eine lehrreiche Woche, die gezeigt hat, dass schon kleine 
Gesten unsere Umwelt insektenfreundlicher gestalten.

Joß-Fritz-Realschule

Die Joß-Fritz-tanzt
Durchweg positiv war das Feedback der Schülerschaft der Joß-Fritz-
Realschule nach dem Tanztag, den unser Referendar Herr Bauer or-
ganisiert hatte. „ Spaß hat’s gemacht!“
Unter der professionellen Anleitung des Coaches Cezo Can und sei-
ner Assistentin Theresa von der Tanzvereinigung Durlach e.V. erlern-
ten alle Klassenstufen von fünf bis zehn innerhalb eines Vormittags 
acht verschiedene Basics aus dem Hip Hop mit unterschiedlichem 
Schwierigkeitsgrad.

 
 Foto: Wes

Nach kurzem Aufwärmen und Dehnen studierten die Schülerinnen 
und Schüler verschiedene Bewegungsfolgen, Drehungen und Tanz-
schritte ein. Dabei folgten alle Cezo Cans Anweisungen und Kom-
mandos mit großer Begeisterung und Konzentration, was dazu führ-
te, dass am Ende des Vormittags über 300 Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam zu einem Hip-Hop-Song tanzten.
Was viele nicht wissen, wer sich rhythmisch zu Musik bewegt, trai-
niert nicht nur seinen Körper, sondern auch seinen Geist, denn tan-
zen trainiert das Gehirn. Man baut dabei aber auch Stress ab, weil 
tanzen eine entspannende Wirkung hat. Am schönsten ist aber, dass 
es Menschen miteinander verbindet und das war auch bei unserem 
Tanztag der Fall. Die Schülerinnen und Schüler schauten sich gegen-
seitig beim Tanzen zu, applaudierten einander und waren stolz inner-
halb so kurzer Zeit das Tanzprojekt gemeinsam zum Erfolg geführt 
zu haben.
Das Tanzprojekt wurde erst möglich durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Fördervereins der Schule, bei dem wir uns herzlich bedan-
ken möchten.

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Aktionstag zum Weltrotkreuztag am 8. Mai
DRK-Bereitschaft und Jugendrotkreuz stellen sich vor
Am Montag, 8. Mai ist der diesjährige Weltrotkreuz- und Rothalb-
mondtag. Er wird jährlich am 8. Mai, dem Geburtstag von Henry 
Dunant, dem Begründer der Internationalen Rotkreuz- und Rothalb-
mond-Bewegung, begangen. Die ursprüngliche Idee war, in jedem 
Jahr einen Tag des Friedens zu begehen.
Mit einem Aktionstag möchten die DRK-Bereitschaft und das Ju-
gendrotkreuz Untergrombach an diesen Gedenktag erinnern und sich 
und ihre Arbeit vorstellen. Von 14 Uhr bis 19 Uhr finden Sie unseren 
Stand auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes in Untergrombach, Joß-
Fritz-Straße. Besuchen Sie uns, kommen Sie mit uns ins Gespräch, 
informieren Sie sich über das Rote Kreuz als größte private Hilfsor-
ganisation, versuchen Sie sich in Hilfemaßnahmen oder drehen Sie 
einfach am Glücksrad. Wir freuen uns auf Sie.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Spielbericht der Spiele vom Wochenende
FCU im Abstiegskampf
Auch im Heimspiel gegen den SV Oberhausen konnte die Mann-
schaft die Serie von Niederlagen, es war die fünfte in Folge, nicht 
stoppen. Nach der 2:3-Niederlage steckt unser Team mitten im Ab-
stiegskampf. Oberhausen ging in der 23. Spielminute durch einen 
Handelfmeter in Führung. Die Gäste bauten diese in der 32. Spielmi-
nute auf 0:2 aus.
Die Germanen entwickelten in der ersten Spielhälfte wenig Torge-
fahr, das verletzungsbedingte Fehlen von Patrick Ploch machte sich 
hierbei bemerkbar. Zahlreiche Abspielfehler und Ballverluste im Mit-
telfeld verhinderten überdies einen geordneten Spielaufbau.
Nach der Pause jedoch steigerte sich unser Team. Simon Gaag ver-
passte zunächst den Anschluss, als er freistehend das Leder über 
die Latte drosch. In der 54. Spielminute verkürzte Daniel Schlegel, 
der einen Foulelfmeter sicher verwandelte, auf 1:2. Die Germanen 
drängten nun auf den Ausgleich. Doch ein leichtfertiger Ballverlust 
unmittelbar vor dem eigenen Strafraum gab den Gästen die Chance 
zum 1:3, die sich diese nicht entgehen ließen. Simon Gaag gelang 
kurz vor Spielschluss noch der Anschlusstreffer zum 2:3, doch für 
eine Aufholjagd war es zu spät. Die Mannschaft ist nun gefordert, 
denn sie benötigt in den noch ausstehenden vier Begegnungen – 
auswärts beim SV 62 und in Neibsheim, Heimspiele gegen Rinklin-
gen und Münzesheim – dringend Punkte.
FCU: Häcker, Fabian Dulkies (74. Jonas Braunbarth), Daniel Schlegel, 
Pastuovic, Moritz Herb, Veith, Michael Berten (76. Tom Potthoff), Öz-
demir (76. Philipp Schmitt), Gaag, Lars Potthoff (70. Marcel Müller), 
Tim Becker

Schwacher Auftritt der Zweiten
Nicht viel lief bei der Zweiten im Heimspiel gegen den SV Gölshau-
sen zusammen. Sie bezog deshalb eine deftige 0:4-Pleite. Schon zur 
Pause führten die Gäste mit 0:2 Toren, und auch im zweiten Durch-
gang fand unser Team kein Mittel, um die Niederlage abzuwenden.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 7. Mai:
15 Uhr SV 62 Bruchsal – FC Untergrombach
13 Uhr SV Büchig II – FC Untergrombach II

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Offene Musikprobe + Instrumentenvorstellung
Am Sonntag durften wir das Maibaumstellen auf der Festwiese vor 
der Bundschuhhalle musikalisch umrahmen. Erfolgreich konnte der 
Maibaum mithilfe der freiwilligen Feuerwehr gestellt werden. Die 
Kindergartenkinder des St. Wendelinus haben den passenden Baum-
schmück gestaltet. Wir haben uns gefreut, dass so viele Leute er-
schienen sind und unseren Tönen gelauscht haben.
Möchten Sie auch in unseren Reihen stehen? Spaß beim Musizieren 
haben, verschiedene Feste gestalten und in Gemeinschaft sein?
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Dann nutzen Sie die Möglichkeit, in unsere Probe hineinzuschnup-
pern. Am Mittwoch, 10. Mai, 20 Uhr, findet unsere offene Musikprobe 
in der Aula der Joß-Fritz-Schule statt. Erleben Sie hautnah, wie unser 
normaler Probebetrieb abläuft. Gerne können Sie uns vorab unter 
info@musikverein-untergrombach.de kontaktieren, sofern Sie vorab 
eine Fragen haben.
Hat vielleicht auch Ihr Kind Interesse daran, ein Instrument zu lernen 
(optimal 2. und 3. Klasse)?
Am Samstag, 13. Mai, 9 Uhr, findet die Instrumentenvorstellung im 
Rahmen der neuen Bläserklasse (Kooperation Musikverein - Musik-
schule - Grundschule) statt. Hier können die Kinder selbst die ver-
schiedenen Instrumente ausprobieren und testen, Fragen stellen und 
alles rund um das Instrument erfahren. Auch hierzu können Sie uns 
vorab unter info@musikverein-untergrombach.de kontaktieren, so-
fern Sie vorab eine Frage haben.
Ein Vertreter der Musikschule Bruchsal sowie unser Vorstand und 
eine unserer Jugendleiterinnen werden persönlich vor Ort sein und 
für Fragen zur Verfügung stehen. Wir freuen uns drauf!

 
Maibaumstellen Foto: Lea Edelmann

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Start der Verbandsrunde Sommer 2023
Bereits am 1. Mai begann für unsere Junioren U15 II die Saison, die 
mit einem 4:2-Sieg in Leopoldshafen erfolgreich gestaltet wurde.

 
Damen 1 Foto: privat

Am 4. Mai um 9.30 Uhr starten unsere Herren 70 Doppel in der 1. 
Bezirksliga mit einem Heimspiel gegen Kuppenheim in die Verbands-
runde. Unsere neu formierte Damen 60 Doppel-Mannschaft spielt 
zeitgleich in Blankenloch.
Am 5. Mai stehen zwei weitere Heimspiele an: Die Herren 65 spielen 
nach ihrem Aufstieg um 10.30 Uhr gegen TuS Rüppurr, die Juniorin-
nen U15 II um 15.30 Uhr gegen Karlsdorf. Die Junioren U15 I sind 
zeitgleich in Grötzingen und die Juniorinnen U15 I in Baden-Baden 
zu Gast.
Am 6. Mai geht es um 9.30 Uhr weiter mit zwei Heimspielen der Ju-
nioren U18 I und II, während die Juniorinnen U18 in Bretten antreten. 
Um 14 Uhr starten die Damen 30 nach ihrem Aufstieg gegen Burbach 
in die 1. Bezirksliga-Saison. Die Damen 50 spielen gleichzeitig bei 
Post SG Pforzheim.
Am 7. Mai um 9.30 Uhr starten die Herren I nach dem erneuten Auf-
stieg gegen Bischweier in die neue Saison. Das Spiel findet in Gon-
delsheim statt. Die Herren II spielen gleichzeitig beim SC Ettlingen, 
ebenfalls in der 2. Bezirksliga. Die Herren III sind zeitgleich bei der 
TSG Bruchsal, die Damen II bei Wolfsberg Pforzheim und die Damen 
IV bei den TF Bruchsal zu Gast. Die Damen V tragen ihr Heimspiel 
gegen den Karlsruher ETV in Gondelsheim aus.
Am 7. Mai, um 11 Uhr starten unsere Damen I auf heimischer Anlage 
in die Oberliga-Saison gegen MTG Mannheim. Hier dürfen sich alle 
Zuschauer auf hochklassige Spiele auf unserer Anlage freuen. Ne-
ben einer ehemaligen Top-40-Weltranglisten-Spielerin schlagen mit 
Nia und Sina zwei junge Talente für den TCU auf und mit Sarah eine 

routinierte Spielerin, die bereits in der 2. Bundesliga im Einsatz war. 
Die Damen erwartet am Sonntag eine sehr starke Mannschaft aus 
Mannheim, die vor zwei Jahren noch in der Bundesliga spielte und 
mit aktuellen Weltranglistenspielerinnen besetzt ist.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Arbeitseinsatz auf dem TKV-Gelände
Auf dem TKV-Gelände gibt es immer etwas zu tun. Damit diese Ar-
beit nicht nur auf wenigen Schultern lastet, sind alle Mitglieder auf-
gerufen, den Theater- und Kulturverein tatkräftig zu unterstützen. Der 
nächste Arbeitseinsatz findet am Samstag, 13. Mai, ab 10 Uhr auf 
dem TKV-Gelände statt. Jede helfende Hand ist willkommen.
Heribert Groß
1. Vorsitzender

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Herzliche Einladung zum Vatertagsfest am 18. Mai, ab 10 Uhr
Wir freuen uns, euch alle zu unserem allseits beliebten Vatertagsfest 
einzuladen!
Wir haben neben einem tollen Essensangebot (Schlachtplatte, Grill-
schinken, Bratwurst, Steak, Grillkäse, Pommes und einem großzügi-
gen Kuchenbuffet zum Kaffee) auch eine einstudierte Choreo von 
Mitgliedern und Trainern mit ihren Hunden vorbereitet.
Die Mensch-Hund-Teams werden zu Musik eine einstudierte Choreo 
präsentieren. Es ist eine Vorführung, bei der Unterordnungselemente 
aus dem Grundlagentraining gezeigt werden.
Wir freuen uns sehr darüber, beim diesjährigen Fest auch einen tollen 
Programmpunkt für unsere kleinen Gäste und alle Kreativen anbieten 
zu können. K. Westerholz von „mobil kreativ“ stellt in ihrem Stand 
Materialien zur Verfügung, mit dem sich jeder Interessierte kreativ 
betätigen kann. Man kauft Rohlinge (aus Sperrholz und Terrakotta) 
und diese werden unter Anleitung mit foam clay überzogen. Der gan-
ze Prozess wird von den Standinhabern begleitet und die Kinder wer-
den in dem Zelt beim Basteln betreut. Hierbei können fantastische 
Kunstwerke entstehen. Es kann auch Material für Bastelmittage zu-
hause mitgenommen werden.
Wir haben außerdem unglaublich tolle Preise für unsere Tombola 
und freuen uns etwas für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Zwei- 
und Vierbeiner und sämtliche Geschmäcker anbieten zu können. Das 
Bruchsaler Autohaus Graf Hardenberg stellt den Hauptgewinn: Sie 
stellen dem Gewinner des Hauptpreises eines ihrer E-Autos für ein 
Wochenende zur Verfügung. Vielen Dank dafür! Kommt alle vorbei, 
wir freuen uns auf euch!
Euer Hundeverein Untergrombach
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V.
Ortsgruppe Untergrombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal
www.hundeverein-untergrombach.de

 
Wir feiern gerne! Hier zu sehen: das Hunderennen 2022 Foto: LW

Jahrgänge

Monatstreffen Jahrgang 1938
Das nächste Monatstreffen findet am Dienstag, 9. Mai, 18 Uhr, im 
Vereinsheim des Hundesportvereins statt.

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Auch2023heißteswieder:mobil unterwegs
und in Bewegung. Die „Rollende Kinder-
turnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg ist wieder auf Achse. Ab Mai
tourt das beliebte Bewegungsmobil unter
dem Motto „Bewegung macht tierisch fit“
durch ganz Baden-Württemberg und ani-
miert auf über 40 Veranstaltungen Familien
zumehr gemeinsamer Bewegung.

BEWEGUNG MACHT TIERISCH FIT
Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch fit“ fordern fünf Erlebnisstationen
Klein und Groß zu Spiel und Bewegung
auf. Jede Station wird dabei von einem
heimischen Tier und dessen spezieller
motorischer Fähigkeit repräsentiert. „Wir
wollenmit der Rollenden Kinderturn-Welt
Familien in ganz Baden-Württemberg
aktivieren, sich gemeinsam zu bewegen.
Alle Familien im Land sollen erleben:
Bewegung macht tierisch fit und ganz

viel Spaß“, erklärt Susanne Weimann,
geschäftsführender Vorstand der Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg den
Hintergrund der Aktion. Und Projektlei-
terin Isabell Schuller ergänzt: „Ziel ist,
Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren
gemeinsammit ihren Eltern spielerisch zu
regelmäßiger Bewegung im Alltag zu mo-
tivieren, denn Eltern sind die wichtigsten
Bewegungsvorbilder. Außerdem wollen
wir den Zugang zum Kinderturnen in ei-
nem Turn- und Sportverein erleichtern.“

KITU-APP
Durch die Verbindung zur „Kitu-App:
Gemeinsamspielenundbewegen“können
Familien das Kinderturnangebot bei ihnen
vor Ort schnell ausfindig machen. Die
kostenfreie App bringt Spaß, Spiel und Be-
wegungund stellt alleMuskeln auf die Pro-
be. Beim gemeinsamen „Entengang”, bei
der Kuscheltierrallye, dem „Hampelmann

machen” oder dem „Krebsklatsch” kom-
men auch die Lachmuskeln nicht zu kurz.
Egal, ob drinnen oder draußen, Groß oder
Klein – bei den über 300 Übungen und Be-
wegungsspielen können alle mitmachen!

NOCH BUCHBAR
Der Zugang soll allen Familien ermög-
licht werden; deshalb können Veran-
stalter das Bewegungsmobil kostenfrei
buchen - sofern die Termine frei sind und
die Einsatzkriterien eingehalten werden.

Dank der finanziellen Unterstützung von
EnBW Baden-Württemberg AG und Her-
zenssache e.V., die Kinderhilfsaktion von
SWR, SR und Sparda-Bank sowie dem
Gewinnsparverein Sparda-Bank Baden-
Württemberg eG konnte das Projekt auch
2023 nach dem erfolgreichen Start im
vergangenen Jahr wieder realisiert werden.
(pm/red)

SPORT UND BEWEGUNG

Hier finden Sie die Termine, wann die
MobileKinderturnwelt 2023 inwelcher
Stadt zu Gast ist, und Sie können sich
hier auch die KITU-App mit kreativen
Anregungen für Bewegung im Alltag
herunterladen.

Entweder direkt über denQR-Code
oder auch hier:
https://lokalmatador.net/kinderturnwelt/

MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“
TIERISCH IN BEWEGUNG

Fotos: Kinderturnstiftung Baden-Württemberg
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 11.5.2023

Stück 2.50FLEISCHKÄSEWECK

(1000 g = 5.90) 500 g 2.95JOGGINGBROT

Stück 2.30RÜBLISCHNITTE

ANZEIGE

Grund zur Freude
bei Pfitzenmeier
Erfolg im Beruf, Spaß mit Freun-
den, Zeit mit der Familie oder
kleine Dinge, wie die gera-
de noch erwischte Bahn, das
Schnäppchen beim Einkauf oder
das leckere Dessert im Restau-
rant. Es gibt so viele Dinge, die für
ein kleines Hochgefühl sorgen.
Grund zur Freude gibt es in allen
Bereichen des Lebens immerwie-
der, wenn man sie denn erkennt.
Pfitzenmeier bietet im Jubiläums-
jahr reihenweise Gründe, sich zu
freuen – und das Wohlbefinden
zu steigern.
Grund zur Freude mit Fitness,
Wellness und Gesundheit
Ob Fitness oder Wellness, beides
sorgt für Gesundheit und Wohl-
befinden, ist also demnach auch
ein Grund zur Freude. Die Vielfalt
ebenso, denn in beiden Berei-
chen haben Mitglieder eine gro-
ße Auswahl und finden sicher das
Richtige. Allein auf den großen
Trainingsflächen mit modernen
Geräten oder in der Gruppe im
Kursbereich. Der Ausgleich zum
Alltag für Körper und Geist ist
ebenfalls ein Grund zur Freude,
denn den Fehlbelastungen wird
imTraining entgegengewirkt, der
Druck und der mentale Stress ge-
hen imWellnessbereich baden.
Ein offensichtlicher Grund zur
Freude bei Pfitzenmeier: Die Kilos
purzeln! Denn wer sich bewegt,
bleibt fit. Die Nummer eins in

der Region in Sachen Wellness,
Fitness und Gesundheit ist eine
Anlaufstelle, um das Wohlbe-
finden zu steigern. Weniger
Rückenschmerzen, die Stille im
Ruheraum oder einfach nur der
nette Plausch in der Bistro-Ecke
von Pfitzenmeier – all das bietet
Grund zur Freude. Ein Aufenthalt
bei Pfitzenmeier ist wie ein Kurz-
urlaub, der täglich möglich und
einfach zu erreichen ist. Und man
erahnt es schon: Auch das ist ein
Grund zur Freude.

Yippieläums-Angebote – ein
Grund zur Freude

Bei so viel Freude ist es klar, dass
auch das Wohlbefinden gestei-
gert wird. Und wer sich wohl-
fühlt, dem geht es gut. Also
warum nicht das Jubiläumsjahr
von Pfitzenmeier zum Anlass
nehmen, Fitness und Wellness
in höchster Qualität erleben und
sich viele Gründe zur Freude und
Yippieläums-Angebote sichern!

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos

Fragen zu Ihrer anzeIge?
Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0
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Finde die zehn Fehler!

© Pietrzak/DEIKE

Das obere Bild unterscheidet
sich jeweils durch zehn

Veränderungen von dem Bild
darunter.Welche sind es?
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauerfall und Vorsorgebereich
in Bruchsal und Umgebung.

Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich auch gerne zu
Ihnen nach Hause.

76646 Bruchsal
Kaiserstr.105

76297 Stutensee
Spechaa Str. 22

Telefon 07251 89555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

76694 Forst
Weiherer Str. 4

Foto: Alin Boehmer/Getty Images/iStockphoto

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHEVERSCHIEDENES

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

LBS in Bruchsal, Am Alten Schloss 3
Tel. 07251 391578-0
Bruchsal@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Alexander DielPhilip Martin

Haussanierung - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer
Energiebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur
falls diese deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert denWert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie
wohnen wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung
zur Barrierefreiheit in Betracht). - Teil 2 folgt in KW 22 -

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Kleiner Garten
im Gewerbegebiet Untergrombach sucht Interessierten
zum Gemüseanbau, Kostenlos !  07257-9319399
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STELLEN

STELLENGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Unsere aktuellen Stellenangebote:

 Fahrer/-in (m/w/d) der Oberbürgermeisterin
als Vertretung in Teil- oder Vollzeit
Bis Entgeltgruppe 6 TVöD— Stellenkennziffer 2023-0080

 Teamleitung (m/w/d) Post- und Botendienste
Entgeltgruppe 5 TVöD — Stellenkennziffer 2023-0082

 Sachbearbeiter/-in (m/w/d)
im Bereich Organisation in Teilzeit (50 %)
Bis Entgeltgruppe 6 TVöD — Stellenkennziffer 2023-0043

 Gärtner/-innen (m/w/d)
Bis Entgeltgruppe 5 TVöD — Stellenkennziffer 2023-0078

 Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
für die Kommunale Schulkindbetreuung
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)
Entgeltgruppe 3 TVöD — Stellenkennziffer 2023-0002

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,1 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte. Kein Mieterkontakt, kein
Betreuungsaufwand, sofortige Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Geschäftsführer eines
Unternehmens der Weiterbildungsbranche sucht helle 2-
bis 3- Zimmer-Wohnung (idealerweise mit Balkon) in Un-
tergrombach-West, Büchenau oder Spöck, um Wohnen
und Home Office unter ein Dach zu bekommen. Zuschrif-
ten unter mailtomichaz@gmx.de

Wohnung in Mingolsheim
zu vermieten, Souterrain, 54 qm, 2 ZKB sowie Abstell-
raum innerhalb der Wohnung, neuwertige EBK, incl. 1
PKW-Stellplatz, NR und keine HT erwünscht, Tel.: 0175 /
25 35 720

Hallo hier die Fensterfee
Wer braucht meine Hilfe trauen sie mich anzurufen liebe
Grüße eure Fensterfee 017692901439 oder 072579253750

Rauenberg, betreutes Wohnen,
Penthouse 92 m², 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, Keller,
Carport, 880 € Miete + 60 € Carport + 300 € NK + Kaution
+ Betreuungspauschale 50 € erste + 20 € jede weitere
Person, Info unter 0175/5028149

Schöne helle Wohnung
Philippsburg 3 ZKB EG barrierefrei Lift Erstbezug ca 87m²
Bad, G-WC, großer Balkon, 2 Stellplätze, Wall-Box mögl,
schöne Lage. KM 990 € + 80 € Stellplätze + NK. 3MM
Kaution zu vermieten ab 1.6.2023 Tel. 0179 1859211 /
07251 3032082

Haus oder Wohnung ab 120 m²
in Bruchsal zu mieten gesucht von gut situierter, ruhiger
Familie mit 12-jähriger Tochter, NR, keine Haustiere, bes-
te Referenzen,  0152-345 40723

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Wie geht’s nach der Schule wei-
ter? Was will ich werden? Wie
komme ich an meinen Traum-
beruf? Diese Fragen stellen sich
die meisten Schülerinnen und
Schüler. Gleichzeitig suchen
zahlreiche Betriebe händerin-
gend Auszubildende für ihre
offenen Lehrstellen. Die Prakti-
kumswochen Baden-Württem-
berg gehen in die nächste Run-
de. Schülerinnen und Schüler
haben die Möglichkeit Unter-
nehmen kennenzulernen, Un-
ternehmen können potentielle
Azubis kennenlernen.

Mit den Praktikumswochen Ba-
den-Württemberg schnuppern
Schülerinnen und Schüler ab 15
Jahren an fünf Tagen jeden Tag
in ein anderes regionales Un-
ternehmen hinein. Die Aktion
findet in den Pfingstferien und
den zwei folgenden Schulwo-
chen vom 30. Mai bis zum 23.
Juni sowie in den Herbstferien
und den beiden vorangehenden
Kalenderwochen vom 16. Okto-

ber bis zum 3. November statt.
Die Anmeldung ist für Unterneh-
men und Jugendliche kostenfrei
möglich auf www.praktikums-
wochen-bw.de.

Unkomplizierte Registrierung

Die Praktikumswochen zeichnen
sich vor allem durch Individuali-
tät, gute Planbarkeit und gerin-
gen Organisationsaufwand aus.
Nach der unkomplizierten Re-
gistrierung findet ein regionales
Matching von Jugendlichen und
Betrieben entsprechend der an-
gebotenen und nachgefragten
Berufsfelder statt. Beide Seiten
können mit nur einem Klick die
Praktikumsvorschläge anneh-
men. Die Jugendlichen sammeln

spannende Praxiserfahrungen
und bekommen Einblicke in un-
terschiedliche Unternehmen.
Die Zukunftsaussichten sind
sehr gut, nach der Ausbildung
als Fachkraft ins Berufsleben ein-
zusteigen, denn die Nachfrage
und das Lohnniveau für Fach-
kräfte in Baden-Württemberg
steigen seit 2012 kontinuierlich.
Die Praktikumswochen Baden-
Württemberg 2022 wurden von
den Schülerinnen und Schülern
sehr positiv bewertet. 85 Pro-
zent gaben an, im Anschluss
genauer zu wissen, was sie be-
ruflich machen wollen. 93 Pro-
zent der Teilnehmenden emp-
fehlen die Praktikumswochen
an Freunde weiter. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben die

Praktikumswochen als Sprung-
brett benutzt: rund 1.200 Be-
werbungen für längere (Schul-)
Praktika sind unmittelbar aus
den Praktikumswochen im Som-
mer entstanden. Zudem haben
sich rund 450 Teilnehmende der
Praktikumswochen direkt im An-
schluss auf einen Ausbildungs-
platz in einem Praktikumsbetrieb
beworben. Landesweit waren
2022 über 3.300 Unternehmen
auf der Plattform registriert.

Talente kennenlernen Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Praktikumswochen 2023:
„Fünf Tage, fünf Unternehmen, fünf Berufe“

Mehr Informationen

www.praktikumswochen-bw.de

Foto: panthermedia

Kontakt
Agentur für Arbeit
Karlsruhe-Rastatt
Brauerstr. 10
76135 Karlsruhe
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Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Hardware Entwickler mit Schwerpunkt Leistungselektronik Weber Ultrasonics AG Karlsbad 105577302

IT-Servicemitarbeiter/Kundensupport SKYTRON Communications GmbH & Co. KG Karlsbad 105586092

Schaltschrankbauer SF-Systeme Büchele GmbH Karlsbad 105584183

Ausbildung zum Industriemechaniker Dietz GmbH | Reha-Produkte Karlsbad 105585257

Kaufmännischer Mitarbeiter BHZ GmbH | Badisches Holzbearbeitungszentrum Malsch 105577901

Medizinischer Fachangestellter Dr. med. Ingo Schneider | Orthopäde Waldbronn 105584129

Junior Softwareentwickler weisenburger bau GmbH Karlsruhe 105387507

Praktikant im Marketing für das Online Content Management Allianz Lebensversicherungs-AG Stuttgart 105099437

Die Lebenshilfe Wiesloch e.V. unterhält an mehreren Standorten ihres Einzugsgebietes Ange-
bote und Einrichtungen zur Förderung und Betreuung von Menschen mit geistiger Behinderung
aller Altersstufen. Die vielfältigen Leistungen reichen von der Frühförderung über Kindergarten,
Schule, Werkstatt mit Förder- und Betreuungsbereich bis hin zu stationären und ambulanten
Wohnangeboten.

Für den Zyklus 2023/2024 haben wir folgende Stelle zu vergeben:

Freiwilliges Soziales Jahr in unserem
Kindergarten Oswald Nussbaum Kinderhaus

(m/w/d)
Weitere Einsatzmöglichkeiten:
• Einsatz in unserer Kurpfalz-Werkstatt: Lernen Sie das abwechslungsreiche Arbeitsfeld der
Fachkräfte für Arbeits- und Berufsförderung für Menschen mit Behinderung im Arbeits- und
Berufsbildungsbereich der Kurpfalz-Werkstatt kennen.
• Tätigkeit in unseren Offenen Hilfen: Erhalten Sie Einblicke in die pädagogische und pflege-
rischeArbeit und lernen Sie die Verwaltung und Organisation einer sozialen Einrichtung kennen.
• Einsatz in unserer Tom-Mutters-Schule: Die Tom-Mutters-Schule ist eine private Schule für
geistig Behinderte mit einer Abteilung für körper- und zugleich geistig behinderte Kinder und
Jugendliche.
• Arbeit in unserem Wohnheim „Heinz Schmidt-Rohr Haus“: Der Wohnstättenverbund für Be-
hinderte der Lebenshilfe gGmbH unterhält unterschiedliche Wohn- und Begleitungsangebote
für erwachsene Menschen mit geistiger und/oder mehrfacher Behinderung.
• Einsatz in unserem Kindergarten Morgentau: Dies ist eine integrative Kindertageseinrich-
tung, in der Kinder mit und ohne Behinderung gemeinsam gefördert und betreut werden. Ver-
schaffen Sie sich einen Einblick im pädagogischen Alltag, in Pflege und Betreuung der Kinder.

Voraussetzungen:
• Beendigung der Schulpflicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Menschen mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen Weiterentwicklung
• für Offene Hilfen: Führerschein Klasse B und gute EDV-Kenntnisse
Bei Bewerbungen per E-Mail bitte Anlagen ausschließlich im PDF-Format verwenden.
Bewerbungen mit abweichenden Dateiformaten wie Word, Excel o.Ä. können nicht be-
rücksichtigt werden.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit dem Hinweis, für welche Einrichtung Sie
sich interessieren. Bitte richten Sie diese an

Lebenshilfe Wiesloch e.V. | In den Weinäckern 8 | 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

www.lohi-bw.debewerbung@lohi-bw.de

Wir suchen zur Erweiterung unseres Teams in
Ubstadt-Weiher/Bruchsal ab sofort einen

SUPERHELD*IN DER
BERATUNGSSTELLE
FÖRMLICH: BERATUNGSSTELLENLEITER (w/m/d)

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen an unsere Hauptverwaltung
in Stuttgart:

Lohnsteuerhilfe Baden-Württemberg e.V.
Lohnsteuerhilfeverein – Hauptverwaltung
Waiblinger Straße 7, 70372 Stuttgart
oder per E-Mail an:

mehr Infos
Ihr Profil
• fundierte Kenntnisse rund um die
Einkommensteuererklärung

• Ausbildung zum Steuerfachangestellten
oder Finanzwirt (m/w/d) von Vorteil

• Bereitschaft zur kontinuierlichen
Weiterbildung

• gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)
• Freude an der persönlichen Beratung
• serviceorientierter Umgang
mit Mitgliedern

• strukturierte und zuverlässige
Arbeitsweise

Werbung bringt Erfolg!
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Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Karlsruhe,

Stutensee, Weingarten und Umgebung
Voraussetzung:

Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Die Gemeinde Walzbachtal hat zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:
• pädagogische Fachkrä�e für die neue Außengruppe der
Kindertagesstä�e Moby Dick (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit. Die Einrichtung wird voraussichtlich
Anfang 2024 in Betrieb gehen und bietet rund 20 Kindern
ab zwei Jahren (altersgemischte Gruppe) einen Betreuungs-
platz. Es handelt sich hierbei um eine VÖ-Gruppe mit
Betreuungszeiten von 07.00 – 14.00 Uhr.

• pädagogische Fachkrä�e für das Kinderhaus Regenbogen
(m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für den Kita- und Krippenbereich.
Das Kinderhaus bietet 92 Kindern ab einem Jahr bis zum
Schuleintri�, im teiloffenen Konzept mit Stammgruppen,
vielfäl�ge Erfahrungs- und Bildungsräume.

• pädagogische Fachkrä�e für die Kindertagesstä�e „Am
Speyerer Hof“ (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit. Die Kindertagesstä�e bietet 50 Kindern
ab drei Jahren einen Betreuungsplatz von 07.00 – 14.00
Uhr.

• pädagogische Fachkrä�e für den Schülerhort Wössingen
(m/w/d)
mit einem Stellenumfang von mind. 8 bis max. 16 Wochen-
stunden. Es handelt sich um eine sozialversicherungspflich-
�ge Beschä�igung, vorwiegend in den Nachmi�agsstunden
zwischen 12.00 und 17.00 Uhr.

Zudem bieten wir für den Ausbildungsbeginn 1. September
2023 noch folgende Ausbildungs-/Freiwilligenstellen an:
• PIA – Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in
(m/w/d)

• Praxisintegrierte Ausbildung zur Sozialpädagogischen
Assistenz (m/w/d)

• Jugend- und Heimerzieherin
• Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage unter: www.walzbachtal.de/
Verwaltung und Poli�k/Verwaltung/Karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungsunter-
lagen beim Bürgermeisteramt Walzbachtal, Wössinger Str.
26-28, 75045 Walzbachtal oder personal@walzbachtal.de.

Für Auskün�e steht Ihnen das Personalbüro
(Tel.: 07203 88-100) gerne zur Verfügung.

Für unsere Kanzlei in Bruchsal suchen wir
ab August/ September 2023 eine

AUSZUBILDENDE
zur Rechtsanwaltsfachangestellten (m/w/d)

Sie sollten mindestens über einen guten mittleren
Bildungsabschluss, insbesondere sehr gute Deutsch-
kenntnisse verfügen. Darüber hinaus sollten Sie
motiviert und teamfähig, ebenso zuverlässig,
sorgfältig und verantwortungsbewusst sein.

Wir bieten eine qualifizierte Ausbildung, eine
kollegiale Arbeitsatmosphäre sowie ein angenehmes
Arbeitsumfeld.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche oder
elektronische Bewerbung:

KANZLEI HEINZMANN
z.H. Herrn Rechtsanwalt Heinzmann
Kaiserstraße 37a, 76646 Bruchsal

Telefon 07251 / 98 22 79 0
E-Mail: info@heinzmann.pro,www.heinzmann.proFo
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Online-Bewerbung
www.haus-edelberg.de/
schnellbewerbung

Jetzt über offene Stellen informieren und bewerben.

Mit Vorfreude.
Mit Zukunft.
Miteinander.

Das Haus Edelberg „Ich und Wir“-Programm bietet zahlreiche
Vorteile. Dasmacht uns zu einer starken Gemeinschaft. Werde ein
Teil davon am neuen Standort Weingarten.

HIER BIN
ICH WIR.

Haus Edelberg
Seniorenzentrum

Weingarten

Es ist normal, verschieden zu sein, und wir lieben Herausforderungen – Sie auch?

Jeder Mensch ist einzigartig. Wir nehmen Vielfalt als Bereicherung wahr und
erleben uns im alltäglichen, respektvollen Umgang. In unserem Integrationskonzept
verbinden wir die Arbeitsweisen von Elementarpädagogik, Sonderpädagogik und
Therapie miteinander. Für diese vielfältige Aufgabe suchen wir ab sofort eine/n

Erzieher*in oder Fachkraft nach § 7 KiTaG (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung in der Krippe und Altersmischung

Was wir uns von Ihnen wünschen:
• Interesse an Inklusion und Lust auf die alltägliche Begleitung „kleiner“ Entdecker
• Motivation, sich den herausfordernden Aufgaben des Kita-Alltags zu stellen
Dafür bieten wir Ihnen:
• ein außergewöhnliches und abwechslungsreiches Umfeld
• familiäre Atmosphäre durch eine zweigruppige Ganztageseinrichtung, bestehend
aus einer altersgemischten Gruppe und einer Krippengruppe

• Möglichkeit die Marte Meo Methode kennenzulernen
• Mitgestaltung der pädagogischen Arbeit am Kind und mit Eltern/Sorgeberechtigten
• Erfahrungsmöglichkeiten im Bereich der Förderung und Betreuung von Kindern mit
Behinderung sowie in der Pflege

• Kennenlernen verschiedener Therapiemöglichkeiten
Ihre Ansprechpartnerin: Jana Kaduczek,
Telefon 06227 545631 oder j.kaduczek@lebenshilfe-wiesloch.de
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
Oswald Nussbaum Kinderhaus
Integrative Betriebskindertagesstätte gGmbH
In den Weinäckern 8
69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de
Für Bewerbungen per E-Mail bitte das PDF-Format verwenden.

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Praktikumswochen gehen in die nächste Runde und
Sie haben die Möglichkeit, neue potenzielle Azubis ken-
nenzulernen.Mit den Praktikumswochen Baden-Württem-
berg schnuppern Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren
an fünf Tagen jeden Tag in ein anderes regionales Unter-
nehmen hinein.
Ab sofort können Sie sich anmelden auf:
www.praktikumswochen-bw.de/unternehmen

MITTWOCH

3.5.
17 - 18.30 Uhr, sowie am 10.5. und 17.5. zur selben Uhrzeit

Beruflich neu starten
Online- Veranstaltungsreihe„Projekt ICH“
https://eveeno.com/projekt-ich

DIENSTAG

23.5.
15.30 Uhr, online

Studienplatzbewerbung über Hochschulstart.de
Anmeldung unter Telefon 0721 823 5050 oder per
E-Mail an Karlsruhe-Rastatt.BiZ@arbeitsagentur.de

DONNERSTAG

25.5.

14.30 Uhr
Erfolgreich zumMedizinstudium
Bewerbung im In- und Ausland (15.30 Uhr)
Im BiZ, Brauerstr 10 in Karlsruhe, Raum R103
Ohne Anmeldung

Praktikumswochen Baden-Württemberg vom 30. Mai bis 23. Juni

Jetzt Azubis finden

EXZELLENZ & PRÄZISION
FÜR HÖCHSTE ANSPRÜCHE

Wir entwickeln und produzieren für namhafte Unternehmen in
den Bereichen der Luft- und Raumfahrt, Medizintechnik,
Wehrtechnik und Sensortechnik.

Für unsere neue Produktsparte suchen wir ab sofort zur
Verstärkung unseres Teams qualifizierte Fachkräfte für
folgende Positionen

QS-Techniker / QS-Mitarbeiter (m/w/d)

Löterinnen in Teil- undVollzeit (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Auszubildende September 2023 (m/w/d)

› Systemelektroniker
›Mechatroniker

Bei Interesse finden Sie Details auf unsererWebseite
https://www.hirt-zerspanungstechnik.de/karriere

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an:
www.hirt-zerspanungstechnik.de
E-Mail: karriere@hirt-zerspanungstechnik.de
Porschestr. 9, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227/8645-0
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Du hast uns noch gefehlt!
Du hast
-eine Ausbildung zur ZFA/ZMP (m/w/d)
-Motivation und Teamgeist
-Spaß an abwechslungsreicher Arbeit und PZR
-Lust auf Erfolg in einem familiären Rahmen

Wir haben
-eine moderne, serviceorientierte Praxis
-2 kompetente Zahnärzte und 5 versierte Damen
-Fortbildungsmöglichkeiten
-einen hohen Qualitätsanspruch (CEREC, Endo, Impl)
-faire Vergütung und Urlaub
-betriebliche Altersvorsorge

Gemeinsam haben wir
-ein kollegiales, respektvolles Team
-Freude an guter Zahnmedizin
-einen liebenswerten Patientenstamm

Bewirb Dich jetzt!
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Du  hast  uns  noch  gefehlt! 
 ZFA/ZMP (m/w/d)

-Spaß an abwechslungsreicher Arbeit und PZR
-Lust auf Erfolg in einem familiären Rahmen

Frisch renoviert präsentiert Fahrlehrer Sebastiano Calco seine neue
Zweigstelle in Forst.

Ab sofort findet in der Schwanenstraße 1, dienstags von 19 Uhr bis 20.30
Uhr Theorieunterricht statt. Beratungen und Anmeldungen finden be-
reits ab 18:30 Uhr statt.

Sebbo übernahm nach 14 Jahren Berufspraxis bei der Fahrschule Hanno
Bohn dessen Fahrschule in Bruchsal in der Styrumstraße 14. Der Theorie-
unterricht in Bruchsal findet montags und mittwochs von 19.00 Uhr bis
20.30 Uhr statt. Er und sein Fahrlehrer Johann freuen sich jetzt auf viele
neue Fahrschüler in Forst und Umgebung.

Der Fahrspaß beginnt am 9. Mai. Sichert euch jetzt den einmaligen
Rabatt!

Neben dem normalen Führerschein der Klasse B bietet die Fahrschule
Schaltwerk auch den Anhänger-Führerschein der Klasse B96 (Fahrer-
schulung) und Klasse BE an.

Fahrschule Schaltwerk, Schwanenstraße 1, 76694 Forst,
Instagram: fahrschule_schaltwerk

Fahrschule Schaltwerk ab
sofort auch in FORST

Geschäftliche Information - Anzeige -

GESCHÄFTSANZEIGEN

Fragen zu
Ihrer anzeIge?

Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr
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ELEKTROANLAGEN J. HEILER GmbH
Benzstraße 8 • 68753 Waghäusel • info@jheiler-elektro.de
Tel. 0 72 54 - 920 200 • Fax 0 72 54 - 75 444
www.jheiler-elektro.de

Qualität aus Meisterhand seit über 25 Jahren

Unsere Leistungen
lndustrie- und Wohnungsbau (auch in Smarthome-
Ausführung) • Antennentechnik • Netzwerktechnik
• Photovoltaik-Anlagen • Errichtung und Instand-
haltung von Anlagen der Sicherheitstechnik
• Service und Wartung • Geräte- und
Verteilerprüfung nach VDE-Vorschrift

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.04.2023 *
Liebe Kinder! Ich rufe euch
alle auf, Träger des Friedens
und der Freude des auferstan-
denen Jesus für all jene zu
sein, die fern vom Gebet
sind, damit die Liebe Jesu sie

durch eure Leben verwandelt
zu einem neuen Leben der
Bekehrung und der Heiligkeit.
Danke, dass ihr meinem Ruf
gefolgt seid!

Grund zur Freude

MITGLIEDSCHAFT
OHNE BINDUNG

monatlich kündbar

WWW.PFITZENMEIER.DE

• billerbeck Bettdecken und Kopfkissen
mit leichter Daune, allergikerfreundlicher Fa-
ser oder edlem Naturhaar • billerbeck Ma-
tratzen, Rahmen und Boxspringbetten
• Bettwäsche • Deko, Geschirr • Kimonos •
Bademäntel, Saunatücher, -kilts • billerbeck
Kinder-Bettwaren, -Bettwäsche und mehr

MARKENSHOP KRAICHTAL

*Außer reduzierte Ware. Solange der Vorrat reicht. Druckfehler und technische Änderungen vorbehalten.

Seidendecke
SARI®

Sommerleicht, kühlend,
hydrophil, feuchtigkeitsre-
gulierend, waschbar, Fül-
lung: 100 % Tussah-Seide,
Bezug: 100 % Baumwoll-
Satin, in versch. Größen:

z. B.135 x 200 cm

mit 20% billerbeck
Markenshop-Rabatt
statt 109 €

nur

86.20Ausgewähltes für Ihr schönes Zuhause

z. B.135 x 200 cm

mit 20% billerbeck 
Markenshop-Rabatt  
statt 109 €

nur

z. B.135 x 200 cm

mit 20% billerbeck 
Markenshop-Rabatt  
statt 109 €

nur
Ausgewähltes für Ihr schönes Zuhause

€

Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw

STERNERESTAURANTS
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Altersgerecht umbauenmit Fördergeldern
Wer im Alter komfortabel und sicher wohnenmöchte, sollte rechtzeitig an Sanierungsmaßnahmen wie etwa Barriere-
freiheit denken. Dafür stehen passende Förderprogramme zur Verfügung.

Sind die Kinder aus dem Haus,
das Arbeitsleben aber noch
nicht vorbei, sortieren sich
viele Bereiche des Lebens neu.
Häufig auch die Wohnsitua-
tion, denn im Eigenheim än-
dern sich Wohnwünsche und
Anforderungen: Mit steigen-
dem Alter wächst der Wunsch
nach Komfort und Sicherheit,
gleichzeitig sinkt der Platzbe-
darf. Eine gute Zeit für Umbau-
und Sanierungspläne.

Altersgerechter Umbau
Hinter altersgerechtem Woh-
nen verbirgt sich eine Wohn-
form, die Menschen im Alter
ein barrierefreies und kom-
fortables Leben garantiert.
Das Ziel: Eine Immobilie, die
so gebaut und ausgestattet
ist, dass sie Selbstständigkeit
möglichst lange begünstigt.
Neben den kleineren, rela-

tiv kurzfristig realisierbaren
Handgriffen gibt es umfang-
reichere bauliche Maßnah-
men für eine altersgerechte
Immobilie. Wege zum Gebäu-
de, Stellplätze auf dem Grund-
stück oder Türschwellen im In-
neren lassen sich verbreitern
oder ebenerdig, ohne Stufen
gestalten. Dabei können fes-
te oder mobile Rampen hel-
fen. Beim Bodenbelag gilt:
Kunststoff oder Korklinoleum
statt rutschigem Laminat. Die
Klassiker des altersgerechten
Umbaus sind die bodenglei-
che Dusche, eine Wanne mit
seitlichem Einstieg oder der
Treppenlift. Dagegen sind al-
tersgerechte Assistenz- oder
Smart Home-Systeme tech-
nologische Hilfen neueren
Datums. Mit ihnen lassen
sich Türen, Fenster und Roll-
läden mühelos bedienen. Eine

Gegensprechanlage oder ein
Sturzmelder geben Sicherheit.
In Kombinationmit einer ener-
getischen Sanierung wird der
barrierefreie Umbau zur cleve-
ren Altersvorsorge. Zumal mit
dem wachsenden Alter der
Bausubstanz oft ohnehin eine
Sanierung fällig wird. Energie-
effizienz und Barrierefreiheit
stehen dabei meist ganz oben
auf der Ausbau-Wunschliste.

Zuschüsse nutzen
All diese Umbauvorhaben
sowie Maßnahmen zum Ein-
bruchschutz und sogar den
Kauf von umgebautem, bar-
rierefreiem Wohnraum för-
dert die KfW-Bank mit dem
„Altersgerecht Umbauen-Kre-
dit (159)” – einem altersun-
abhängigen, zinsverbilligten
Darlehen bis zu 50.000 Euro je
Wohneinheit. Für weitereMaß-

nahmen zur Steigerung der
Energieeffizienz des Gebäudes
können ergänzende Förder-
programme genutzt werden.
Vor allem bei der Erneuerung
von Fenstern und Türen sollte
die Energieeffizienz grund-
sätzlich immer mitgedacht
werden. Liegt ein Pflegegrad
vor, bezuschusst die Pflege-
versicherung jede wohnum-
feldverbessernde Maßnahme
mit bis zu 4.000 Euro – vor-
ausgesetzt, dadurch wird die
Pflege zu Hause ermöglicht
oder erleichtert. Wer die Um-
baumaßnahmen selbst finan-
ziert, kann die Investitionskos-
ten von der Steuer absetzen.
Handwerkskosten können mit
bis zu 1.200 Euro (20 Prozent
von maximal 6.000 Euro) gel-
tend gemacht werden.
(Energie-Fachberater.de, red)

Foto: Vesnaandjic/E+/GettyImages

Bis zu 4.000 Euro Zuschuss gibt es von
der Pflegeversicherung.Weitere Tipps
und Videos finden Sie unter diesem
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/umbau-im-alter/
Foto: imaginima/E+/getty images

2023-18_BauWohKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN&
WOHNEN
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Ihr kompetenter Partner
rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung,
Wurzelstockentfernung.

Kamin- und Ofenholz
inkl. Anlieferung

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofortwiederverfügbar

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Schwarz wird aufgrund sei-
ner exklusiven Wirkung oft 
als „Farbe der Designer“ be-
zeichnet. Küchenspezialisten 
haben mit einer Armatur in 
neuem Look wortwörtlich „ins 
Schwarze getroff en“: Das Mo-
dell vereinfacht das Arbeiten 
in der Küche, spart Zeit, macht 
noch mehr Lust auf puren 
Wassergenuss und ist im matt 

schwarzen Outfi t im Trend von 
Retro-Chic und Industrial-Style 
eine echte Augenweide. Mo-
derne Wassersysteme können 
viel mehr als „nur“ gewöhnli-
ches Wasser zapfen: Die Was-
serqualität erhöht sich durch 
einen Filter, auf das Schleppen 
schwerer Wasserkisten und 
zusätzliche Fahrten zum Ge-
tränkemarkt kann verzichtet 

werden – für mehr Komfort 
und weniger CO2. Besonders 
praktisch ist ein separates 
Drehrad zum Einstellen des 
Kohlensäuregehalts im gefi l-
terten Trinkwasser. In Kombi-
nation mit einem schwarzen 
Becken aus „Silgranit“ und 
einem speziellen Abfallsystem 
ergibt sich eine moderne Unit. 
(HLC/BLANCO/red)

Armaturen als High-Tech-Produkte, mehr dazu auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3010/

Foto: HLC/BLANCO

Optisch edel, ideal im Gebrauch   
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Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel für 4,80 € erhältlich.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com/

AB SOFORT
IMHANDEL

Das „Heimat entdecken“-Regional-Magazin ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot
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Ganzjährig
umsteigefrei
ins Albtal!

Der Freizeitexpress Albtäler bringt
Sie jeden Sonn- und Feiertag von
Menzingen und Odenheim über
Karlsruhe nach Bad Herrenalb
und wieder zurück.

Mehr erfahren unter
avg.info/albtaeler

Attraktive
Ausflugsziele
entlang der
Strecke

Eine auf Statista verö� entlichte Umfrage weist auf zwei Trends 
hin, die das Reiseverhalten wohl auch kün� ig prägen werden: 
28 Prozent der Befragten wollen 2023 Urlaub im eigenen Land 
machen – und mehr als die Häl� e ist bei Reisen gerne in der Na-
tur. Dieser Wert liegt deutlich höher als in vielen anderen Län-
dern. Naturnahen Urlaub können Paare, Familien und Gruppen 
auch in Ferienunterkün� en verbringen. Hier wartet ein abwechs-
lungsreicher und regionaler Ausgleich zum schnelllebigen und 
stressigen Alltag.

Das Reiseverhalten der Men-
schen in Deutschland hat sich 
2022 wieder normalisiert, die-
ser Trend wird nach Ansicht 
von Fachleuten auch in diesem 
Jahr anhalten. Laut Umfrage 
haben im vergangenen Jahr 
23 Prozent der Befragten über-
haupt keine Urlaubsreise unter-
nommen – im Pandemiejahr 
2021 waren es noch 37 Prozent 
gewesen. Im Gegenzug stieg der 
Anteil derjenigen, die zwei- bis 
fünfmal unterwegs waren, von 
34 auf 47 Prozent.

Frühstück im Pyjama
Gerade für Familien mit Kindern 
bieten Ferienhäuser viele prakti-
sche Vorteile: Im Gegensatz zum 
Hotel gibt es keine festen Früh-
stücks- und andere Essenszeiten, 
Klein und Groß können nach 
Herzenslust ausschlafen und 
den Tag ganz locker im Pyjama 
beginnen. Danach kann man 
genauso � exibel einen gemein-
samen Aus� ug in die Umgebung 
unternehmen. Ferienparks bei-
spielsweise bieten verschiedene 
Unterkün� e und Aktivitäten 
auf einem Fleck. Viele Ferien-

parks liegen in reizvollen und 
sehenswerten deutschen Re-
gionen wie beispielsweise im 
Harz, in der Eifel, in der Region 
Saar/Hunsrück, an der Ostsee, 
im Sauerland, im Oldenburger 
Münsterland oder an der Mosel.

Urlaub als Gruppe
Damit die schönen Momente 
mit der Familie und mit Freun-
den geteilt werden können, 
kann man große Ferienhäuser 
oder auch mehrere Häuser ne-
beneinander mieten. Aktivi-
täten sind auf kurzen Wegen 
rund um die Unterkün� e mög-
lich, für jedes Alter und jeden 
Geschmack ist etwas geboten: 
Fahrradausleihe, Wandern, Mi-
nigolf, Schwimmbad oder Klet-
terwand. Bei schlechtem Wetter 
stehen auch Indoor-Spielplätze 
zur Verfügung. Wer Lust auf 
eine außergewöhnliche Unter-
kun�  hat, kann sich für Safa-
rizelte, Woodlodges, Kinder-
häuser und sogar Hundehäuser 
entscheiden. Umfassende und 
kompetente Beratung gibt es im 
Reisebüro.
(djd/UHLMANN PR/red)

Anreise im eigenen Auto? Hier gibt’s Tipps:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1506/

Reisetrends in Deutschland

Foto: djd/Landal GreenParks/Anton Röse

REISE UND FREIZEIT
www.lokalmatador.de/freizeit/
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Geregelte Mahlzeiten gehören
zum festen Alltag vieler Men-
schen. Sie bringen Familienmit-
glieder gemeinsam an den Ess-
tisch und sorgen für eine feste
Struktur. Nebenbei dienen sie zur
täglichen Kommunikation. Für
viele Menschen in der heutigen
sehr schnelllebigen und auf Fle-
xibilität beruhenden Gesellschaft
sind geregelte Mahlzeiten jedoch
kaum noch umsetzbar. Gleich-
zeitig besteht der Wunsch, sich
unabhängig von Ort und Zeit
mit ausreichend Energie und
Nährstoffen zu versorgen. Da-
her schlägt der Ernährungstrend
„Snackification“ eine deutliche
Veränderung der bisherigen Ess-
gewohnheiten vor.

Öfter essen
Anstatt geregelter großer Mahl-
zeiten sollen viele über den Tag
verteilte, kleine Snacks die Leis-
tungsfähigkeit aufrechterhalten.
Doch was steckt hinter dem
neuen Ernährungstrend, wie
funktioniert er und für wen ist
er überhaupt geeignet? Gegessen

wird bei der Snackification jeder-
zeit, wenn sich der Hunger mel-
det. Keineswegs ist dabei jedoch
der nächstbeste Schokoriegel ge-
meint. So spielen insbesondere
Obst und Gemüse, jedoch auch
Hülsenfrüchte und Vollkornge-
treide eine große Rolle. Erlaubt
sind gesunde, moderne Häpp-
chen nach Rezepten aus aller
Welt. Die Mini-Mahlzeiten der
Snackification sollten möglichst
gesund und ballaststoffreich sein
und somit zu einer ausgewoge-
nen Ernährung beitragen.

Meal Prep
Damit das gut gelingt, ist die Vor-
bereitung am Tag zuvor oder am
Wochenende ratsam. Um nicht
die Lust zu verlieren, sollte man
zudem offen für neue Geschmä-
cker, Zutaten und Zubereitungs-
formen sein“, rät Ökotropho-
login Micaela Schmidt. Wer die
Zeit findet, sich bereits Zuhause
einzelne Mahlzeiten vor zu por-
tionieren, kann dadurch ganz ne-
benbei auch nachhaltig snacken.
Die vorbereiteten Mahlzeiten re-

duzieren den Verpackungsmüll,
indem sie in wiederverwend-
baren Behältnissen transportiert
werden. Jedoch haben sich auch
der Handel und die Gastronomie
dem Wandel der Ernährungsge-
wohnheiten angepasst und bieten
zahlreiche, abwechslungsreiche
Snackmöglichkeiten.

Spontanundflexibel
Zu beachten ist, dass es derzeit
keine wissenschaftlich fundier-
te Aussage darüber gibt, wie oft
gesunde Menschen essen soll-
ten. Ebenso ist unklar, ob viele
kleinere Mahlzeiten langfristig
zur effektiven Reduktion des
Körpergewichts beitragen kön-
nen. „Entscheidend für eine
ausgewogene Ernährung ist die
Gesamtenergiezufuhr, welche
jedoch über den gesamten Tag
verteilt werden kann. Schluss-
endlich ist alleine die Energie-
bilanz für die Entwicklung des
Körpergewichts verantwortlich“,
so Schmidt. In jedem Fall ist der
Ernährungstrend Snackification
der Ausdruck einer spontane-

ren, flexibleren und individuel-
len Gesellschaft. Besonders ge-
eignet ist er für Menschen, die
mobil arbeiten und daher weder
an Essenszeiten noch einen Ort
gebunden sind. Auch ein unre-
gelmäßiger Alltag kann darauf
schließen lassen, dass viele klei-
ne Snacks eine hilfreiche Lösung
wären. „Jeder, der sich eine ge-
sunde, genussvolle Ernährung
mit viel Spontanität wünscht,
sollte daher nicht davor zurück-
schrecken, den neuen Trend
hin und wieder in seinen Alltag
einzubauen. Jedoch gilt trotz al-
ler Spontanität und Flexibilität
weiterhin – auch die altbekannte
Mittagspause, das gemeinsame
Abendessen mit der Familie
oder das genussvolle Treffen
mit Freunden haben etwas für
sich. Sie stehen für Achtsamkeit
und Fürsorge. Denn bei den ge-
planten gemeinsamen Mahlzei-
ten wird deutlich mehr als nur
Nährstoffe aufgenommen, näm-
lich Genuss und Zeit für sich
selbst“, so Schmidt. (BARMER/
red)

Foto: SolStock/E+/Getty Images

ERNÄHRUNGSTREND
SNACKIFICATION
www.lokalmatador.de/genuss/

Frühstück, Mittagessen und Abendessen: Nicht nur für Singles oderWorkaholics sind geregelte Mahlzeiten kaum noch einzuhalten. Oft
ist dieMittagspause viel zu kurz, der Aufwand zumKochen scheint zu hoch oder die heimische Küche ist sowieso nicht erreichbar. Doch
vielleicht bietet ein neuer, aus den USA stammende Ernährungstrend genau hierfür eine Lösung.

Veränderte Gewohnheiten im Ernährungsalltag

Foto: undefined undefined/iStock/Getty Images Plus

Hier finden Sie leckere Snack-Ideen und imVideo gibt
Dr. JohannesWimmer Tipps für gesunde Snacks:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1912/
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Gemeinsam gestalten wir
die Küche, die zu Ihren

Räumlickeiten und zu
Ihrem Leben passt.

Besuchen Sie uns.

Gemeinsam gestaltltl en wir
die Küche, die zu Ihren

Räumlickeiten und zu
Ihrem Leben passt.

Besuchen Sie uns.

Ihre Traumküche:
Treffpunkt für
die Familie und
ein Wohlfühlort!

Küchenstudio Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf
T 07251 948110
www.varia-kuechen.de

50Jahre
Küchen
Studio
Fuchs

Geflügelauslieferung
Montag, 8.5. + 5.6.2023
Bruchsal, Nähe Raiffeisenmarkt 8.00 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
BITTE VORBESTELLEN!

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos



Alles neu macht der Mai – so heißt es.  Und es 
stimmt. Als Übergang zwischen dem oft wech-
selhaften April und dem Sommermonat Juni 
ist der Mai die Zeit, in dem sich Mutter Natur so 
richtig austoben kann. Wonnemonat wird er oft 
genannt, doch mit den Eisheiligen birgt er auch 
nochmal ordentlich Potential für Nachtfrost.

Wie das oft so ist mit den besonderen Monaten, 
so hat auch der Mai seine ganz speziellen Bräu-
che, die auch in Baden-Württemberg gefeiert 
werden. Und gefeiert wird im Mai traditionell viel.

Heraus zum 1. Mai
Begonnen wird der Mai deshalb auch mit ei-
nem Feiertag. Die Wurzeln des 1. Mais – auch 
Maifeiertag, Tag der Arbeit oder auch interna-
tionaler Kampftag der Arbeiterklasse genannt 
– liegen im Aufkommen der Arbeiterbewe-
gung im 19. Jahrhundert. Große Kundgebun-
gen der Gewerkschaften finden bis heute an 
dem Tag statt. 2022 fällt der Maifeiertag zwar 
eher arbeitnehmerunfreundlich aus – er fällt 
auf einen Sonntag –, gefeiert wird dank Coro-
na-Lockerungen aber vielerorts.
(Hexen-)Tanz in den Mai

Die Nacht vor dem Maifeiertag ist als Walpur-
gisnacht bekannt – ihren Namen hat sie von 
der Heiligen Walburga, deren Gedenktag im 
Mittelalter am 1. Mai begangen wurde. In der 
Nacht zuvor war laut verschiedener mittelal-
terlicher Quellen mit verstärkter Hexen-Ak-
tivität zu rechnen, auch in Süddeutschland. 
Der Heuberg auf der Schwäbischen Alb war 
angeblich der Tanzplatz der Hexen.

Oh, Maienbaum
Auch der Maibaum ist ein typisch süddeut-
sches Phänomen. Die bis zu 30 Meter hohen, 
geschmückten Baumstämme sind auf vielen 
Plätzen im Ländle zu finden. Oft werden sie 
zum 1. Mai gestellt – per Muskelkraft, nachdem 
sie zuvor in einer feierlichen Prozession durch 
den Ort getragen wurden. Mit bunten Bändern 
und frischem Grün geschmückt und mancher-
orts auch mit Zunftsymbolen versehen, reprä-
sentieren sie die Wiederkehr der Natur.

Nächtliche Überraschung 
Ihren ganz privaten Maibaum bekommen 
junge Frauen im südlichen Schwarzwald, aber 
auch auf der Schwäbischen Alb und im Ho-

henlohischen. Heimlich stellen ihre Verehrer 
nachts einen kleinen mit Krepppapier und 
Geschenken verzierten Birkenstamm auf; an 
der Dachrinne, am Schornstein oder eben im 
Vorgarten wird er platziert. Diese Liebesmaien 
oder Maienstecken bleiben den ganzen Monat 
über stehen, bevor sie von ihren Aufstellern ab-
geholt werden, ganz offiziell und gegen eine 
Belohnung – meist einen Kuss von der Dame, 
einen Kasten Bier vom Vater und einen Kuchen 
von der Mutter.

Spaß muss sein
Im Schwarzwald – Baar-Kreis aber auch am 
Bodensee sind in der Nacht zum ersten Mai 
die Maienstecker unterwegs. Kreative Schil-
der, Witze auf Kosten der Nachbarorte oder 
der Ortspolitik, Klingelstreiche aber auch 
einfach nur der mehr oder weniger dekorati-
ve Einsatz von Rasierschaum oder Klopapier. 
Die Palette an gelungenen und weniger ge-
lungenen Maischerzen ist groß.

Blumen für Mama
Auch später im Mai gibt’s einiges zu feiern: So 
ist der erste Sonntag im Wonnemonat traditi-
onell den Müttern gewidmet. Ausgehend von 
den USA verbreitete sich die Idee eines Feier-
tags für die Mütter. In Deutschland wurde er 
bezeichnenderweise 1922 vom Verband deut-
scher Blumengeschäftsinhaber initiiert, wohl 
bis heute profitiert dieser Wirtschaftszweig am 
meisten von dieser Idee, Blumengeschäfte dür-
fen an diesem Tag sogar öffnen. Und die Väter? 
Die feiern (sich) an Christi Himmelfahrt.  (jr)

DER MAI: EIN MONAT VOLLER BRÄUCHE UND TRADITIONEN

BRAUCHTUM

Tanz in den Mai, Maibaumstellen und wil-
de Streiche. Warum wir Maibräuche feiern 
zeigt das Video in unserem ausführlichen 
Mai-Artikel – entweder über den QR-Code  

 oder auch hier: 
https://lokalmatador.net/maibrauch/Foto: sarradet/iStock/Thinkstock

Foto: gabort71/iStock/Thinkstock
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BRUCHSAL

KÜCHEN
TRENDMESSE 2023

FÜR FREI GEPLANTE KÜCHEN

½
PREIS1)1)

200 KÜCHEN
ZU SONDER-
KONDITIONEN

1) Gültig für Neuaufträge frei geplanter Küchen. Gilt auf Möbelteile ab 4.999 € Holzteile-Wert. Bei Einsatz einer neuen oder bestehenden Ehrmann Vorteilskarte. Nicht gültig für Artikel
der Marken Team7, Decker, Next125. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 03.06.2023. 2) Finanzierung durch die Hausbank. Mehr Infos unter
www.moebelehrmann.de/aktionsbedingungen Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstr. 9, 76829 Landau // www.moebelehrmann.de

Jetzt Küche bei Ehrmann kaufen und Preis-Garantie bis Ende 2024 sichern!

zusätzlich 0% Küchen-Finanzierung bis zu 36 Monate2) mit extra kleinen Raten!


